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Nr . 27 des

„ hartem!)«* Mobnungs-Änzeiger ^
der „ Badische« Presse "

wurde heute aus,jegeben und enthält die neueste Zusammen¬
stellung der in der „Bad. Presse- zum SBermtetea ausgeschriebenen
Zimmer , Wohnungen und Ladenlokale .

Ŵ SF Unsere heutige Mittagausgabe Nr . 175
umsaßt 16 Seiten ; die Abendausgabe Rr . 176 «nr-
faßt 12 Seiten ; zusammen

Das neue Uavallerie-Reglement.
v .L . Karlsruhe , 17. April . Ein höherer Offizier schreibt uns :

Als letzte aller Waffen erhält nunmehr auch die Kavallerie ein neues
Exerzier -Reglement für ihr bisheriges , gänzlich veraltetes , das in
manchen Ausdrücken und Bewegungen noch an die Zeit eines Seydlitzerinnerte . Den ganzen Winter hindurch hat die vom' Kaiser einge¬
setzte Kommission an der Ausarbeitung der neuen Vorschrift gear¬beitet . Die Hauptgesichtspunkte für das Exerzier «« zu Pferde habenbereits die Billigung des obersten Kriegsherrn gefunden , die Aus¬
gabe des Reglements selbst wird aber erst im Mai erfolgen . Damit
jedoch die Truppe in der bereits begonnenen Exerzierperiode nichtmehr nach der alten Vorschrift ausgebildet werde, um dann im Mai
das eben Gelernte zum Teil wieder über Bord werfen zu muffen,sind den Kavallerie -Regimentern Auszüge aus dem zu erwartenden
Reglement zugegangen.

Die auffälligste Neuerung besteht darin , daß auch Sei der Kaval¬lerie nunmehr das formale Exerzieren , die Exerzierfchule in der
Schwadron , seinen Abschluß findet , wie es bei den anderen Waffenbereits bei der Kompagnie und Batterie der Fall ist . Bei den „llebun -
gen“ vom Regiment an , denen stets eine taktische Annahme zugrunde' liegen mutz, soll das Zusammenwirken der einzelnen Teile zum ge¬meinschaftlichen Eefechtszweck geübt werden .

In dem formalen Exerzieren z« Pferde find folgende Aenderun -
gen eingetreten : Die alte „Halbkolonne " ist glücklich in der Versenkung
verschwunden. Bei den „Schwenkungen" sind die „Halbschwenkungen"
fortgefallen . Es gibt nur noch das Ein - , Ab- und Kehrtschwenken mit
Zügen"

. Alle anderen Marschlichtungsveränderungen haben die Be¬
zeichnung „Drehungen " erhalten . Der ihnen hält die Mitte das
Tempo, während der äußere Flügel es verstärkt . In der „Linie "
wird Richtung und Amchlutz nach der Mitte des Richtungszuges ge¬nommen. Der llebergang aus der Linie in die „eingliedrige For¬mation " geschieht durch Rechtseinschieben des zweiten Gliedes . Das
von kavalleriftifcher Seite oft angefochtenen Herausziehen einer
Schwadron aus dem Handgemenge nach rückwärts ist beseitigt . Frü¬her geschah es auf das Signal „mit Zügen linksum kehrt". Wie beiden anderen Waffen kann auch fortan bei der Kavallerie die Truppe
außer durch Kommandos und Befehle durch Zurufe und Zeichen ge¬führt werden . Letztere find nötigenfalls von den Zugführern zu wie¬
derholen .

Ferner bringt das neue Reglement einige Aenderungen und z. T.Verdeutschungen der bisyer üblichen Bezeichnungen. So ist der „Auf¬klärer" in „Erkunder "
, „Nachhauen" in „Verfolgen "

, „Appell" in
„Sammeln " „Abmarsch" in „Gruppe " umgewandelt . Leider ergeben
sich hierdurch wiederum tlnstimmigkeitcn mit dem Wortlaut der neuen
Reglements der anderen Waffen . Man fragt sich unwillkürlich , ob
es denn wirklich so schwer sein mag, diese Unstimmigkeiten endlicheinmal zu beseitigen , die doch nur das Verständnis der einzelnen Waf¬
fen untereinander und für den Truppenführer erschweren. So kennt
z. V . das Reglement der Feldartillerie die „Aufklärer "

, hat das Sig -

Derrtsche Rnnst-Ausstellung
Baden-Baden 1909*

ii .
A Baden -Baden , 16 . April . In der Nr . 166 der „Vad . Presse"

habe ichein Bild davon gegeben, in welch ' weitgehender Weise die
Karlsruher Künstlerfchaft auf unserer „Ausstellung IMS" durch her¬
vorragende Werke aller Art vertreten ist, ja , daß sie überhaupt am
stärksten vertreten ist , und so neben den Baden -Badener Künstlern
auch diesmal wieder wie immer gezeigt hat , ein wie großes In¬
teresse sie den hiesigen künstlerischen Bestrebungen erfreulicherweise
entgegenbringt .

Als dankenswert darf dabei aber auch anerkannt werden , daß
nicht nur in der Residenz und in unserer Bäderstadt wohnende Künst¬ler Erzeugnisse ihres hervorragenden Könnens gesandt , sondern
auch solche, die ihren Wohnort in anderen Städten unseres engeren
Heimatlandes haben .

So finden wir gleich in der Nähe Baden -Badens das Dorf
Lichtental vertreten ; von hier sandte Stephan Kern zwei Landschaften
„Von dem Eertelbach " und „Waldbach"

, welche erkennen lasten , daß
der Maler die Naturschönheiten seiner Heimat liebevoll zu erfassen
weiß . Helene Albiker in Ettlingen sandte drei Blumenbilder , von
denen besonders die „Rosa Rosen" und die „Nelken" als reizende Kin¬
der Floras in die Augen fallen ; Karl Albiker in Ettlingen ist mit
Werken in Terracotta , Bronze und Marmor vertreten , welche feines
künstlerisches Verständnis erkennen lassen. Karl Mutter in Durlach
sandte eine wohlgelungene blühende Schwarzwaldhaide . Gustav
Kampmann in Grötzingen ist (neben zwei Lithographien ) mit drei
prächtigen Landschaften: „Sonniges Schwarzwaldtal "

, „Schnee-
. wölken " und „Morgen am Rheinfall " vertreten , welche eine Zierdeder Ausstellung bilden , und herzig ist das Vronzerelief „Vier Kinder "

von Otto Fikentscher in Grötzingen . Adolf Hildeirbrand -Psorzheim
stellte den „Mäher " und „Frühling " aus , Hermann Ewerbeck dort -
selbst einen „Schwarzwald " und Adolf Schmid- Pforzheim Plaketten ,

. Medaillen und eine Porträtplakette in Bronze ; die drei bilden eine
würdige Vertretung derjenigen Stadt , welche man die „Goldstadt " im

- badischen Lande nennt . Aus der Musenstadt Heidelberg sandten

Karlsruhe , Samstag den 17. April 1969 . Telephon»Nr. 86. 25 . Jahrgang .
nal „Appell" und eine „Abmarschkolonne" . Die früher bei der Futz-artillerie vorhandene Abmarschkolonne taufte man in „Gruppen¬kolonne" entsprechend der Infanterie ' um , um damit den Fußtruppen¬charakter dieser Waffe zu betonen , während die berittenen Waffen eine
Abmarschkolonne haben sollten. Run hat auch die Kavallerie ihre
„Gruppe " und die Feldartillerie allein den „Abmarsch" ! Muß das
sein ?

Zwei weitere äußerst wichtige Neuerungen mögen nicht uner¬
wähnt bleiben . Das Leichttrnben, das schon seit Jahresfrist beim
Exerzieren erprobt wurde , soll fortan in groß n Verbänden die Re¬
gel bilden . Beim Schwadronsexerzieren kann es auf Befahl des
Schwadronsführers ebenfalls angewendet werden . Ferner ist das
Mitteltrabtempo von 388 auf 27S Schritt in der Minute herabgesetztworden . Eine sehr dankenswerte Maßregel , die in reiterlichen Krei¬
sen schon seit langem erwogen wurde ! Das 300 -Schritt -Tempo im
Exerziertrabe strengte die Pferde , zumal im tiefen Boden , übermäßigan und wurde außerhalb des Exerzierplatzes sofort aufgegeben . Es
stand also mit dem Grundgedanken der modernen Ausbildung im
Widerspruch, daß die Truppe auf dem Exerzierplatz nur das lernen
solle, was ste im Gefecht (im Gelände , im Manöver ) gebrauchen könne.Eine Schwadron oder Batterie , die am Anfang einer längeren Ka¬vallerie - oder Feldariilleriekolonne den vorschriftsmäßigen 300-
Schritt -Trab reitet , würde damit lediglich erreichen, daß die hinter¬sten Schwadronen und Batterien (das bringen die Stockungen und
Temposchwankungen in einer langen Kolonne mit sich) im langenSprung hinterherjagen müßten . Da die Kavallerie für die beritte¬nen Waffen maßgebend ist , so dürfte über kurz oder lang auch der
Exerziertrab der Feldartillerie auf 275 Schritt in der Minute ermä¬
ßigt und damit einem lebhaft empfundenen Bedürfnis abgeholfenwerden. Eine Maßregel , die bei den ber ttenen Waffen allgemeineVerwunderung erregte , weil sie zu einem Zeitpunkt erfolgte , wo man
sich hier gerade mit der Verminderung des Tempos beschäftigte, näm¬lich die im jüngsten Reglement der Fußartillerie erfolgte künstlicheSteigerung des Trabtempos von 250 auf 300 Schritt , dürste damit
auch wieder . verschwinden, zumal sie bei dieser Waffe ohne praktischeBedeutung ist — denn Mörserbatterien können niemals , schwere Hau -
bitzbatterien nur bei guten Wegen kürzere Strecken traben , und die
schweren Kaltblüter könnten ein derartig forciertes Tempo gar nichtaushalten . _

'

_
Badische Chronik.

# Manheim , 17 . April . Gestern fand die erste Probefahrt armder neu erbauten Eisenbahnlinie Mannheim -Käfertal -Heddesheimstatt . An der Fahtt beteiligten sich die Bürgermeister Ritter , v. Hol¬länder , Eifenbabrdirektor Nettel , mehrere Stadträte und der Stadt¬
verordnetenvorstand , sowie Mitglieder des Stratzenbchnamtes . InHeddesheim wären Bürgermeister Lehmann und der Gemeinderat zumEmpfang anwesend. Nach Besichtigung der Maschinenhalle fanden sichdie Teilnehmer zu einem von der Süddeutschen Eisenbahngesellschaftdargebotenen Jmbis im „Hirschen " zusammen, wobei mehrere Redenu . a. vom Bürgermeister Lehmann in Heddesheim und BürgermeisterRitter gehalten wurden . Gegen 7 Uhr trafen die Mannheimer Herrenwieder hier ein . Die Bahn wird am 1 . Mai dem freien Berkehr über¬geben werden.

□ Mannheim , 16. April . Das Resultat der am Mittwoch statt¬gefundenen Gewerbegerichtswahlen wurde heute ' festgestellt. Auf Ar¬beitgeberseite hat mit 838 Stimmen die Liste des Arbeitgeberratesgegen diejenige des Eewerkfchaftskartells , auf die nur 97 Stimmenentfielen , gesiegt . Da die Wahlen nach dem Proporz stattfanden , stelltder Arbeitgeberrat 31 und das Gewerkschaftskartell 4 Beisitzer. AufArbeitnehmerfeite hat der Vorschlag des Eewerkfchaftskartells mit6820 Stimmen das Eros auf sich vereinigt . Es stellt infolgedessen28 Beisitzer . Auf die christlich -nationalen Arbeitervereiniqungenentfallen bei 1108 Stimmen 5, auf die Hirsch -Dunkerschen Gewerk-vcreine und den Evang . Arbeiterverein mit 588 Stimmen 2 Beisitzer.( : ) Mannheim , 17. April . Gestern vormittag ttank eine 21 Jahrealte ledige Dienstmogd in selbstmörderischer Absicht Lysol und wurde

Franz Huth ein Interieur (Aquarell ) und Siegfried Czerny das
„Mädchen und der Tod"

, letzteres ein interessantes und ergreifendwirkendes Bild . Die größte Industriestadt Badens darf auf das , was
ihre Künstlerschaft ausgestellt hat , mit Recht stolz fein . Wilhelm Frey
sandle zwei Werke: „Schwere Pferde " und „Lüneburger Haide "

; Wil¬
helm Ocrtel stellt vier Bilder aus , von denen der „Winterabend am
Hafen" wohl am wirkungsvollsten ist . Hermann Taglangs „Diana "
(Bronze ) ist ein fein ausgeführtes Werk ; ferner sind von Mannheim
noch vertreten Eugenie Kaufmann mit dem Vronzerelief von Otto
Beck , der verstorbene Philipp Klein mit einem wirkungsvollen „Mor¬
gen am Starnberger See"

, Gustav H . Münch mit dem „Herbsttag im
Moor " und Theodor Schindler mit dem Bilde „Diesseits " . Der
Schwarzwaldmaler Hafemann in - Gutach hat einen prächtigen „Korb¬
flechter " ausgestellt und sodann ein wunderbar ausgeführtes Bild
„Blühender Ginster im Schwarzwald "

, welches sich als ein echter
Hasemann präsentiert und eine sonnige Stimmung verbreitet ; Curt
Liebichs (Eutach) „Junitag im Schwarzwald " zeigt uns den Künstlermit einem seiner ansprechendsten Werke und seine Illustrationen zuLudwig Ganghosers Roman „Waldrausch" lassen uns ihn auch als
Illustrator bewundern . Aus Freiburg , der alten Dreifamstadt , haben
sich an der Ausstellung beteiligt Ludwig Zorn („Einstiller Winkel ") ,Heinrich Spitznagel („Trüber Tag ") , Hermann Eder „Nachklänge") ,Julius Heffner („Abend am Feldberg ") und Karl Heffner („Eng¬
lische Landschaft" und „Morgen am Meer ") und weiter sind von den
badischen Künstlern noch zu nennen Fritz Reiß -Kirchzarten („Para¬
diesäpfel ") , Hermann Difchler-Hinterzarten („Belchen") , Karl Biese-St . Märgen („Schau in 's Land ") , Robert Thurmeifen -Maulburg(„Winterliche Flur ") , Karl Barfeld -Bernau („Schwarzwaldbach inder Abendsonne") , Johann Kaiser -Säckingen („Im Mai " ) , HermannDaur -Oetlingen („Ueber sonnigen Dächern") und schließlich aus der
Bodenseestadt Konstanz Emil Thoma („Meine Wohnung " und „Erster
Schnee " ) und Erwin Emerich, welcher uns in einem den Blick aller
Beschauer auf sich ziehenden Bilde denjenigen Mann zeigt , bestenName gegenwärtig am meisten genannt wird : den Bezwinger der
Lüste, Exzellenz Grasen Zeppelin.

Wendet man sich den außerbadischen Meistern zu, so stößt man
wohl ' am meisten aus bayerische , bester gesagt , Münchener Künstler ,

im bewußtlosen Zustande nach dem Allgemeinen Krankenhause über¬
fuhrt . Das Motiv zur Tat soll in unglücklicher Liebe zu suchen sein.

: - : Schwetzingen, 17. April . Bei der gestern stattgehabten
Bürgerausschutzwahl in der 2. Klasse ging die Liste der vereinigten
bürgerlichen Parteien trotz lebhafter Gegenagitation mit großer Mehr¬
heit durch . Es stimmten ca . 78 Prozent der Wahlberechtigten ab . Ge¬
wählt wurden 6 Zentrum , 2 Nationalliberalc , 2 freisinnige Demo¬
kraten .

□ Nutzloch (A . Heidelberg) , 17. April . Der Eemernderat ver¬
öffentlicht eine Ehrenerklärung zugunsten des Ratschreibers Leonhard .
Darnach hat Leonhard niemals amtliche Gelder unterschlagen , die
Gelder wurden vielmehr Herrn Leonhard durch den 17jährigen Ge¬
hilfen Rensch entwendet , der deshalb entlasten wurde . Die Anzeige
gegen Leonhard ist nach der Erklärung des Eemeinderats „ein Aktder größten Gemeinheit und Unverschämtheit seitens eines 17jä^ igen,entlastenen Gehilfen".

# Heidelberg, 17 . April . Gestern nachmittag hat sich ein Maschi¬nist in einem Hause in der Plöck erhängt . Das Motiv der Tat istunbekannt .
) : ( Osterburken, 17. April . Zu unserer kürzlichen Notiz bezüglicheiner Messerstecherei aus der Kegelbahn wird uns mitgeteilt , daß dieTat aus Fahrlässigkeit mit einem Taschenmester geschehen sei und die

Verletzung des Betroffenen durchaus nicht lebensgefährlich sein soll .Ein Eingriff der Gendarmerie hat noch nicht stattgefunden , da vondem Vorfall bei der Behörde keine Anzeige erstattet wurde .* Bruchsal, 17. April . Nachdem hie durch den langandauerndenFrost verzögerten Herstellungsarbeiten des Hofes und der Trottoirsbeim neuen Postgebäude nunmehr beendigt sind , wird der Umzugaus dem alten in das neue Gebäude nächsten Montag stattfinden . An
diesem Tage , morgens 7 Uhr , wird der Betrieb im neuen Postgebäudein vollem Umfange ausgenommen werden.6 . Pforzheim . 17. April . Der aus dem Bahnhof ausgestellteFahrkartenautomat llnterreichenbach hat sich zum Schaden der Eisen¬bahnkaste einer fortgesetzten Unregelmäßigkeit schuldig gemacht, in¬dem er am gestrigen Tage schon auf den Einwurf eines Nickels eine
Fahrt für drei Zehner herausgab . Schlauberger haben die Gelegen¬heit zur billigen Fahrt benützt , denn der Fehlbetrag belief sich aufüber 8 M : Ob das dicke Ende aber nicht nachkommt?» Baden -Baden , 17. April . Der Stadtrat hat den durch Hoch -waster Geschädigten in Ostpreußen einen Beitrag von 200 <4C aus derStadtkasse bewilligt . — Um den Betrieb der elektrischen Straßenbahnauf 1. Januar 1918 zu ermöglichen, werden die notwendigen Stratzen -
verbesterungen und die Eleisverlegungsarbeiten mit größter Beschlen-
nigung fertig gestellt werden.

A Baden -Baden , 17. April . Heute in der Frühe hatte sich derKrankenpfleger und Diener einer hiesigen Herrschaft im Garten der¬selben erschossen. Der Mann war alsbald eine Leuche . Die Beweg¬gründe zur Tat sind unbekannt.
( ! ) Wehr (A Schopfheim ) , 16. April . Gestern spielten die beidenKinder des Eipsmühlenbesitzers Gockel am Kanal . Plötzlich fiel dasjüngere , 1 % Jahre alte Mädchen in das Master . Bis es dem drei¬jährigen Schwesterchen gelungen war , die Eltern herbeizuholen , waidie Kleine von den hochgehenden Wellen fortgeristen worden . Di «Leiche konnte bis jetzt noch nicht gesunden werden .

Aus der Residenz.
__ , 0ar > srnbe 17 . April .Fl Erweiterungsbauten am Karlsruher Schlachthof. Der Stadt¬rat beantragt in einer Vorlage, der Bürgerausschuß wolle seine Zu¬stimmung dazu erteilen , daß zur Gewinnung von Plänen und Kosten¬anschläge« fi-r die erforderlichen Um- und Neubauten im städtischenSchlachthofe zu den bereits verwilligten 15 000 ,M weitere 12 000aus Anlehensmitteln aufgewendet werden. In der angeschlossenenBegründung wird gesagt : Der Bürgerausschuß hat auf Grund derVorlage vom 8 . September 1905 unterm 21 . November 1905 die

und da segelt den Blick zuerst das wunderbar fein gemalte PorträtLenbachs von Franz von Defregger. Paul Crodels „Verschneites Ee -birgsdorf im Engadin " ist ein Meisterstück und humorvoll wie immergibt sich Th . Th . Heine mit seinem Bild „Kinder im Walde ". Ru¬dolf Gönners Landschaft „Hochsommer" ist in der Farbengebung vor¬züglich und Fanny von Geiger-Weishaupts „Dame in Schwarz " isteine imponierende Erscheinung. Franz von Stucke ist mit zwei präch¬tigen Bronzen („Athlet " und „Amazone") vertreten , Uta von Weechmit einem ausdrucksvollen „Studienkopf" und Heinrich Zügel mit dreiTierbildern in künstlerischer Vollendung. Aber auch sonst findet sichnoch manches wertvolle Werk Münchener Herkunft in der Ausstellung ,doch reicht leider der Raum nicht , hier alle Namen aufzuzählen . Ausder Umgebung Münchens sandte Karl Haider -Schliersee das eineetwas düstere Stimmung ausströmende „Charon "
. Stark vertreten

sind auch die Künstler aus dem Elsaß, denn wohl an die drei Dutzendderselben schmücken die Ausstellung, darunter aus Straßburg GustavStoskopf ( „Inneres einer Waschküche") . Leo Schnug (zwei Aquarelle„Die Wache"
, „Heimkehr aus dem Heuen") , August Cammisiar(„Frühling im neuen Garten ") , Carl Bastian ( „Stangenrosen ")Georg Daubner ( "

Frühlingsmorgen " und „Herbstnebel") , Paul Lesch-horn ( „Rauhreif ") u . a ., welche Kunde geben von dem Blühen derKunst im elsäsiischen Lande und von dem Können der dorttgenKünstler .
Auch Berlin ist mit hervorragenden Werken von ebenso hervor¬ragenden Künstlern vertreten . Bon ihnen sei zuerst Max Liebermann(er fühlt sich in Berlin noch immer sehr behaglich, während ich imersten Artikel irrtümlich als seinen Wohnsitz Karlsruhe angegebenhatte ) genannt , von welchem die prächtige „Kartoffelernte " die Aus¬stellung schmückt . Von Friedrich Kallmorgen sehen wir einen „Regen¬tag in Holland"

, von Alfred Hamacher das Porträt des Baden -Badener Oberbügermeisters Reinhard Fieser ; Oskar Frenzel , OttoHeinrich Engel , Louis Corinth , August Gaul (drei Bronzen ) , KätheKollwitz (sieben Radierungen ) , August Kraus ( vier Bronzen ) . MaxSlevogt (ein farbenreicher „Papageienmann ") . Paul Meyerheim (derhumorvolle „Rabe , der sich mit fremden Federn schmückt" ) , EmilOrlist , Louis Tuaillon . Hans Lorfchen („Wintertag ") , Dora Hitz(Porträt von Frau Eerbari Hauvtmonni und Hans Herrmann
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Summe von 15 000 Ji zur Gewinnung von Plänen und Kostenvor¬
anschlägen für die Schlachthoferweiterung bewilligt . Diese Arbeit , mit
der dem Beschlüsse des Bürgerausschusses gemäß ein hiesiger Privat¬
architekt betraut war , ist nunmehr fertiggestellt . Während aber die
Kosten der Erweiterung schätzungsweise zu 1166 000 Ji angenommen
waren , werden sich diese nach den jetzt abgeschlossenen Voranschlägen
auf 2 600 000 Ji belaufen . Dadurch erhöhen sich naturgemäß auch die
Kosten der Vorarbeiten um ein Beträchtliches . Zu den bereits ver-
willigten 15000 Ji werden nach Berechnung des Maschinenbauamts
noch weitere 11 bis 12 000 Ji erforderlich sein. Die angeforderte
Kostensumme bildet einen Teil des Bauaufwandes und ist daher aus
Anlehensmitteln aufzubringen . Ueber das fertige Projekt wird sich
nun zunächst der Stadtrat nach Vorberatung in den zuständigen Kom¬
missionen unter Zuziehung der Vertretung der Metzger-Innung
schlüssig zu machen haben ; sobald dies geschehen , wird dem Biirger -
ausschutz eine Vorlage über die Ausführung des Projektes selbst zu¬
gehen.

$ Freikonzert Im Stadtgarten . Morgen Sonntag , vormittags
von 1412—141 llhr ist Freikonzert von einer Abteilung der Feuer
wehrkapelle im Stadtgarten , ohne Aufschlag des Eintrittsgeldes .

§ Diebstahl . Am 16 d . M . wurden einer Verkäuferin in der So -
fienstratze aus verschlossener Kommode mittels Nachschlüssels 68 M
gestohlen.

Sitzung des Karlsruher Bürgerausschusses.
] [ Karlsruhe , 17. April . Am heutigen vierten Tag der Bor -

fchlagsberatung wurde zunächst der Etat des
Rheinhafens

beraten . Anwesend waren 74 Mitglieder .
Referent Stabte . Ettlinger bemerkt, daß bei Aufstellung des Vor¬

anschlags des Rheinhafens mit einem sehr unsicheren Faktor , dem
Wajserstand, zu rechnen ist. Diesem Faktor wurde denn auch in allem
Rechnung getragen . Die Einnahmen , wie sie z . T . durch Verträge
festgelegt find , wurden vorsichtig aufgestellt, ebenso auch die Ausgaben .
Bemerkenswert ist, haß derKiesverkehr zurückgegangen ist , doch ist zu
hoffen, daß die Strombauverwaltung Rücksichten trägt , damit hier
eine Besserung eintritt . Zu erwarten ist ferner, daß der Zuschuß der
Stadt weit geringer sein wird , als ihn der Voranschlag vorsieht. Sehr
erfreulich ist, daß der Verkehr in unserm Rheinhafen irn vorigen Jahr
der größte gewesen ist, der seit Eröffnung des Hafens zu verzeichnen
war . Trotz des schlechten Wasserstandes , des geringeren Kiesverkehrs
und der recht schlechten Geschäftslage ist dieses Resultat erzielt wor¬
den, was beweist, daß unsere Hafenverwaltung alles getan , um den
Verkehr zu beleben, weshalb ihr die Anerkennung nicht versagt wer¬
den darf . Aber es muß alles geschehen , damit wir auch fernerhin
konkurrenzfähig werden und bleiben . P ' , .,ee . ^ . sch ng in der
Generaldebatte Erwähnung fand , muß bei Behandlung des Ihern -
hafens nochmals zur Sprache gebracht werden» nämliA die'

Tchiff-
sahrtsabgaben . Es ist zu hoffen» daß unsere Regi ^ üng Ne^Vorläge
bezüglich der SchfffahrtsabgaLen vollständig ablehnk und daß sie die
nötige Unterstützung auch von anderer . Seite .erfährt , damit diese un¬
heilbringende Borlage abgewiesen werde . (Bravo !)

Wünsche wurden zu diesem Punkt des Voranschlags nicht ge¬
äußert . Für die

elektrische Straßenbahn
sprach Stadtv . Müller . Die Entwicklung der Straßenbahn an und
für sich sei eine durchaus erfreuliche. Der Verkehr zeige zwar in den
ersten Monaten dieses Jahres gegenüber denen des Vorjahres einen
kleinen Rückgang, doch fei zu hoffen, daß der Gesamtverkehr hinter
den früheren Jahren nicht zurückbleibe. Die Erweiterung der Werk¬
stätte habe den Gedanken angeregt , ob nicht an den Endstationen
Wagenhallen errichtet werden sollen , weil auch das Leerlaufen der
Wagen in den Morgen - und Abendstunden zu vermeiden sei. Redner
wünscht die möglichste Zusammenlegung der Pausen des Dienstper¬
sonals . Was die Anlage auf der Durlacher Allee anlangt , so wäre
diese Straße zwischen Schlachthaus und Bernhardstratze nicht mehr
als Landstraße zu betrachten und einem Umbau der Gleise und ihrer
Verlegung in Straßenhöhe Rechnung zu tragen . Die Straßenüber¬
gänge müßten zum mindesten eine feste Eindeckung erfahren . Beson¬
ders erwartet Redner , daß die Kinder sich nicht so viel auf den
Gleisen der Straßen bahn bewegen. Hier hätten die Eltern die
Pflicht , ihre Kinder auf die Gefahr der Bahn aufmerksam zu machen ,
aber auch in den Schulen sollten die Kinder darauf aufmerksam ge¬
macht werden . Auch den Wagenführern würde dadurch, daß Kinder
auf dem Gleise spielen, ihr verantwortungsvoller Dienst noch er¬
schwert , ebenso dadurch, daß Radfahrer oft im letzten Augenblick
zwischen den Wagen durchzukommen suchten . Die seinerzeit geplante
Abschaffung einiger Haltestellen habe einen Sturm der Entrüstung
hervorgerufen und doch glaubt Redner , daß sich die Zahl der Halte¬
stellen verringern lasse , indem man dazu übergeht , die Haltestellen
nicht mehr an den Straßenkreuzungen anzubringen , sondern sie an
bestimmten, ziemlich gleichmäßig voneinander entfernten Plätzen an¬
bringt . Wartehalle « seien ebenfalls wünschenswert . — Stadtv .
Schwall glaubt , daß die Stadt beim Ausbau der Straßenbahn etwas
zu sparsam ist und zu sehr auf die Rentabilität sieht. Redner wünscht
Fortführung der Straßenbahn nach Rintheim und Grünwinkel . In
Mühlburg empfinde man es wenig angenehm , daß nicht Gelegenheit
gegeben ist, zu den Frühzügen der Staatsbahn mit der Straßen¬
bahn zu gelangen . Die Wochenkarten für Schüler sollten nicht
für die Woche , sondern für die Tage ausgestellt werden , wie sie die
Staatsbahn habe . — Stadtv . Frühauf : Finanziell habe sich unsere
Straßenbahn recht günstig entwickelt. Unsere Straßenbahn sei ein
Torso, und würde erst bei weiterem Ausbau eine bessere Rentabilität

zeigen. Der Verkehr würde ein ganz anderer werden, als es bis jetzt
der Fall , wen die «eue Bahnhofanlage erstellt und die Eüdftadt dem
Verkehr unserer Bahn erschlossen worden sei. Die große Aufgabe , die
Vororte an die Bahnlinie anzuschließen sollte nicht hinansgefchobe «
werden , damit , wenn die Linien in der Südstadt und nach dem neuen
Bahnhof gebaut werden müßten » die Vorortlinien sodann infolge der
auftretenden großen Arbeitslast auf 10—15 Jahre verschoben würden .
Die Rentabilität der Bahn könnte in mancher Hinsicht gehoben wer¬
den. Die zahlreichen Haltestelle« seien ein Luxus » wie ihn sich kaum
eine zweite Stadt , höchstens eine kleinere wie Karlsruhe , leiste. Be¬
zahlt sollten unter allen Umständen die Gepäckstücke werden , die zu¬
meist sehr viel Platz beanspruchten . Redner äußert des weiteren ver¬
schiedene Wünsche , so Herabsetzung der Abonnementspreise , Ermäßig¬
ung der Schülerkarten und Einführung der Ostündigen Arbeitszeit des
Personals . — Stadtv . Bergmann wünscht den Ausbau der Straßen¬
bahn in der Ostftadt und Stadtv . Ettlinger etwas mehr Selbsterzieh¬
ung des Publikums , das die Haltezeit selbst durch schnelles Ausstei-
gen verkürzen könne. Die Errichtung von Wartehallen entspreche
einem wirklichen Bedürfnis .

Die Stadtv . Möloth und Schumann bringen Spezialwünsche vor .
Stadtv . Hecht bittet , den Krankenschwestern statt der bisher 50 Fahr¬
scheinheften, 60 oder 70 zur Verfügung zu stellen. Auf Freikarten
plaidiere er aus finanz -politischen Gründen nicht. — Stadtv . Weiß
wendet sich gegen die Ausführungen des Stadtv . Frühauf , dessen
Darlegungen in Bezug auf die finanzielle Gestaltung der Straßen¬
bahn er nicht zustimmen könne . — Stadtv . Warner bittet um Fort¬
setzung der Straßenbahn nach Rintheim . Man sollte bei der Straßen¬
bahn mehr die Bedürfnisfrage ins Auge fassen . — Oberbürgermeister
Siegrist bemerkt zu den verschiedenen Ausführungen , daß das Pro¬
gramm über die Ausgestaltung der Straßenbahn
eine Verlängerung der Linien nach Rintheim , nach Durlach bis an
den Turmberg , nach Daxlanden und Erünwinkel vorsehe. Eine weitere
Verbilligung der Schülerkarten sei nicht gut möglich. Jahresabonne¬
ments im Jahr zu 25 Ji auszugeben , wie es der Stadtv . Frühauf ge¬
wünscht , sei ganz ausgeschlossen . Zu einer Tarisreviston wird es
später , bei der Netzerweiterung kommen. Der Vorsitzende bespricht
sodann noch die Vermehrung des Personals und geht auf einige ge¬
machte Detailwünsche ein . (Bei Redaktionsschluß dauerte die Sitzung
fort .)

Letzte Telegramme
der „Ladischerr Presse".

bä Frankfurt a . M . , 17. April . Die Regierung versagte der
Wahl des sozialdemokratischen Stadtverordneten Dr . Qnarck in die
städtische Schuldeputation die Bestätigung .

;hd Wien, 17. April . Zugleich mit dem deutschen Kron¬
prinzen werden in diesem Sommer auch der König von Würt¬
temberg und Prinz Ludwig von Bayern zu den Hofjagden in
Ischl eintreffen.

hd Wien , 17 . April . Ein Armeebefehl des Kaisers wird
heute erscheinen, worin der Monarch Bezug nimmt aus die
wiederhergestelltenguten Beziehungen zu den fremden Mächten ,
durch die es ermöglicht wurde , die einberufenen Reserven zu
entlassen. Der Kaiser spricht den eingerückten Mannschaften
für die musterhafte Art der Einrückung seine besondere An¬
erkennung und gleichzeitig allen Kommandanten seinen Dank
für die geleisteten Dienste aus.

lick Rom, 17 . April. Hier zirkuliert das Gerücht, Kaiser
Wilhelm werde bei seiner am 25 . April erfolgenden Rückkehr
aus Corfu in Venedig eine Zusammenkunft mit König Viktor
Emanuel haben .

— Stockholm , 17 . April . Der Publizistenklub hat be¬
schlossen , Einladungen zu einem Besuche an die deutsche Presse
ergehen zu lassen. Der Vorstand wurde beauftragt, einen Aus¬
schuß zu

*

* ernennen, der die notwendigen Vorbereitungen treffen ,
sowie einen Reise- und Empfangsplan aufftellen soll. Der
Besuch ist für die letzte Hälfte des Juni in Aussicht genommen .
Es sollen Malmoö, Jönköping, Stockholm, Dalarna , Sundsvall ,
Lappland , Ermland und Göteborg besucht werden .

Das Bismarck- Natiorraldentmal bei Bingerbrück.
Frankfurt a. M., 17. April . Gestern tagte hier unter

dem Vorsitze des Unioersitätsprofeffors Dr. Clemen-Bonn der
Kunst - und Bauausschuß des großen Komitees für die Errich¬
tung eines Bismarck -Nationaldenkmals auf der Elisenhöhe bei
Bingerbrück. Der Sitzung wohnten eine große Zahl von her¬
vorragenden Sachverständigen, Bildhauern , Architekten und
Lehrern aus allen Gebieten des Reiches an . Es wurden die
Preisrichter gewählt und ein Aufruf für ein Preisausschreiben
festgesetzt , der in einigen Wochen veröffentlichtwerden soll. Für
Preise hat der Finanzausschuß dem Kunst - und Bauausschutz
70 000 Mark zur Verfügung gestellt .

Die Ereignisse in Rsnstantinopel .
lid . Konstantinopel , 17 . April . (Privattel .) Der Eeneralinfpek -

teur der Kavallerie und frühere Botschafter in Madrid Jzzet fud

(„Markt in Rotterdam " und das Aquarell „Ansicht von Amsterdam" )
haben gleichfalls prächtige Werke ihrer verschiedenen Kunstgattungen
gesandt.

Und weiter finden wir in der Ausstellung Werke von Künstlern
aus Danzig , Königsberg , Breslau , Köln und Düsseldorf, aus Stt .tt
gart , Halle, Eharlottenvurg , Leipzig. Dresden . Darmstadt und Frank¬
furt a . M ., aus Weimar , Travemünde und Worpswede , ja aus Rom
und noch aus manchen anderen Städten . Unmöglich ist es, aus der
Fülle oll des Guten und Schönen auch zugleich alles das zu nennen,
was nennenswert ist. Aber aus dem, was hier angeführt wurde , ver¬
mag sich der Kunstfreund immerhin ein Bild davon zu machen , wie
reichhaltig die „Deutsche Kunstausstellung Baden -Baden 1909" ist uno
was st« dem Besucher an gediegenen Kunstwerken bietet . Wer sich
für die Kunstausstellung interessiert , der nehme den schön ausgestatte¬
ten Katalog zur Hand und statte derselben einen Besuch ab , ihm
werden sich beim Durchwandern der Säle des schönen neuen Aus .
stellungsgebäudes einige Stunden reinsten künstlerischen Genusses
bieten . _ x -v .

Theater, Kunst und Wissenschaft .
= Karlsruhe , 17 . April . Geheimerat Lehmann von der Karls¬

ruher Technischen Hochschule hielt gestern in Paris in der Sorbonne
den ersten seiner Vorträge über flüssige Kristalle , über welches Thema
Eeheirnrat Lehmann auch schon im Karlsruher Naturwissenschaft¬
lichen Verein gesprochen . Wie berichtet wird , war das Amphitheater
überfiillt , außer den ersten Gelehrten der Sorbonne , Geistlichen und
Offizieren , waren auch mehrere Damen zugegen. Die Vorlesung fand
in französischer Sprache statt . 111 Lichtbilder , teils kinematographisch.
erläuterten den Vortrag , der einen Triumph deutscher Wissenschaft in
Paris bedeutet . Stürmischer Beifall ehrte den bescheidenen Gelehrten .

ktz Eroßherzoglichrs Hoftheatcr z« Karlsruhe . Die Erstauffüh¬
rung der neuerworbenen Operette „Die kleinen Michus" von Messager
ist auf Montag den 26 . April angcfetzt. Das Roherträgnis der Vor -
stellung wird der Hoftheaterpensionsanstalt zugewiesen. Die Abon¬
nenten werden deshalb höflichst ersucht, diese Vorstellung durch Lösung
von Eintrittskarten zu fördern . Anderwärts gehört der Besuch der
zugunsten der Theaterpensionsanstalten stattfindenden Veranstal¬

tungen zu den vertragsmäßigen Verpflichtungen der Abonnenten . Am
Donnerstag den 22 . wird Schönherrs „Erde " zum erstenmal in
Szene gehen. Im Spielplan der kommenden Woche sind außerdem
vorgesehen für Montag den 19. das einmalige Gastspiel der Kolo¬
ratursängerin der Brüsseler Oper , Eoe Simony , als „Lakme ", für
Dienstag den 20 . „Die Quitzows ", für Freitag den 23. „Versiegelt"
und „Die Puppenfce ", für Samstag den 24 . „Johannisfeuer " und für
Sonntag den 25. „Die Boheme". — Anläßlich des einmaligen Gast¬
spiels von Irene Triesch am 1 . Mai wird Ibsens „Nora oder ekn
Puppenheim " neueinstudiert . Die nächste Neuheit irn Schauspiel wird
das Drama „Vorfrühling " von Caroline Worrner von Freiburg sein
Auf den 5 . Mai ist die Anfführuntz von Richard Wagners „Tristan
und Isolde " vorgesehen. Die geschlossene Borführung des „Rings der
Nibelungen " im Jahresabonnement wird am 11 . Mai beginnen . In
der Oper ist ferner eine Neueinstudierung des „Barbier von Bagdad "
von Cornelius und die Erstaufführung von Massenets „Manon "

geplant .
* Badischer Kunstverein , Karlsruhe . Reu zuo >gangen : K . Voehrne,

Karlsruhe , „Septemberabend in den Lofoten"
; H . Eichrodt, Karlsruhe ,

„Vier Gemälde" ; H . Freytag , Karlsruhe , „Fünf Landschaften"
; D.

Horn , Karlsruhe , „Kollektion"
; S . Ley, Karlsruhe , „Ernte " und „Un¬

ter Tannen "
; F . Menshaufen -Labriola , Berlin , „Damenporträt " ;

E . Münch-Mannheim , Mannheim , „Kollektion"
; H . Rau , St . Johann ,

„Aepfel" und „Pfirsiche"
; Prof . M . Roman , Karlsruhe , „Römische

Campagna "
; W . Strich -Chapell , Sersheim , „Kollektion" ; W . Vetter ,

Karlsruhe , „Kollektion" .
— Frankfurt a. M ., 16 . April . Der Verkauf der Dauerkarten für

den Männergesang -Wettstreit , nach denen eine außerordentlich rege
Nachfrage herrscht , schließt mit dem 20 . April . Den Reflektanten aus
diese Karten bleiben also nur noch wenige Tage , in denen die Be¬
stellung vollzogen sein muß. Als Text für das Preislied ist Emanuel
Eeibels „Rheinsage" gewählt worden .

— Darmstadt , 16. April . (Tel . ) Der Leiter des hiesigen Hof -
theaters , Generaldirektor Werner , hat infolge des Konfliktes zwischen
dem Deutschen Bühnenoerein und der Deutschen Bühnengenossenschast
seine Ehrenmitgliedschaft zur Deutsche « Bühnengenossenschast nieder-
aelegt

Pascha , ein sehr eifriges Mitglied des Komitees für Einheit »nd Ford-
schritt wurde hente früh in seinem Konak ermordet .

hd Paris , 17. April . Nach einem Telegramm des „Echa
de Paris " ist der türkische Militärattache in Berlin Erver Bei
an der türkischen Grenze verhaftet worden . Ein an ihn ge¬
richtetes Telegramm» welches lautete : Ernste Gefahr, reise sofort
nach Adrianopel, wo wir Dich erwarten, scheint eine Falle ge¬
wesen zu sein .

xnk. Wien , 17 . April . (Privattel .) Wie zuverlässig ver¬
lautet, wird Deutschland keine Kriegsfchiffe nach Konstantinopel
senden. Oesterreichische Kriegsschiffe übernehmen den Schutz
der deutschen Reichsangehörigen.

Das Verhalten des Landes.
t= Konstantinopel, 17. April . Bier Militärzüge mit unge¬

fähr 2500 Mann sind 3 Uhr mittags aus Saloniki und Adria¬
nopel in Tfchataldscha (Station W.N.W. 40 Km . von Konstan -
trnopel ) eingetroffen. Sie stiegen ruhig und in voller Disziplin
aus und besetzten dort das Verteidigungswerk. Das in Tscha -
taldfcha befindliche Artilleriekontingent verhielt sich passiv. Um
2 Uhr nachts fuhr von Konstantinopel ein Extrazug mit Ulemas
(Vertreter der theologischen Gelehrsamkeit und der mit der¬
selben zusammenhängenden kanonischen Eesetzwissenschaft und
Rechtsprechung. — Red .) , die als Delegierte des Sultans abge¬
sandt wurden, und 8 Abgeordneten nach Tschataldscha. In Ha-
demkani, einemVorort vonTschataldscha , schloß sich die 1200Mann
betragende Besatzung der Salonikier Bewegung an. Die Eisen¬
bahnlinie Saloniki -Dedeagatsch ist für den Personen- und
Güter -Perkehr infolge der Truppenttansporte von Saloniki aus
gesperrt worden .

hd. Konstantinopel , 17. April . (Privattel . ) Der Optimismus ,
wonach die Adrianopler Truppen denen von Saloniki entgegentreten
würden , findet keine Bestätigung . Es scheint , daß beide sich verbinden .
Die abgegangene Kommission, die von Hodfchad und den Generalen
Hurschid und Marmud begleitet war , kehrte ergebnislos zurück, da
jedwede Verhandlung abgebrochen wurde .

ihd Saloniki , 17 . April . Aus dem Palais des Sultans
trafen in Saloniki besänftigende Depeschen ein, in denen er¬
sucht wird, von einer Expedition nach der Hauptstadt abzusehen .
Trotzdem sind die Truppen entschlossen, nach Konstantinap-l zu
ziehen . Die Truppen des 2. Armeekorps werden sich denen des
3. Korps anschließen. 30 000 Freiwillige sind schon zum Marsch
nach Konstantinopel bereit.

ihd Belgrad, 17. April . Der hiesige türkische Gesandte soll
eine Depesche erhalten haben , wonach die Aufständigen 4 Stun¬
den Pera und Ealata bombardiert haben . 2000 Menschen sollen
getötet und alle jungtürkischen Redaktionen zerstört sein , sodatz
die Zeitungen ihr Erscheinen eingestellt hätten. Viele Okkiziere
seien «mgebracht. t

* ** *
hd Konstantinopel , 17. April . (Privattel .) Nach den Greuel »

taten von Adama begann das Christengemetzel in Mer .
s i n a. Die Stadt wurde in Brand gesteckt. Die Konsutardepeschen.
welche allen Botschaften zugingen , lauten entsetzlich trostlos . Man ruft
flehentlich um Hilfe . Unter den hiesigen Botschaftern fand gestern
mittag ein lebhafter Meinungsaustausch statt .

Weiteren Text siehe Seite 4, 6, 8 und 9.

Renn » rverichte.
Den „Frühlingspreis " über 20 und 50 Kilometer hinter Motor¬

führung , der am Ostersonntag in Magdeburg ausgefahren wurde , ge¬
wann Adolf Schulze auf Brennabor . Der „Frühlingspreis für Flie¬
ger" auf derselben Rennbahn fiel Robert Aschoff, der auf Brennabor
Erster war , zu, während sich der Brennaborfahrer Rudi Nowak den
dritten Platz sicherte . — Weitere Siege vom Ostersonntag werden
aus Leipzig und Chemnitz gemeldet . In Leipzig war Otto Fuchs im
Hauptfahren Erster und im Vorgabefahren Zweiter auf Brennabor /
während R . Zfehernig im Vorgabefahren als Erster auf Brennabor
siegte und sich im Hauptfahren den dritten Platz sicherte . Den „Großen 1
Chemnitzer Osterpreis " im 50 Kilometer -Rennen gewann Max Heiny >
als Erster auf Brennabor . Im Hauptfahren wurde der Brennabor¬
fahrer Willi Vogt Erster . Derselbe gewann auch das Handicap auf
derselben Marke . 3420a.

Wichtiges über die Aufbewahrung von Pelz - und Wollware «
während des Sommers :

Mit Beginn der wärmeren Jahreszeit naht auch die Motten¬
gefahr für alle Pelz - und Wollwaren und erscheint es ^ hierbei ange¬
bracht, auf die bestehenden irrigen Gebräuche und ihre Nachteile
aufmerksam zu machen. Die verbreitetste Ansicht ist wohl : „Die
Mottengefahr durch Einstreuen von Pfeffer , Kampfer , Naphthalin ,
Mottenkraut u . dergl . fernzuhalten . Selbst angenommen , dies wäre
der Fall , was aber meistens nicht zutrifft — (und abgesehen von dem
höchst unangenehmen Geruch, welcher dem Pelzwerk dadurch lange Zeit
anhaftet ) —, wird durch die eingestreuten scharfen Surrogate die na¬
türliche Kraft des Haares vollständig zerstört . — Die Weichheit und
der Glanz gehen verloren , besonders das härtere Grannenhaar bricht
und springt ab . Die in Kisten und Truhen verpackten Gegenstände
(wie häufig üblich) werden gedrückt und unansehnlich , und die bereits
beim Einpacken sich festgesetzten Motten sind über den ganzen Sommer
ungestört bei ihrem Verheerungswerk .

Von der Sorge der Aufbewahrung und gleichzeitigErhaltung der kost¬
baren Pelzgegenstände durch fachgemäße Behandlung befreit man sich
(bei obendrein geringfügigen Kosten) , wenn man feine Pelz - und auch
Wollwaren einer zuverlässigenKürfchnerei übergibt . Als solche steht die

GroMürsihurrri Wilh . Zeumer, Karlsruhe, Kuiserstr . 125/127
an erster Stelle und übernimmt unter persönlicher Leitung die Auf¬
bewahrung von Pelzwaren , Uniformen , Tuch- und Wollwaren (auch
anderweitig gekaufter Gegenstände) nach bewährtester , fachmännischer
Methode , in musterhaft angelegten Magazinen , unter vollwer¬
tiger Versicherung gegen Motten , Feuer oder sonsttgen Schaden.
Ein großer Teil des Publikums trug bisher aus hygienischen Gründen
( Ansteckungsgefahr) lieber die Unbill und Schäden der Selbstauf¬
bewahrung und hat es sich die Firma Wilh . * cnmer,zur Auf¬
gabe gemacht und keine Kosten gescheut , auch hierin eine Neuerung
zu treffen , welche

alle hygienischen Bedenken vollständig aufhebt ! WC
Jeder einzelne Gegenstand ist unter besonders

desinfiziertem Schutz vom anderen getrennt .
Abholung der Gegenstände nach vorheriger Anzeige. Telephon¬

ruf 274 . — Es empfiehlt sich , Umarbeitungen und Reparaturen jetzt
schon zu bestellen, da solchen während der Sommermonate besondere
Sorgfalt gewidmet werden kann . _

5943

Vorzügliche iisenweine
Kellerei Sr . Exc . Dr. Alb. Bürklin -Wolf ) liefert am vorteilhaftesten die

Weinhandlung A . Axtmann , Inhaber WiedEüiann 8 KnimtlÖfnEP
Adlerüraße 35. Karlsruhe i. B . Fernsprecher 1368 , 3256 ;

Hunyadi Jänos
(Saxlebner ’s Bitterquelle .) 3487

Lassen Sie sich nichts MINDERWERTIGES ;
auf drängen , und verlangen Sie das ECHTE,
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Nr . 176 Abendblatt. SaMSkagUHn f7. Ässrrl iM»
"

VereinsbanlcT^äTlsrcihe
eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht

ZSreuasstrasse X
geführt ihren Mitgliedern Vorschüsse anf bestimmte Zeit ,
Kredite in laufender Rechnung and diskontiert Wechsel ;
besorgt An - nnd Verkauf von Effekten n . dergl . , (Jmwechsel -

ung von Zins - nnd Dlvldenden -Scheinen nnd fremden
Geldsorten , Einholung neuer Kupons - nnd Dividenden

bogen , Umtausch von Interimsseheinen in definitive
Stikeke n . dergl . . Einkassierung von Wechseln , Anszahlnngen
nnd Wechsel nach allen Platzen , vermittelt Hypotheken -

kapital , 1054
nimmt auch von Nichtmitgliedern Bareinlagen auf Scheck '
Konto unter kostenfreier Abgabe von Scheckbachern
anf Sparbuch , auch unter leihweiser Ueberlassnng eine
flanssparbftchse und mit läugerer Kündigung , sowie ver¬
schlossene n . offene Depots snr Verwahrung n . Verwaltung

unter voller Haftbarkeit nach den Bestimmungen des Gesetzes ,
vermietet in ihrer StxlHIk *3ITini6l * Schrankfächer zui
Aufbewahrung von Dokumenten , Wertpapieren , Edelmetallen und

SchmuckgegenstSnden bestimmt ,
unter « elbstverschlnss der einzelnen Mieter .

I u S Vf'Sf e | rr * rTt.

COOOOOOOOOOODOOOOOOOOOO

l „ Ich ged
' Dir morgens einen Kuss" 8

Q Dnett » . „ Der tapfere Soldat “ v . 0 . Stranss , Q

Q sowie sämtliche N eoanfnahmen ständig Eigea « Kousimktionen . Q
A am Lager . Vorführung gerne und ohne
V Kaufzwang . Auswahlsendungen bereit -
V willigst . 1535

§ Cajetan Sattler,
A Sprechmaschinen
0 Kaiserstr . 26 . Telephon 2637 . £
Q Nieine Salonnadeln sind 6 mal zu benützen . (Freia 1 .50 Mk . ) . C
A Bestsingerlcktete Beparatnrwerkstälie ftr alle fHusikgesenstSade Q
oooooooc * ooooooooooooooo

Hand- and Schnellscheermaschinen
für Pferde . Rinder

und Schafe.

hi ! faül
Werderstratze 13 .

- 373014 .12 -

Schleifen
« and- einer Pferd escheere

oder eines ZchneUfcheermaschim
Scheerkamms Zehnfache Leistung gegen

per Stück Mk. 1 .
scheermafchine
»er Stück Mk. 3. 50»
1.— , 4.50 u. 5.—

Handmaschinen
»er Stück Mk 5 " . -

811- a-
Spezialgeschäft

KARLSRUHE
Kaiserstr . 186 Telephon I783.

Filiale ; Baden -Baden.
B

Wanzen u . Käfer
sowie deren Brut werden am sichersten durch unser
Patentamt!, gcsch. Verfahren radikal vernichtet .

Erste Bad . Versicherung gegen Ungeziefer
Lütgens & Springer IN. Mod Simone

. Lest « nab grötzte vesinsektlonr-Anftalt Sürdeutschlands' Fabrik und Versandhaus chem . Desiniektionr-Prävaratc
und DeSinscklionS -Apparaten. 3747 ''

kTirsktion : Karlsruhe , Markgrafenftr . 52 . Lei . 234h
Filiale « in sSmil . Bad . LlSdteu nnd Elsaß -Lothringen .

8ekv »ä,s Falent

Patent -,,Automat “ -Dainpfpumpe mit
3129» gelenkloser Steuerung .

„üufomat"-
Kesselspeiss'

Pumpen,
Fenerlöseh - und Re¬

servoir - Pumpen ,

Fompesfür alleZwecke |
n . für höchste Leistung .

Otto Schwade & Co., Erfurt 23
Deutsch» Automat-Pumpenfsbrik

Vertreter : Oberrag. Wl.helm Hegelmann , St. Johann -
Saarbrdeken , Bahnhofstrasse 90 .

Trunksüchtige
und deren Angehörige

wenden eloh an die

Beratungsstelle für Alkohol - Kranke -
Rathaus II . Stock ~

Zimmer 92 a, Einganq Zähringerstrasse
losttsfm « Aasknnft11 jedermann.

RsWen- n. Wusle-
mmm Reparaturen an
übernimmt unter Garantie fach¬
gemäßer Ausführung , Verwendung
bester Materialien , erfahrener Fach¬
mann mit 17 ;ähriger praktischer
Tätigkeit, Monteur der ersten Fa .
.'ieser Branche C. Leins L Cie. 6S3T

RlOlti
i teutMohMslr. 8.

Colonla-Fahrrad- und
Maschinen -Gesellschaft

In Cöin Nr#

| Ohne Vorausbezahlung
I und ohne Nachnahme
I versenden xoir zur Ansicht
I u. Prüfung unsereColonia-
| Fahrräder. Vollkommenst.

tu preiswertestes Rad .
} BüligeRäder schonvon' 63 Mark an . Ferner

empfehlen Fahrrad -
Zubehörteile, Colonia-
Fähmaschin ^ Musik¬
instrumente , photo-
graph , Apparate etc.
\£an verlangeKatcriog.

Die « och einzel vorhandene

k
M

werden enorm billig abgegeben .
Kaiferstratze 93,

'768 1 Treppe hoch. 12 9

ßekfrbche Lföhlänlage
Betriebafern

j .,Kv*/lvOUU

kknmu aioren
) > v rsch. Groß n
an M 1 . 40 an.
Preisliste frei.

ofred Lusc^bp
Nkkumnlat - Fabrik,
oreSve » 22 84 .

. n uver 100 000 Luick
592»

Sympathisch
ii kt ein zart., reines Gesicht, rosiges,

n iendfr. AnS et»., weiße, fammetw.
aut u blendend schöner Teint .
Alles dies erzeugt 3764*

-S '
! ! k

Bergmann & Co., Radebenl
1 St . 50 Psg. bei :
,arl Rath, Hofdrogerie , Herrenstr . 26.
. Bieler , Kaisernraße 223.
I. Liehn Nachf., Zädriugcrstr. 55.

Mh . Ts ' hernina , Amatienstraße 19,
onen - Apotheke , Zähringernr. 43 .

dler Apotheke , Schntzeiistrabe 21.
Itlh . Bau .i, Werderitraße 27.

™ i>uUUl zaa
Totlachen **
Neueste >lkf_hochoriginell.S ^itze;Scherze,Calauer.Cou.pletsnsw .GrosserBei¬fall 1.lustigemKreiselfrei« an 1 Kk. ta Brief*.
F4anr,0eria -Pa*i"- 307

WwWrl
für gute i . und il . Hypo¬
thekengünstig ans, « lei . en . !

Auch Beleihung von Hotels
I und industri llen Werken rc.

E . Ellrich , Kaiserstr . 177 .
4618* Tele,don 2698.

2011 Ausverkauf 20 To

liefert billigst
Karl Bammn
KarlSrute .

Akadtmieftr 20

■

9mm
9
1
9M
1
1
I
a
a
9
A
»
I
9m
9
a
9
aa
9
9
Ba

aa
a

aa

e

v

Adolf Sexauer
ßoflieferanf

Karlsruhe !. B. Kaisersfrasse 213

Englisch Tüll -Gardinen von 5 .—
Spachtel -Gardinen
Band-Gardinen
Band-Störes
Mull-Gardinen
Madras-Störes
Etamme-Garnitnren
Scheiben -Gardinen
Mall ; 75cm u. 125cmbreit von — 9i1
Bettdecken für 2 Betten von 7.—

RÜChu andC für 2 Betten von 2d .—

von 21 .50

von- 13 .50

von 8 .50

von 22 .—

von 7 .50

von 25 .—

von — .55

bis 28 .—

bis 49 .—

bis 68 .—

bis 75 .—

bis 27 .DÖ

bis 28 .—

bis 35 .—

bis 1.45

bis 3.—

bis 80 .—

bis 78 .-

Mark per Paar

Mark per Paar

Mark per Paar

Mark per Stück

Mark per Paar

Mark per Stück

Mk. per Garnitur

Mark per Meter

Mark per Meter

Mark per Stück

Mark per Stück

E3■
a■

Kein Umtausch . Keine Auswahlsendtmg .

■
«
a
9
B
B

B
B
BB
B

20 °
0 Im Ausverkauf 20 °

|o
« ■ gDBaBBBIBD9BB9QQIBIIBBIBaaBBBBIIBiB9BBB99 ^♦♦

kCL. id&Ju

rliwinisciis Hypotlißkenaanli Mnnntisim .
zahlten Aktienkapital . M. 29, 109,960.

jbamtreservea . . 18,651 ,692. 9
daruntr :

lesetzlicher Reservefond M 7,000 D'O.—’ fandb rief Sicherung » fo ii d „ 3,600,090, —
Hypothekenbestand . ult . 1908 Mk . 487112,462.8z

ommunai Dar eben . . „ „ 10,619,375,01
i’ fandbriefnmlsuf . , . . „ „ „ 467 .948 760.Kommiinal- Obligationennmlauf . . . „ „ 9,812 600.

Der Gesciiäftooericht für das Jahr 1903, sowie Zirkulare by
treffend u. ün d e 1 s i c h er e Kapitalanlage können von der Bani .
direkt oder von g-untlrcheo Pfandbriefverkaufsstellen gratis o. frank -
bezogen werden . Unsere Aktien , > fand briete nnd Kommunaloblipa
tionen nehmen wir kosten ln - in Vrrwsh -img 2588a .4 .3

WhMWli

Hbübp Haiseiiiof,
| Eüe Garten - « . Leisiugstr ., j

ne« reu » » irrt ,
empfiehlt bekannt guten

Mittssts - ißü LtdeMjÄ
in und anher Abonnement

8732 J . Malier .

Damen-Hiite
werden fortwährendchie angeierf ifft
und ne« modernisiert , nl 3739.3.3

Karl - tbilhelmstr . 4va , Ul , r .
ÄJ na I « fl * Darleh « in sederw.' I W Hjjhx Qlt Geschäfts.
teilte, Beamte , Studierende , Landlentr ,
Offiziere re. Huge Bohne ,
812423.6.4 Hirfchstr . 30, Stb 2 . A .

WMIA Gut
! 2—600 Morgen, mit schönen
| Gebäuden , in guter Gegend 3.3

zu kaufe« aesucht.
I Offerten unter K. 4M F. Bi . an
| Rudolf Mosse , Mannheim . , ,59a

Rudolf Vieser
Kaiserstrasse 153

Strumpfwaren - SpezlalgeschSlt .

J/l « AAAhe « tAM nn > und mevnarvlg , werden reich UN»
/ lURSSRäFlCH » » reffe

" ar,, <ferei

In einer ausbluheuden Stadt
der bad . Sberlandes » ist der
Sesttzer eines

U
wegen vorgerückten Alters,
70 Jahre alt, dar er feit
30 Jahren mit gutem Erfolg
betrieben hat, für Mt. 3800«
mit Heiner Anzahlung ver¬
kaufe « . Dasselbe besteht aus
einem voppelisohnhaur . z»ei-
ftöckig , mehrereRäumlichkette »,
Scheuer und Stallung , fewie
Bauplatz und Garte«

Da in nächster Seit viele
Nenbauttu der betr. Stadt
aurgeführt werde« und kein
Werkmeister am Platz« ist,wäre einem solche« die aSu-
stigste Gelegenheit geböte«,
sich «ne sichere Sriste«; z»
gründen .

Nur ernstgememte Rostek-tanten mögen ihre Adregeunter Nr . 3408a an die &
Pkditio« der „vad . Presse-
abgeben. 33
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38. Deutscher Lhirurgenksngretz.
s= Berlin , 16. April . In der gestrigen Rachmittagsfitznug des

88. dentschen Chirnrgenkongresses berichtete Professor Czerny (Heidel¬
berg) , der sich in den letzten Jahren angelegentlich mit der Frage der
Krebsbehandlung beschäftigt hat , über seine Erfahrungen mit der so¬
genannten Blitzbehandlung des Krebses . Es handelt sich dabei um
die Einwirkung hochgespannter elektrischer Ströme auf den Körper .
Er ist zu der Ueberzeugung gekommen, daß die frühzeitige Operation
noch immer das beste Heilmittel gegen den Krebs darstellt . Die
Blitzbehandlung kann nur als eine wertvolle Unterstützung der chirur¬
gischen Behandlung angesehen werden .

In der Diskusfio« sprach sich Dr . Abel (Berlin ) in ähnlichem
Sinne aus . Auch er hat keine Heilungen bei Blitzbehandlungen ge¬
sehen. Von Dr . Cohn (Berlin ) wird als gute Einwirkung der Blitz¬
behandlung die schnelle Ueberhäutung von Hautdefekten angesehen. Dr .
Sticker (Berlin ) berichtete über eine experimentielle Erzeugung von
Krebs bei einer Hündin .

Professor v . Eiselsberg (Wien ) hat in einem Falle » von Stich-
verletzung der Lungenblutadern die Verletzung durch die Naht , nach
Aufklappung der dritten und vierten Rippe , geschlossen. Die Blut¬
gefäßnaht hatte vollkommen gehalten ; leider ging der Patient später
an Komplikationen zugrunde . Herr Heller (Greifswald ) zeigt einen
operieren Pattenten , der eine seltene Form eines inneren Bruches
hatte . '

In heutiger Bormittagssitzung nahmen die Verhandlungen über
die chirurgische Behandlung des Magengeschwürs einen breiten Raum
ein . Zn immer steigender Zahl werden Fälle bekannt , in welchen das
Magengeschwür allen internen Behandlungsmethoden trotzt, so daß
schließlich nur noch die operative Behandlung in Frage kommt. Sitzt
das Geschwür am Magenausgang , so genügt meist die Umgehung
der kranken Stelle durch Herstellung einer neuen Verbindung zwischen
Magen und Dünndarm (Gastroenterostomie ) , sitzt aber das Geschwür
in der Mitte des Magens , so ist man häufig gezwungen , das Geschwür
auszuschneiden und den entstandenen , meist sehr großen Defekt im
Magen wieder zu vernähen . Bei der oft bestehenden Größe dieser Ge¬
schwüre ist es manchmal nötig , den ganzen mittleren Abschnitt des
Magens herauszunehmen . Riedel -Jena hat diese Methode 25 Mal
ausgefühtt und darunter 18 Mal mit Erfolg . Zwei vor 2Ve Jahren
nach dieser Methode operierte Männer werden in bestem Wohlbefin¬
den vorgestellt . Payr -Greifswald hat von 17 Fällen 15 zur Heilung
gebracht. Eine große Reihe von Rednern berichtet über ihre ein¬
schlägigen Erfahrungen .

Kölliker-Leipzig, Stieda -KLnigsberg , Kaufch -Schöneberg zeigen
neue Modelle von Magenspiegeln , welche die Besichtigung des Magen -
innern durch das vom Mund aus eingeführte Instrument gestatten .

Die von Hamburg ausgehende Methode des frühen Aufstehen-
lassens der Operierten , insbesondere nach Leibschnitten, welche auch
in diesem Jahre von Kotzenverg-Hamburg empfohlen wird , erfährt
eine verschiedenarttge Beurteilung seitens des Kongreffes . Soviel
scheint aber sicher zu sein, daß die Heilungsdauer durch das frühe Auf¬
stehen abgekürzt wird und die Mehrzahl der Kranken sich dabei wohler
fühlt . Die Gefahren des Frühaufstehens sind augenscheinlich bisher
überschätzt worden , während das lange Krankenlager doch auch seine
Schattenseiten hat .

Die folgenden Vorttäge von Seidel -Dresden und Martens -Ber¬
lin beschäftigen sich mit der Chirurgie der Bauchspeicheldrüse. Ver¬
letzungen dieser Drüse durch Stotz gegen den Leib , Entzündungen und
Geschwülste dieser Drüse erzeugen so schwere Erscheinungen , daß die
Operation dringend nötig wird . Entleert sich der Saft der Bauch¬
speicheldrüse infolge einer derartigen Erkrankung nicht in den Darm ,
sondern in die Bauchhöhle , so entfaltet er hier eine höchst bedenkliche
Eiftwirkung , welche zum Absterben des Fettes und zu Blutungen
führt . Die Operatton wirtt hier bei rechtzeitiger Ausführung lebens¬
rettend .

Ebner -Königsberg spricht über die Operationen bei Erweiterung
der G- llengänge . Samter -Königsberg zeigt einen Kranken , bei dem
er eine Armlähmung durch Umpflanzung der großen Bruftmuskrl
erheblich gebeffert hat . Schoemaker-Hag hat den gelähmten Schließ¬
muskel des Afters erfolgreich durch Muskelüberpflanzung aus den
Gesäßmuskeln ersetzt und dadurch den für die Kranke höchst lästigen
und qualvollen Zustand des mangelhaften Asterschluffes glücklich be-
seittgt . Moskowicz-Wien spricht über die Operationstechnik bei hoch-
sitzenden Mastdarmkrebsen , v. Haberer -Wien über eine seltene Form
von Darmverschluß bei einem exzessiv großen Rabelbruch , Rindfleisch-
Stendal über krankhaften Tiefstand des Querdarmes und Coenen-
Breslau über angeborene blindsackförmige Anhänge des Dünndarms
(Divertikel ) und die durch diese hervorgerufenen krankhaften Stö¬
rungen der Darmpassage . Den Schluß der Vormittagssitzung bildete
ein Vortrag von Heile-Wiesbaden , der über das Ergebnis von bak¬
teriologischen Untersuchungen an 50 Fällen von Blinddarmentzündung
berichtete.

In der Generalversammlung erstattete Köhler -Berlin den Kassen -
bericht, nach welchem das Eesellfchaftsvermögen zur Zeit 522 000 Ji
beträgt . Zum Vorsitzenden für das Jahr 1810 wurde Professor Bier -
Berlin gewählt .

Die Nachmittagssitzung war ausschließlich für die Gehirn - und
Rervenchirurgie reserviert , v . Bramann -Halle hat in sieben Fällen
von nicht mehr entfernbaren Hirngeschwülsten bezw. von Wafferkopf
durch Drainage der Hirnhöhlen die qualvollen Schmerzen beseitigt ,
zum Teil ging auch die durch den gesteigerten Hirndruck hervorgerufene
Erblindung wieder zurück . Krause und Borchardt -Berlrn sprechen
über die Operation von Hirngeschwülsten, Bardenheuer -Köln über die
Behandlung von Armläbmungen nach Verletzungen durch Naht der
Nerven bezw. Auslösu g der im Narbengewebe eingebetteten
Nerven , Tilmann -Köln zeigt einen jungen Mann , bei dem eine Ee-
sichtsnervenlähmung durch Nervenplastik geheilt wurde . Galzer -Wien
und Clairmont -Wien berichten über experimentelle Verpflanzung des
Hirnanhangs (Hypophysts) in die Bauchhöhle bezw. in die Milz .

Bsesen -wscheiibericht.
( Eigenbericht der » Bad Presse"

. )
X Karlsruhe , 16 . April . Nach mehrtägiger Unterbrechung durch

die Feiertage eröffnete die Börse in recht fester Tendenz . Von der An¬
sicht ausgehend , daß , nachdem die politische Lage geklärt erscheint, die
Wirkung des überaus günstigen Eeldstandes auf die industrielle Unter¬
nehmungslust zur Geltung kommen werde , schritten Spekulation wie
Publikum zu Deckungs - und Meinungskäufen , insbesondere auf dem
Montangebiete , wo einzelne Werte sprunghafte Kurserhöhungen er¬
zielten . Die aufwärts gerichtete Bewegung erhielt jedoch bald eine
Unterbrechung , als die überraschende Nachricht von einer Revolte in
Konstantinopel eintraf . An die Stelle der Kauflust trat nunmehr Zu¬
rückhaltung , während vielfach die gestiegenen Kurse zu Realisationen ,
teilweise auch zu Blanco -Abgaben , benützt wurden , ohne daß jedoch ein
wesentlicher Kursdruck erfolgt wäre . Die im Laufe der Woche weiter
einlaufenden Meldungen aus der türkischen Hauptstadt ließen zwar
erkennen, daß die Regierung der Jungtürken , welchen man in Europa
viel Sympathie entgegengebracht hatte , gestürzt sei, allein es macht
sich allenthalben die Meinung geltend , daß diese Vorgänge ohne Stö¬
rung für die internationalen Beziehungen bleiben dürften . Jnfolge -
deffen nahmen die Leerverkäufer Deckungen vor , welche Kurssteige¬
rungen auf verschiedenen Gebieten herbeiführten . Einer besonders
starken Kurssteigerung hatten sich Deutsch -Luxemburger zu erfreuen ,
für welche man ein verhältnismäßig günstiges Erträgnis in Aussicht
nimmt , hauptsächlich aber auf Gerüchte, daß deren Einführung an der
Pariser Börse beabsichtigt sei . Im Zusammenhang mit dem Steigen
der Deutsch -Luxemburger konnten auch Darmstädter

* Bankaktien und
Prince Henribahn ihre Kurse bessern . Auch in anderen Montan¬
papieren wie z . B . in Eelsenkirchener und Harpener Bergwerks -Aktien

fand lebhaftes Geschäft statt , angeregt durch den dieswöchentlichen Ve -
.cyt von der Essener Kohlenbörse, ' welcher ein etwas freundlicheres

Aussehen als seither zeigte ; auch glaubt man in den Schilderungen
über den amerikanischen Eifenmartt eine leichte Besserung der dor¬
tigen Verhältnisse erblicken zu dürfen . Bemerkenswert ist die starke
Erholung der Westeregeln Alkali -Aktien auf die günstigere Auffassung
der Lage der Kali -Industrie , sowie die bedeutende Steigerung der Rüt -
gerswerke-Aktien , welche vor nicht langer Zeit an der Frankfurter
Börse zur Einführung gelangt find . Geld bleibt anhaltend flüssig und
billig . Man erwartet vielfach, daß die Reichsbank in nicht ferner
Zeit eine Ermäßigung ihres Diskontsatzes vornehmen werde.

Die deutschen Staatswerte verharrten diese Woche in ruhiger
Haltung . Die Kursverschiebungen nach oben oder unten sind nur ge¬
ringfügig . Auch diejenigen der ausländischen Renten bewegen sich in
engen Grenzen . Die 3proz. Pottugiesen gewannen V- Proz ., österr.
und ungarische Eoldrente sind behauptet , während tproz . Türken vom
Jahre 1903 1 Proz . , 4proz. Serben % Proz . , 4proz. Russen von 1902
und österr . Silberrente Vs Proz . wichen. Von Banken profitierte «
Darmstädter 1 Proz . , wogegen Credit , Berliner Handelsanteile und
Disconto iy 2 Proz ., Deutsche Bank und Dresdner 1% Proz . einbüßten .
Auf dem Montanmarkte haben verloren : Bochumer 2% Proz . , Laura
2 Proz . , Harpener und Phönix % Proz . , wogegen Eelsenkirchener be¬
hauptet bleiben . Von sonstigen Jndustriepapieren stiegen Waghäus -
ler 2% Proz . , Westeregeln 6V- Proz . , während Deutsche Waffen - und
Munitionsfabriken 3 Proz . , Assgemeine Elektrizitäts -Gesellschaft 2
Proz ., Schuckert 1 % Proz ., Siemens u . Halske 1 % Proz . zurückgingen.
Von Bahnen notieren niedriger : Lombarden % Proz . , Staatsbahn
% Proz . , Canade Pacific 1V2 Proz . Hamburg -Amerika -Linie sind %
Proz . , Norddeutscher Lloyd 1 Proz . befestgit.

Das Bankhaus
Veit L. Homburger , Karlsruhe
Karlstrasse 11 Telephon 36 u . 208

besorgt alle in das Banklach einschlagenden
Geschäfte.

Geschäftliche Mitteilungen .
Eine wirkliche Dame erkennt man an ihrer Hand . Eine zarte ,

wohlgepflegte Hand ruft immer den Eindruck der Vornehmheit hervor
und erregt Bewunderung . Aus diesem Grunde spielen auch alle Mittel
zur Pflege der Hand eine wichtige Rolle im Leben der vornehmen
Welt . Wenn so viele gefeierte Schönheiten Frankreichs sich heute nur
mit der aus Hühnerei bereiteten Nay -Seife (Deutsches Reichspatent
Nr . 112456 und 122354 ) waschen , so hat dies seinen Grund darin , daß
keine andere Toiletteseife in gleich vorteilhafter Weise auf die Zart¬
heit der Hände und Schönheit des Teints einwirkt . Auch in anderen
Ländern hat Ray -Seife die früher fast ausschließlich verwandten fran¬
zösischen Seifen stark verdrängt , ein glänzender Beweis für die Vor¬
züglichkeit dieses deutschen Fabrikates . 2453a

Das Reisebureau „Adlerflüge " unternimmt in der Pfingstzeit vom
25 . Mai bis 2. Juni zwei billige Reisen , eine nach den Oberitalieni¬
schen und Schweizerseen und zwar nach Riva , Desenzano, Mailand ,
Como, Lugano , Luzern , Zürich , Bodensee zum Preis von 190 M , und
die andere nach der Schweiz und zwar nach Straßburg , Bern , Jnter -
laken, Scheidegg, Grindelwald , Aaarschlucht, Reichenbachfälle, May¬
ringen , Luzern , Schaffhausen , Stuttgart zum Preise von 175 M inkl.
voller Verpflegung und Trinkgelder , exkl . Getränke . Nähere Auskunft
erteilt bereitwilligst das genannte Reisebureau München, Theatiner¬
straße 23 . 220a.

Verttauen ' Hausfrau
'

i »
hat sich wohl selten ein Produkt in so hohem Grade erworben , wie

Würze
mit dem Kreuzstern .

Sie ermöglicht große Ersparnis im Haushalt .
Beim Nachfülle » achte man darauf, daß an» der großen JVlAGGI - & h*f <he nachgefüllt
werde» da in dieser gesetzlich nur echte MAGGI - SJürje seilgehalteu werden darf. — Probeflüschche« 1» Pfg . - 2639a

„MABQtS gut», ipuraame Küche“)

Schreibmaschine!

5.1 ist 5923
Eine gute , billige Maschine

Preis Mk . 260 . -
1 Jahr Garantie !

Georg MappßS, Karlsruhe,
ddp RarlfriedriGhstr. Zfl.

Eine Vertretung
für die Stadt Karlsruhe. Ettlingen , Durlach , Bruchsal .
Mühlbnrg. Rastatt «. Baden -Baden ist an einen solventen !
Herrn zu vergeben. lKeine Versicherung ) . Bedingung ist : sicheresAn treten in offene Geschäfte. Offizier reise , Beamte und
bessere Private nach vorheriger schriftlicher Anmeldung. !
Ist vorgenanntes der Fall . so ist die Vertrenina volle Eriften » .

3hic'Vli&|jUo QomC&qclC:
e ntanm Eid .

B10926

AM . HMlaterKsMuhk .
Sonn ag den 18. April 1808 .

52 » Avonnements -Vornellung der
Abt . L gelbe Abonnementskarten -

Cohengriir .
In drei Akte» von Richard Wagner.
Musikalische Leitung : vr . G . Göhlcr.
Szenische Leitung : 'Math. Schön.

Personen :
Heinrich der Bögler,

deutscher König . Hans Keller .
L hengrin . . . Hans Tänzler .
Elsa von Brabant Ada v. Westhoven
Herzog Gottfried, ihr

Bruder . . . Therese Schmidt
Friedrich v . Telramund ,

bi atlantischer G >af Max Büttner .
Ortrnd , seine Ge¬

mahlin . . . . Rosa Ethofcr
Der Heerrnfer des

Königs

Brabantische
Ritter

Edelknabe »
der Elsa

l t» dua

!
Gisst
Käict
Lisa
Mari

JanvanGorkom .
( Eugen Kalndach .
I Ad . üodemnüller
) Franz Roha.
( Eduaid Schüller,

lla Tercs.
Käicben Rinunler .

.» oft .
Marie Eisert.

Sächsische » . Thüringis, ! e Edclleuie
ans dem Heerbann des Königs. Bra¬
bantische Edelleute, Edelirauen,Edel¬
knaben. Herolde, Dienstniannen und

Frauen .
Die Handlung ereignet sich zu Ant¬
werpen in der ersten Halste des

zehnten Zahl Hunderts.
Anfang ys 7 Uhr. Ende geg . 11 Uhr

Für die Schule !

44

Der in den meisten Schulen eingeßihrte und
von den Turnlehranstalten bestens empfohlene

„Viktoria Tumfchuh
„Fussform“

ist der haltbarfte und billigfte , da derselbe
wieder gesohlt werden kann . Wir fuhren
diesen Turnschuh in allen Grössen . -

Ferner empfehlen wir

Ia . Hamburger Turnfchuhe
f ür Kinder, Mädchen und Frauen

Paar 1,45 1,70 2,15 591«

Knopf .Abendkaffe von 6 Uhr an
Große Preise .

Tüllgardinen
aller Art werden tadedos gereinigt ,
creme gefärbt u . appretiert Färberei
nnd ehern Waschanstalt Prints .

IruckarbeHeo jeder Artwerde» raiq u. billig angcjcnig
ix da iixtfmi ki Btt preße
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Elegante
Frühjahrs-

a . Sommer -

Frühjahrs-
tu Sommer -

Paletots

Raglans
Urtiere fertigen "Pale¬
tots find faßt färnt-
Udi auf "Roßhaar
gearbeitet , behalten
daher ihre Form
und find unüber¬
troffen in Bezug auf
Paßform , Chic und

Verarbeitung .
Spiegel & Wels

Eine befortdere Spe¬
zialität von uns find
Paletots für außer¬
gewöhnlich korpu¬
lente und fdüanke
Herren. Wir fuhren
diefelben in alten
Größen und vielen

Stoffarten .

1841.
Samstag den 34 . April 1909

im Saale der Gesellschaft Eintracht
unter gütiger Mitwirkung von

Frau ESlse Haas (Mezzosopran ),
Herrn Fritz Haas (Bariton) .

Musikalische Leitung : Herr Professor Jfoliws Scheidt .
Saal- und GaterieOffntmg >/,8 Uhr . Anfang 8 Uhr.

tSSr 6 Tanz-DnterhaltBüB.
Unsere verehr ] . Mitglieder nebst Familien -Angehörigen

werden hierzu freundlicbst eingeladen mit der Bitte , beim
Eintritt die Mitgliedkarten gefl. vorzuzeigen . Karten für ein¬
zuführende Fremde und tanzlustige Herren werden nngern
Mitgliedern Freitag den 83 . April , nachmittags von 1 bis
3 Uhr , im Vereinslokal verabfolgt . 5919

Der Vorstand .
x#

CaM - Restaurant „Grüner Baun“.
Sonntag :

Gro® früMopp -Konzert
sowie täglich Konzerte

von abends 8 bis l£ Uhr.
*

5947
«I. Kaiser , Restaurateur .

| Wirtschaft» » Eröffnung
: und Empfehlung.
G Meinen werte» Freunden und Gönnern hier- und Umgebung
• zur Kenntnis, daß ich von heute ab die

; ReslMatiovjurStMSe-an f
• vottesauerftratze 19 •

OjSfhKt habe . — 3nm Ausschank getaugt i» Lager-ExPort-dier, hell und dunkel, anS der Brauerei Kämmerer ; kaltem » » arme « peiscn p jeder Tageszeit. Außerdem empfehle
ich einen guten Wlthig* und Adrndtifch in und außer
Abonnement . B»td9^ 2.1Zn recht zaWerichem Betnche fobet ergebenst ein

►e « <
Frankfurt a . iW.. , (nächst der Hauptwache)

„ Malepartus “
klein - Restaurant allerersten Randes .

—- Exquisite Küche . - -
Blaer », Sosqsers . - Weise erster Firmen .

für grössere und kleinere Gesellschaften .
Direktion : Willi . Fö rs ter ,

lang), Inh . d. Best . gold. Kreuz , Baden -Baden .
* »t*27.1

weich« rasch and billig angefertigt
in der

Nmnkem tler „4JaiL Presse".

Gottesdienste .
« « 18 . April . a *K

Evangelische Stadtgemeinde .
Stadtkirche. >59 Uhr Militärgot¬

tesdienst : Herr Militär -Ober¬
pfarrer Kirchenrat Schloemann.
10 Uhr : Herr Stadtv . Mondon.
3412 Uhr Christenlehre : Herr
Stadtvikar Mondon (für die
Christenlehrpflichtigen der Ali
oststadt ) .

Kleine Kirche . VilO Uhr. Fällt aus .
(Bis z . Dienstantritt des neuen
Pfarrers für die Altoststadt fal¬
len die VormittagSaottesdienste
um 3410 Uhr in der Kleinen
Kirche aus ) .
6 Uhr : Herr Stadtvikar Paul .

Schloßkirche . 10 Uhr : Herr Hof
diakonus Kayser.

Jichanneskirche. 9 Uhr : Herr
Stadtpsarrer Hesselbacher.
3411 Uhr Christenlehre : Herr
Stadtpsarrer Hefselbacher .
J412 Uhr : Kindevgottesdienst im
Gemeindehaus : Herr Stadtpfr .
Hindenlang .

Christuskirch«. 10 Uhr : Hr . Stadl
Pfarrer Rohde .
34

- _

Dlltsdx
TMni

Riirtr
Ko. SNSk Als

5,12 Uhr isten lehre : HerrChr
Stadtpfarrer Robbe .
6 Uhr : Herr Stadtvikar Duhm.

Gemeindehaus der Weststadt, Blü -
cherstraße 20. 10 11. : Hr . Stadt¬
vikar Duhm.
3412 Uhr Kindergottesdienst :
Herr Stadtvikar Duhm.

Lutherkirche. 1410 Uhr : Herr
Stadtpfarrer Weidemeier.
14,12 Uhr Christenlehre : Herr
Stadtpfarrer Weidemeier.
6 Uhr : Hr . Stadtvik . Mondon.

Gartenftraße 22 . 1410 Uhr : Herr
Stadtvikar Paul .
1412 Uhr KindergotteSdienft: Hr.
Stadtpfarrer Rapp.

Ludwig Wilhelm -Krankenhrim. 5
Uhr : Herr Hofdiakonus Kahser.

Evangelische Kapelle des Kadetten¬
hauses. 10 Uhr : Gottesdienst :
Herr Kadettenhauspf . Schmidt.

DmkouisseuhauSkirche . Vorm. 10
Uhr : Herr Pfarrer Kay.
Abends 'AS Uhr : Herr Pf . Katz.

Karl - Friedrich-GedLchtniSkirche
(Stadtteil Mühlburg ) . 'A10 Uhr
Gottesdienst : Herr Stadtvikar
Philipp .
rill Uhr Christenlehre mit Ein -
tveifung des 1 . und Entlastung
des 4. Jahrgangs : Herr Dekan
Ebert .

Edaugelisch-lslherrsche Gemeinde.Mte Friedhofkapelle. Wald!
Vorm. 10 Uhr : Herr
Schemm.

WodsengotteSdienste .
Donnerstag den 22. April .Kleine Kirche . 5 Uhr : Hr . Stadt

Pfarrer Rapp.
Johanneskirchr . 8 Uhr : Hr . Stadt '

Pfarrer Hindenlang .
Luthrrkirche. 8 Uhr : Herr Stadt -

Pfarrer Weidemeier.
Evangelische Stadtmiffion , Der.

einShaus , Adlerstraßr 23.
1412 Uhr Kindergottesdienst Ad¬
lerstraße 23 : Hr . Stadtmiffio -
nar Lieber.
1412 Uhr KindergotteRnenst in
der Johanneskirche .
3412 Uhr Kindergottesdienst in
der DiakoniffenhauSkapelle: Hr.
HilfSgeistlicher Sitzler .
3 Uhr Jungfrauenverein v . Frk.
Heck, Erdprinzenstr . 12, für 14
bis 17jährige Mädchen .4 Uhr Jungfrauenverein v . Frl .Weber, Erbprinzenstr . 12, fürüber 17jährtge Mädchen .4 Uhr Jungfrauenverein der
Schwester Lene, Adlerstr. 23.5 Uhr Abendgottesdienst: HerrPfarrer Bender.

Montag , abends 8 Uhr, Bibel-
stunde Augustastr. 3 : Hr . Sekre¬
tär Kachler.

Dienstag abend 8 Uhr : Rähabenddes Jungfrauenvereins .
Msttwoch , abds. 8 Uhr : allgemeine

Brbelstunde: Hr . Stadtm . Lie-der. Predigtausgabe .
DonnuMag abds. 8 Uhr : Gebet-

stunde für Frauen .
Freitag , abds. 347 u. X9 U., Von-

Völlig nahtloseRosen

leichtere Unterkleidung
empfehle : 5965

meine porösen Qualitäten
Unterhosen,

Jacken ,
Hemden,

Hm-SMssMen
3 in vorzüglichen Qualitäten .

Völlignahtlose Hosen
Parentirfin den bedeutendste«

Industrieländern .

Rudolf Vieser,
Kaiserstrasse 153.

pfei
ffer & Diller ’s Kaffee - Essenz

Ist seit Jahrzehnten der beliebteste Kaffeezusatz; bleibt stets lose,
wird nie hart , ist lange haltbar und sparsam im Gebrauch.

Ueberall erhältlich in Dosen und Paketen .

bereitung für den Kindergottes¬
dienst. . .

Christlicher Verein lunger Männer
Kreuzstraße 23 .

Sonntag , abends 140 Uhr . Bortrag
von Herrn Prof . Roller nber
unfern Kalender .

Dienstag , abends 149 Uhr , Bibel »
befprechung für Männer .

Mittwoch, abends 8 Uhr. Turn -
abend.

Donnerstag , nachmittags 143 Uhr,
christl . Bäckervereinigung .

Donnerstag , abends 149 Uhr,
belbesprechung der älteren und
jüngeren Abteilung .

Samstag , abends 149 Uhr , Gebets
stunde.
Die Räumlichkeiten des Christi .

Vereins junger Männer , sowie die¬
jenigen d . JuaendvereinS stnd ,«d .
Abend von 8 Uhr , am Sonntag v.
2 Uhr an geöffnet . Zum Besuche
dieser Abende wird herzlrchst ein-
geladen.
« ereinShaus , Amalienstr . 77.
Vorm . 3412 Uhr Sonntagsschule .
Nachm . 8 Uhr Biblischer Borttag :

Herr Stadtmistionar KieS.
Nachm . 4 Uhr Jungfrauenverein .
Abends 8 Uhr Vortrag von Herrn

Jnsp . Pfarrer Böhmerle . Jeder¬
mann ist freund lichst eingeladen .

Montag , abends 8 Uhr , Jugendab .
teitung .

Montag , abends 149 Uhr , Blau -
Kreuzverein .

Dienstag abds . 149 Uhr : Bibelbe¬
sprechung im Männer - u . Jüng -
lingsverein .

Mittwoch, abends 349 Uhr , allge¬
meine Versammlung . Herr
Stadtm . Kies .

Donnerstag , abds . 349 Uhr , allge¬
meine Versammlung Durlacher -
straße 32 : Hr . Stadtm . Kies .

Donnerstag , abds . 149 Uhr , Ge-
sangstunoe lMännerchor ).

Freitag , abds . 8 Ähr , Missions -
kränzchen.

SamStag , abends 149 Uhr , Gebets -
Vereinigung für Männer und
Jünglinge .

Katbolisch« Stadtgemeinde .
Weiter Sssnteg .

Hasptkirche St . Stephan . 5 Uhr
Frühmesse.
6 Uhr hl. Messe .
7 Uhr hl. Meffe.
8 Uhr FeftgotteSdieeist, Ersthom-
nrunion d . Kinder , lev . Hochamt.
A 11 Uhr hl . Messe .
3412 Uhr hl. Messe . J

8 Uhr Corporis-Christi-Bruder -
schaftsandacht U . feierliche Auf¬
nahme der Erstkommuinkänten
in die Bruderschaft.
Diese Woche noch täglich Beicht -
gelegenh. v . morgens 6 Ulk an.

« t. Beruharduskirche. 6 Uhr Früh¬
messe.
7 Uhr hl. Meffe .
8 Uhr feierliche Erstkommunion
der Kinder.
11 Uhr Kindergottesdienst.
3 Uhr Corporis -Christi-Bruder -
schaft mit Aufnahme der Erft¬
kommunikanten, Segen , Tedenm.

Liebfrauenkirche. 6 Uhr Frühmeffe.8 Uhr feierliche Erstkommunion
der Kinder mit Amt, Predigt u.Tedeum.
10 Uhr hl. Meffe .
11 Uhr heil. Meffe .
A3 Uhr Corporis-Christi-Bru -
derschaft mit Aufnahme d . Erst¬kommunikanten.

St . BinzentiuSkaPellr. 5" Uhr hl .Kommunion.
7 Uhr bl. Meffe.
8 Uhr Amt.

St . BonifatiuSkirche. 6 Uhr Früh¬
meffe .
8 Uhr Hochamt und feierliche
Erstkommuion der Kinder.
10 Uhr hl. Meffe .
3412 Uhr Kindergottesdientz.3 Uhr CorvoriS-Chrtsti-Bruder
jchaft mit feierlicher Ausnahmeder Erstkommunik-mten in die¬
selbe .

St . Peter - und Paulskirche. % 0
Uhr Beichtgelegenhest .6 und 7 Uhr Austeilung der hl.Kommunion .7 Uhr Deutsche Sinameffe.H9 Uhr feierl . Erstkommunion
der Kinder mit Predigt und
Tedeum.
3 Uhr Corporis^Lhristi -Bruder-
schaft mit Aufnahme der Erft-kommunikanten.7 Uhr abends Abendandacht .

Katholisch« Kapelle des Kadettea-
hauses . 10 Uhr Gottesdienst:
Hr . Divistonspfr . Sander .

Ludwig Wtthclm-Kra»kenhei« .Am
Weißen Sonntag fällt der Got¬
tesdienst aus .

Rlrppsrr (St . RikoUnch-Kirche).
8 Uhr feierliche Erstkommunion
der Kinder mit Amt, Predigt u.Tedeum.
2 Uhr CorporiS-Chrifti^zruden-
schast mit Aufnahme der Erft-kommumkautt«.

lAIt- )Katholische Stadigemeinde .
Ailferstehungstirche. 10 Uhr
Gottesdienst mit Feier d . ersten
hl. Kommunion der Kinder und
Kommunion der Erwachsenein
(Bubandacht 1410 Uhr ; Deicht-»
geleaenheit Samstag nachmittags
3 Uhr) : Herr Stadtpfr . Boden -
stein .

FriedenSkirche der Mrihodisten -Ge»-
» einde (Karlfttaße 4N>) . Borm .Alß Uhr Predigt .Borm. 11 U . KindergotteSdienft .
Nachm . 5 Uhr Predigt .
Abends 349 Uhr Vereine .

Montag abend 349 Uhr : Gebet¬
stunde .

Mittwoch abend 349 Uhr : Bibeln
stunde .
Herr Prediger H . R i e k e r .

Zwnskirche der Ev. Gemeinschaft ».
(Beiertheimer Allee 4 ) .Vorm. 1410 Uhr Predigt .Borm. ii Uhr Kindergottesd .

Nachm . 144 Uhr Predigt .
Nachm . Ab Uhr Jungfrauenver .Wends 8 Uhr : Jünglings - und
Mannerverein .

Dienstag abdS . 349 Uhr , GebetS.
verfammlung .

Donnerstag abends 349 Uhr : Bi«
belstunde.

Samstag , abends 349 Uhr , Bor -
bereitung für d . hl . Abendmahl .Herr Prediger Deeg.
Enghsh drareh Services

»re held in the Pfründnerhaus ,
Kaiserplatz .

Early Celebration »at 8 A. M.
On Ist Sunday afterMatins only.Matins at 11 A . M,Archdeaeon Robinson , Chaplain .

Heirat .
Fräulein , ev., 25 I . a . , aus guter

Familie , mit 8000 Jt Perm . , 4000"Icich , nebst Aussteuer , wünschtaldrge Heirat mit Herrn in sicher .
StelluM . Nichtanonhme Offertenrmter Nr . 14609 an die Exped.
„Bad. Preffe " .

der

sueheu viele 100 Damen u.
Herren aller Kreise durch

WtMhrUt »Bareka *, Siatlgari C. L.Probe -Abonnements verschl . nur
geg. 1 Mfc . in Briefmarken . 2281a*

Kinfcerfccttfteßc.
*« »> riferne , für nur 12JH zu Bert.
SÜ4B87 J&trtenßr . 6. 2. St .. Ltd .
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Versammlungen und Longresse in Baden.

E . Karlsruhe , 16 . April . Nächsten Montag , 19. April , abends
8% llhr , findet hier im Palmengarten , Herrenstraße , eine öffentliche
Protestversammlung gegen die geplante Mehrbelastung des Tabaks
statt . Da die Ansichten über die Tabaksteuer so verschiedenartige sind ,
da nach Aussprüchen berühmter Parlamentarier die Tabaksteuerfrage ,
die allerschwierigste Steuerart ist, so ist es von Interesse , über diese
Frage auch einen Vertreter der Tabakarbeiter zu hören . Das Refe¬
rat hat nämlich der Sekretär des christlichen Tabakarbeiterverbandes ,
Herr Eichenlaub , Karlsruhe . Die Anhänger der verschiedensten Par¬
teien find hierzu eingeladen . Freie Diskussion ist zugesichert .

— Karlsruhe , 17. April . Die Landesvrreinigung Südbaden -
Elfaß -Lothringen der Allgemeinen Vereinigung Deutscher Buchhand-
lnngsgehilsen hält ihre diesjährige 11 . Landesversammlung am
Sonntag den 2 . Mai , vormittags V-11 Uhr , in Karlsruhe , Restau¬
ration zum „Palmengarten "

, Herrenstraße , ab . Die Tagesordnung
befchästigl sich außer den Vorstandswahlen , Erstattung des Jahres¬
berichts u . a . mit den Satzungsänderungen der Stellenlosenkasse,
Lehrlingsfrage , Frauenfrage , Stellennachweis , Ausbau des Vereins¬
organs und Delegiertenwahl zur Pfingsthauptversammlung in Berlin .

= Heidelberg , 16 . April . Pfingstmontag den 31. Mai , und
Pfingstdienstao den 1. Juni , findet Hierselbst die Generalversammlung
des Zeutralverbandes der christlich-nationalen Tabakarbeiter und
Arbeiterinnen Deutschlands statt .

bä . Eberbach, 17. Avril . Am 16 . und 17 . Mai findet hier , wie
wir früher schon mitteilten , die 11. Generalversammlung des Badischen
Eisenbahnerverbandes statt . Für dieselbe wurde folgende Tages¬
ordnung festgesetzt : Erstattung des Jahresberichts ; Erstattung des
Rechenschafts und Revifionsberichts ; Beratung des Satzungsentwurfes
und Beschlußfassung; Beratung der Anträge ; Aufstellung eines Voran¬
schlags für 1969 ; Generalversammlung der Sterbeunterstützungskasse ,
Wahl des Orts der nächsten Generalversammlung . Die Tagunn wird
km Hotel „Krone" abgehalten .

e . Offenburg , 16 . April . Die im badischen Eisenbahnerverband
organisierten Lokoinotiv- und Reserveheizer halten ihre diesjährige
Landeskonferenz am 27.728 . Juni hier ab . Der zweite Tag soll zu
einer Wanderung durch das Rebgelände , Schloß Ottenberg nach Een -
genbach verwendet werden .

) : ( Freiburg , 17 . April . Die 18. Tagung des Vereins deutscher
Laryngologen findet am 31 . Mai hier statt .* Freiburg i. B ., 16 . April . Gestern vormittag wurde die Kreis¬
versammlung nach kurzen Beratungen geschlossen. Es wurden zunächst
noch die Anttäge des Kreisausschusses zur Förderung der Pferdezucht
und der Bienenzucht genehmigt und dafür 2008 Jl und 1000 ein¬
gestellt. Ebenso fanden die Ansätze für Unterhaltung der Kreis¬
straßen und Kreismege einsttmmige Annahme . Für erstere wurden
152989 Jl . für letztere 95 518 M bewilligt . Der Vorsitzende berichtete
über das Rechnungswesen. Danach besitzt der Kreis ein reines Ver¬
mögen von 305 024 Jl . Die Kreisumlage beträgt 2,22 4 für 100 Jl
Steuerkapital und wurde einstimmig angenommen .

e . Freiburg , 16 . Avril . Der Verein badischer Telegraphenarbeiter
(Eisenbahntelegraph ) hielt am letzten Sonntag hier seine General¬
versammlung ab, die sich mit Standesangelegenheiten beschäftigte.

A Konstanz» 16 . April . Der heute und morgen hier tagenden
Kreisversammlung des Kreises Konstanz, zu deren Präsident Herr
Oberbürgermeister Dr . Weber und als Stellvertreter Herr
Bürgermeister Zumkeller-Gottmadingen gewählt wurden , wurde fol¬
gender Vermögensstand der Kreiskasse dargelegt : Das Ativvermögen
(Gebäude , Grundstücke , Forderungen und Fahrnisse ) betrug 139 670 Jl
84 L , die Schulden 83 745 Jl 98 4 , so daß das reine Kreisvermögen
mit Berücksichtigung der Nebenkasien (193 974 Jl 31 4 ) 249 899 , ti
27 4 beträgt (gegen 236 172 M 52 4 am 31 . Dezember 1907 ) . Fürdas Rechenschaftsjahr 1909 wurde folgender Voranschlag aufgestelltund genehmigt : Die Einnahmen setzen sich zusammen aus dem Kasietz -
»orrat 1553 Jl 52 4 , den Rückständen aus den verschiedenen Rech-

V a Z*T !" ä7 £ ä? r e J
*T r. *n>emmr<m. canwTa8 -oCTrTT . jtr; ( sh

nungsabteklungen 161 Jl 28 4 , dem Beittage der Staatskasie zum
Landarmenverband und den Rückersätzen aus der Landarmenpflege
144 200 Jl , den Betträgen der Gemarkungs -Gemeinden u . des Staates
zur Hersttllung und Unterhaltung öffentlicher Wege 135 340 Jl , dem
Staatsbeittag für verschiedene Kreisaufgaben 5990 M, den Zinsen aus
Depositen, Kapitalien und dem Landwehrfond 5500 Jl , den Wander¬
gewerbesteuern und Sttafeu von 1907 4574 Jl , verschiedenen anderen
Einnahmen und der noch festzustellenden Kreisumlage ; so ergibt sich
als Summe der Einnahmen 316 404 Jl . Die Ausgaben belaufen sich
auf 593 894 Jl und werden verwendet wie folgt : Für Rückstände
52 Jl 50 4 , für Liegenschaften 150 Jl , für Armen - und Krankenpflege
197 800 Jl , für Arbeiterfürsorge 30 000 Jl , zur Förderung des Unter¬
richts in weiblichen Arbeiten 4000 M, zur Förderung der Landwitt¬
schaft 17 000 Jl , für Handel und Gewerbe 1000 Jl , für Herstellung und
Unterhaltung öffentlicher Wege 281 300 Jl , für Unfall - und Haftpflicht¬
versicherung 1600 Jl , Zuschüsse an die Bezirksvereine der Kaiser -
Wilhelm -Stiftung für Invaliden und an Sanitätskolonnen 1500 JC ,
für Benützung des chemischen Untersuchungsamtes der Stadt Konstanz
1700 Jl , Schuldentilgung 14 580 Jl , Zinsen von Passivkapitalien 3144
Jl , Kreisversammlung 900 Jl , Kreis - und Finanzausschuß sowie Son¬
derausschuß für die Landwirtschastl . Winterschulen 2700 -4t , Kreis¬
beamte 11520 Jl , Beitrag zum Unterstützungsfond für Kreissttaßen -
und -Wegwärter 3000 - tt , Gebühren der Steuerkommissäre 300 -<l ,
Kanzleierfordernisse 6100 Jl , Betriebsfond 15 000 Jl , sonstige Aus¬
gaben 600 cH. Die Differenz der Ausgaben und Einnahmen im Be¬
trage von 277 490 M bleibt durch Umlage aufzubttngen , was auf
1000 -4t Steuerkapital 32 4 ausmacht .

Wetterbericht des Zentralbur. für Meteorslogie u. Hydrogr .
vom 17 . April .

Die Depressionen im Nordosten und Rordwesten Europas be¬
stehen fort ; der Einfluß der letzteren beschränkt sich noch auf die bri¬
tischen Inseln . Hoher Druck lagert noch über dem Festland , doch hat
sich sein Kern auf Oesterreich-Ungarn verlegt . Im Binnenland ist
es vielfach heiter und warm , nur im Nordoften ist es noch kühl . Da
das Ortsbarometer nicht fällt , so scheint sich die nordwestliche De¬
pression auch zunächst nicht geltend zu machen : es fft deshalb heiteres ,
untertags warmes Wetter zu erwatten .

Witterungsbeobuchtnnqiu der Metevrolog . Station Rarlsrnhr .

April
Barom . The«n.

in
Absol .
Femht. Feuchngkeii

in Pr »z. Wind Himmel

16. Nachts 9" U. 751 .0 9 .9 6 .0 65 O heiter
17. Mgs . 7« il. 751 .8 8 .9 6L ^ 80 W wolkenlos
17. M itt. 2" U. 750.9 20 .8 39 WSW heiter

Höchste Temperatur am 18 . April 18,0 ; niederste in der saram -
folgeuden Nacht 5. 5 .

Niederschlagsmenge am 17. April 7 ; t früh 0 0 mm ._
Wetternachrichten aus dem Süden vom 17. Apr l 3 Uhr, vorm :

Lugano bedeckt 12 «, Nizza heiter 12-*, Triest bedeckt 14 °, Florenz
wolkenlos 12°, Rom wolkenlos 10 \ Cagttari dunstig 13 °.

SchiffSnachrichttn des Norddeutschen Lloyd
^ Bremen , 17. Apttl . Angekvmmen am 15. : „Eoeben" 9 Uhr

nachm , in Shanghai . 16. : „Derffkinger " 2 Ahr nachm , in Singapore ,
„Eöttingen " 9 llhr vorm , in Algier , „Prinzeß Alice" 9 Uhr vorm ,in Antwerpen , „Bayern " in Smyrna ". — Abgegangen am 15. :
„Wittekind " 2 Uhr nachm , von Capes Henry , „Bremen " 5 llhr nachm ,
von Aden, „Barbaroffa " 12 Uhr vorm , von Genua , „Main " 12 Uhrvorm , von New-York. 16. : „Scharnhorst " 1 llhr nachm , von Bock-Riff ,
„Borkum " 7 Uhr vorm , von Odessa Quessant , „Helgoland " 7 Uhrvorm , von Antwerpen , „Skutari " von Smyrna , „Preußen " von
Marseille .

Telegraphische RursbeeiMe
vom 17. April.

Frankfurt a. M.
(Anfangskurfe .)

Ostr. Cred.-A. 196 .60
Disc Com.-A 186 .80
DreSd. B .»A . 148 50
Oft.StaatSb .-A. 147 .50
Lombarden 18.20
Gottdardb .-A . — .—

Tendenz : schwach.
Frankfurt a. M-

(Mittelkurfe .)
WechfelAmfterd. 169 .40

. Antwerpen810 66

. Jtal -. -r 807 .83
„ London 204 32
. Patts 812 .50
. Schweiz 812 50
, ten 853 .—

Priv .-Diskonto 2 ' /i«
Napoleons 16 .29
314 ^ Deutsche

Reichsanleihe 96 .40
3% bo. 86 .80
314 Pr . Cons . 96.30
4H>Jtal . Rente 103 20
4% Oft. Goldr . 99 .60
47»% Cft .StIb . 99 .50
3% 1. Portug . 59 .85
4% 1880 Russen —
4% Serben 77 .30
4% Span . Ext . — ._
4% Ung .Goldr . 94 .80
^ Unn .Staatsr . 92.8r|
Bad . Bank 132 .80
Kom .-Dsk.Bank H2 .50
Darmst . Bank 130 .70
Deutsch . Bank 239 .—
Diskonto 186 .70
Dresd . Bank 148 .60
Oft Länderbk. 109 .50
Rhein . Kr .-Bk . 79
Rbein .Sqp .-Bk . 200. —
Schaaffh. Bank 182 10
Wiener B .-B . 130 90
Ottomanbank 149 ._
Bochum 222 .30
Laurabütte 192 .25
Gelfenk. 187 .—
Harpener 192 25

Tendenz : schwach.
(Schlußkurse ).

4^L 1897 Arg . 89.—
5% 1896 Chin. 102.90
4K % 1898 . 99.10
5% Mexikaner

amort . hm.
I.—IV. 100 .C5
5% dto. cons .

äußere 1890 101.60
4* %9{.StaatS >
anleih . b. 1905 98 .45
4A>do .Rentel982 84 .50
4% Türken uni »

fiz. v. 1903 98.50
Lütt . Lose 142 80
Bad . Luckf. 38 . 140 .25
A . Elekt.°Ges. 227 .60
El .-Ges.Schuck. 122 . 10
Masch .Gritzner 203.—
Karlsr .Mafch. 198 .50
H.-A. Pakets . 116 70
Nordd. Lloyd 85 .90

Rachbörse .
(214 Uhr nachm .)

Oft . Kredit -A. 196 .70
DeutscheB .-A . 239.—
Disk.-Comm. 186 .70
Dresd . Bank 148 60
Ost-S .-B. Fr . 147 .50
, Südb . Lomb. 18 .10
Tendenz : schwach.

Berlin
(Anfangskurse ).

Ost -Kred.-Akt . 196 .60
Berl .Handelsg . 16910
Kom.-Disk .-B . 112 . 10
Darmst Bank 130 .70
Deutsche Bank 239 .10
Disk .- Komm. 186 .51
Dresd . Bank 148 60
Balt . u. Obio 110 .90
Boch. Gnßstahl 222 .40
Dortm . Union

Lk . C.
B.Kv .-u .Laurah . 193 .20
Harpener 190 .50

Tendenz : schwach.
Berlin (Schlutzkurse).
3 )4 % SSab .1900 —
%% % . 1904
3 % % » 1907 95 .6O
4% Bad . 1909 102 25

Gelfeitt .Bergw. 187 40-
Harpener 190.7».
Phönix . 167 .7a
Dynamit Drnst '16l öv!
All . Elek.-G . E. 2275»
E .-G. Schuckert 12170
Siem . u . Halske
Westerregetn 178 .20
D .Met .-Patt .-F .N216
N.-F . Grrtzner 20A.70
« Löln -Rottw . 227 . -
BrauereiSmner24550
P .-Ung.K.Pfddr 93.25
Pest .UngL .Obl . 94 .25
Ung .Schmalbahn 97 .75
Pttvatdiskonto 2 —

Berlin
(Nachbürse .)

OstKred .°Akt. 197 -
Berl .Hand .-Gef- 169 .70
DeutscheB.-A . 239 40
Disk. Komm.-A . 186 .70
Dresden . B.-A. 148 50
Lmb..Ost.Südb . 18.10
Balt u. Ohio 111 .10
Bochum -Guhft . 223 üö
Dortm .ll .OieG . 60.40
Laurahütte 194 .—
Gelfenkirchen 187.40
Harpener 191.—
Tendenz : behaupttt .

Wien ( 10 Uhr).
Qst.Kred.-Akt 6 5.-
. Länderbank 435 —
, Staat §b. (frz .) 688 .50

- üdb . ltzS50
Marknoten 117 .18
Ost.Kronenrente 95 85
Ost.Papierrente 99.20
Ung . Goldrente 112.40-
llng .Kronenrent 92 .45

Tendenz : matt .
Paris .

3% ttz . Rente 97.42,
4 % Italiener — —
4 % Spanier 9860
4%Türk .,uniffz . 90.50
Türkische Lose 170 .—
Bang . Ottoman 707—■
Rio Tinto 17 68

London .
4% n .Q3ab. 1908 102 40
4 % S3a&. 1901 — .-
3l4A>..abg. i .FI . 9650

dto . t . M . 95 .70
3 !4 % 1892/94
3 ',4 % ©ab. 1900 95 70
m % . 1902 95 .70
3 *4 % Bad .1904 95 .70
3 !1 % ®ab. 1907 —
3% Bad . 1896 —
4 >LBahernl907 102.25
4-r,Wütttb . l007 102 90
4 % Rb . Sriv .

Psdb . b . 1819 101 .75
4Jo . 1917 100 .70
m % . 1914 93 .501

BM —Btamamwi

4 -/5R. - Sch . 1908
3 )4%9letrf)SonL
3% Reichsanl.
3 '/- ^ Preuß . C.
3% dto.
4 -4
4 %% Jap
Ost. Kreditakt .
Disk .-Komm.
Dresd . Bank
Rat . -B . f.Dtscht
Kom.-Disk .-Bk.
Ost.St . -B .(frz .)
Kanada -Pocisic
Bochum .Gußst.
V .Kö . - u .Lani -ab.

101 .40
96 .50
86.80
96 .50
86 .80
98 .50
95 .50

196 50
186 .50
148 50
120 .30

147.50
173 .10
222.60

Chattered 16-/, <Si
de Beers 12’f,
East Rand 4%
Goldsields 5 V,Randmines
Anaconda 9
Atchij . common 109 '/,

„ preferred 108—
Chicago, Mi Iwankc
and St Paul 154-

Deuver prefer . 52—
LouisvilleNasyv.141 —
Union Pacific 189—
United Stat . Steel .

Corp. commo 50 '/,
dito preferred 116*/,

M .
- g » elle

• %

empfiehlt ihre aDgemeinüratUch empfohlenen
Prodhkte :

NatflrI. Beinsteiner Min. -Wasser
als unübertroffenes Gesnndheitswasser spez.

für Magen - und Darmleidende und
Kohlensaurer Remstlial - Sprudel
als erstklassiges Mineral - Tafelwasser *«r
Mischung mit Wein , MiSch und Fruchtsäften

hervorragend geeignet

im
ßemsthat

Vertreter ffir
den Besirk : Karlsruho , B. Finhelstein, Kiutbeimcrsir . 46 ,

Tel. Nr . - 510 .
Erhältlich in den Hotels , besseren Restaurants , den
MmeralwasserhandlungeD , sowie in den Apotheken . 3469a,2.t

Riesige Auswahl . Chice Fa?ons .

Besondere Spezial-
Qualitäten aas Ia.
Strapazierstoffenin
praktischenFa?ons
zu auffallend
billigen Preisen

( « vA K

^ N
.

Breitbart
Ecke Kaiser- und Herrenstfasse .
Mitglied des Rabatt - Spar - Vereins

fiaö ?

-.'A -

Öruck -Arbeiten jeder Art werden geschmackvoll , rasch imd billig angefcrtigt in der
Bnchdru .kerei der . .Bad . T-rrsie " . Ecke Zirkel u .

i Psnyhengft (8«chs^
12 Jahre alt , sehr schönes Tier,
und gut eingefahren , ist zu ve -r-
kaufen .

Schriftliche Angebote sind ver¬
schlossen und mit der Aufschttft
„Angebot auf den Ponyhrngfr
versehen, bis spätestens

Samstag den 24. Apttl »
vormittags 9 Uhr,

auf unserem Bureau , Ettkingev
straße 6 , einzureichen. Mbl

Karlsruhe , 17. Apttl 1908.
- Städtische Gartendirettion .

Eiserne Bettstellen
für Kinder und Erwachsene von
7 Watt an bis Hi den feinste».Jul . Wemheimer ,

.5956 Kaiserstraße 81/83 . 10.1

Grosse Laubfrösehe
empfiehlt B1459&

Q . Bayn , Kurvenstraße 19.
Grosser Relsekoffer
Kabincnkoffer oder größer, gut er«
»halten, 1« kaufen gesumt .

Offerten unter Nr. 314523 an di«
>Erved. der »Bad . Presie" .

mit guter Kundschaft neben einer
-großen Fabrik ist auf fof. z» »er»
« iett » . Offerten unt. Nr 814611
an die Exp . der „Bad . Presse ' erd-

W HMMW SaÄ ?
ckrast , ist zu verkaufen . 814551
_ Lndwig Wikhelmstr . 9. ^

Stiftet Sjtortaiogen L
und sitzen billig zu verkaufen .
814610 » ankeftr . « , Querb . 3. St.

Lominstr-
Schwarzes ToDleid, L
los , Fig. 44 , Rock plissiert , bist, zu verk-
814545 « artenstr . 2, IU . W.
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auf Stoffe für
. .. u _ . . . Wilh-Wolf jr., Harlsrnbc
Anzuge , Hosen U. Paletots TuGh-AMellnng, Kaiserstrasse 82a,

nur erstklassige , tragfähige Qualitäten . Eingang Lammstrasse . 3946.15.1

mit,

Statt jeder besonderen Anzeige .Todes -Anzeige .
Tieferschüttert teilen wir Verwandten, Freunden u . Bekannten i
daß nnS unser einziges , geliebtes Kind

Edith
heute nacht 1 Uhr im Alter von 4 Jahren nach kurzem, schwerem j

| Leiden durch den Tod entrissen wurde .
Die tieitrauernde » Hinterbliebene » :

Ludwig Dingler u . Frau .
Karlsruhe, den 17. April 1909.
Die Beerdigung findet Montag den 19 . d. MtS. . vormittags j

! 10 Uhr, von der Frieddoskapelle ans statt. !
TrauerhauS : Zirkel 4. 5W4 |

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme , an dem

schweren Verluste unserer lieben Tochter

Charlotte Niemand
sprechen wir unseren innigsten Dank aus . Besonders Dank
den Konfirmanden und Konfirmandinnen für die letzte Ehre
die fie ihr erwiesen haben.

Farnilie Emil Niemann , Techniker .
Karlsruhe den 16. April 1909 . 5930

l

Feinste«, haltbaren

Kräuterkäse
empfiehlt billigst 3520a.3 .1

' MircMori
AUgarr

«trSstte Leistungsfähigkeit.
Probekisten z« Diensten .

Karlsruhe, Kaiserstr . !3b , t

Per sofort sind auSzu «
>leihen

an pünktlichen Zinszahler auf
2. Hypothek. Offerten unter
c . isas an Haasen 'tei« &
Vogler , A .- G., Karlsruhe
erbeten ._ 5940 .6 .1

Auf I . Hypothek sindm
auf gutes Stadtanwese» und ^
an pünktlichen Zinszahler per
sofort a »S, « leihen . Offert ,
mit . I». 1584 a» Haaseu -
stein & Vogler , A. - G..
Karlsruhe erbeten . 5939 6.1

Erstftellig ^

gesichertc !
l Kanfschillinge und Zieler
j in jeder Größe — sowohl auf

städtischen wie auf ländlichen
Grundbesitz — werden fort-

j laufend angrkauft. 5933.6 .1
Offerten iu H. 158» an S |

Haasenftein & Vogler |E]
' A .-G ., Karlsruhe erbeten .

Nachlatz-Berkauf.
Zirka 30 Dtzd . Flaschen- und Gläserbürsten, 25 Dtzd .

Kleiderbürsten , 25 Dtzd . Wichsbürsten, Zahn-, Hut-, Haar- urrd
Schnurrbartbürsten , Staub - , Kokos- und Straßenbesen , Zylinder-
vutzer, Maßstäbe, Haussegen, Lederfett rmd vcrsch. andere, auch
einzeln, billig z« verkaufen . 814621.21

Garteustraße 40, HI.

Lin Paket für r Mark.
L I Paar starke elastische «umml-fiosenlräger fierstules.8. I elegantesLlgarren -Ltni mit Mckeldüzel, Patentscdloss

«m> reiaenstickerel . gefüllt mit gute« Ligarren .». I starkes Solinger - Taschenmesser mit r filingrn una
fiorltrieher .

*. 1 hochfein« fiavalier Udrkette SolSauklage mit schönem
Anhänger , vauerhattes Tragen

S . rigarrenspitre» mit Musik , ganr neue erklnünng
Dieses alles kostet bei mir nur 3 Mk.

Um aber meine Firma überall bekannt zu machen, gebe
ich noch zu jedem Paket

SS 5tScK Zigarren gratis
»«b zwar gut « (große Fassons), also kein Schund.

Die obigen Sachen find genau nach Angabe , also keine
Kwderware. Wenn nicht gefällt , sofort Geld retour . Ver¬
packung frei. Bei 3 Paketen zusamincuqepackt , gebe noch
geatt » das neue Theater » Fernglas, verstellbar , mit Ge¬
brauchsanweisung , (sonstiger Preis 8 .50 Mk. ).

Nur einmaliges Angebot und nnr solange Vorrat . 3538a
Versand gegen Nachnahme , Ausland Betrag vorher, vom

Versandhaus R . Bowien , Berlin NO . 18 , Abt . 24 .
Herr Böllmann aus Lichtenau schreibt : Ich sende

Ihnen nochmals eine zweite Bestellung von 4 Paketen * Stück3 Mk., ich spreche Ihnen meine beste Anerkennung ans .

suche ich aus hiesiges ren¬
tables HanS und an pünkt¬
lichen Zinszahler 5934 .6.1

Hk. 10- lZßöö -
per sofort anSzuleiheu .

Offerten unter J . 153 » an
Haaseusteiu 4 Vogler
A.-G. , Ka rlsrnhe , erbeten .

.j - iilitl
I *3, sind aus ii . Hhpothele auf ®

| neueres , rentables Stadtan¬
kwesen und an pünktlichen
ZZinSzabler per 1 . Mai er-,
j anSznleihen . Offerte» (nur
f direkte) unter k . 1826 an
| Haasensiein L Vsgior, A -G.
z Ssrlsruk , erbet. 5936.6. 1

KaufjchMnge
u . Zieler

auf Karlsruher Häuser in
Größen von 5—30000 Mark
werden fortwährend ange -
kanft . Offerten unt. Angabe
des gewährten Nachlasses n » t .G. 1587 an 5935 .1.61
Ilaaaenstefn & Voller ,
A.-G-, Karlsruhe erbeten, j

3utu Aöonnement auf

Kristall
lade ergebenst ein und sichere prompte Bedienung zu

B. Finkeistein
Eishandlung — Mineralwasser

Rintheimerstratze 1v. Telephon 510.

Konkursverfahren.
Das Konkursverfahren über das Vermögen des Architekten Otto

Büche hier wurde nach Abhaltung des Schlußtermins aufgehoben .
Karlsruhe , den 7. April 1909 .

Müller , Gerichtsschreiber des Großh . Amtsgerichts IX .

auf nur prima Stadtobjekt
auf 1 . Hypothek p .-r 15.
Mai a . c., unter günstigen
Bedingungen ans läng. Jahre
unkündbar , sind auSznleihen .
Offerten von nur Selbstreflekt.
unt. E. 1585 an Haasen -
stein & Vogler , A. - G-,
Karlsruhe erbeten . 5937 .6.1

l! M ® ? Mt |
I sind erü « Hypotheken in W
( jeder Größe mit jofortiger oder

"
späterer Auszahlung 5938

auszuleihen.
Angebote unter K . lsso

an Haaseustein & Vogler , |
A.- G . , Karlsruhe erb 6 . 1 v
S0f ~ Gutes Einkommen A
durch seldstoisnil. llebernahme w
eines Alleinvertriebesv . leicht- -
verkäuflich, u . gut cingcführtc » .
vornehm . V/ienerkvsmet̂ obon I
Artikeln . Solö . u . gut ewpfohl. ;
Herren erfahr. Näh . uni . F. W. ?
31 an Haaseusteiak Vaglar, j
A.-G. , Berlla W 8. 3545a y

Verlobungskarten
werden geschmackvoll , rasch und billig angeferiig

in der
Rachdrnckerei der „Badischen Presse“,

üttkel und lammstrasse .

jöJßflltC sum Sticken wird' * angenommen ; bei
Aussteuern billigste Preise .
B14565 Lessiiigstr . 17 , 3 Treppen.

!
niraj| 1 äMuL 3-, Häusl, und
Itll fl ! ! wirtschasll . erzog., musik.,Oil u > . 170000 Mk. Bern,., sucht

Lebensgesährt . Bewerb . , w . n . allein d .
Geldes wegen zu heir. ged ., w . nicht-
anonyme Offerten senden „ Ideal '
postlagernd Berlin kt W. 7 . ;tö09a
fiplfi Bürgen , schnell, diskret,UblU ‘ooii Selbstgcb. Kersten ,« r' lin JL. Porkür. 17 . 3507E1

16 W5 .—

8 536.-

425.—

300.-

Im Hüller Kurs
in Bnchiührnng , Steno »

- rapuie , aiwinen - und
S Sn schreiben, Lackschri t,

Rundschrift , Rechts reiben , |
Rechnen» Sprachen re.

MbmItmgSkmse
für d. Eins -, sowie für den !

Post - , Telephon - und |Eisenbahndlenst . i
Für Erfolg wird garantiert.

Anmeldungen werden täglich en >-
gegengenomme». Nach Schluß \
de -:- Unterrichts kostenfreie Stellen¬
vermittlung. 814591j

Bsekersilifi HelsscMe.
Karlsruhe ,

180 Kaiserstratze 180 .

KiegenfchaftsverkLirfe im Monat Mär^ 1909.
sofern nicht seitens der Beteiligten beantragt wurde, die Veröffent¬

lichung zu unterlassen .
Hermann Braun , Weinhändler , verkauft an Ferdinand

Furrer , Landwirt , 1406 Om . Wiese im Gewann Lange
Erlen (Rüppurr ) und 883 Om . Wiese im Gewann Wolfs¬
rain (Rüppurr ) für . . 350.—

Konkursmasse Jakob Kübler , Fuhrunternehmer , verkauft
an Printz , Bierbrauerei , offene Handelsgesellschaft, Haus
Fasanenstraße 45 für . . 39 430.—

Stadtgemeinde Karlsruhe verkauft an Wilhelm Meier,
Maler A und dessen Ehefrau Marie geb . Weineich 'A
446 Qm . Bauplatz im Ortsetter Grünwinkel für . . . 477.—

Adolf Hirth , Architekts Ehefrau , verkauft an Jakob Fried¬
rich Rage/ , Bauunternehmer Eheleute , Haus Sofien -
stratze 124 (Zwangsversteigerung ) für . 51000.—

Ludwig Bernhardt , L-chmiedmeister, verkauft an deffen Ehe¬
frau Maria Bernhardt geb . Schöpf! in Haus Rudolfstr.
27 ( Zwangsversteigerung ) für . 70 080.—

Stefan Wipfler . Mctzgermeister Eheleute , verkaufen an : a .
Hermann ' Schott , Metzgermeister hier , Miteigentum A ,
i>. Lydia Endlich in Neckarelz , Miteigentum A , Haus
Veilchenstrabe 23 (darunter 8000 M für Inventar ) für 88 000.—

Ludwig Schaber , Landwirt , verkauft an Julius Emsheimer,
Kaufmann , 1031 Qm . Wiese im Gewann Riedlach , und
892 Qni . Wiese im Gewann „ Auf die Alb unter der Brück 650.-

Emil Dietrich , Bäckermeister, verkauft an : a . Heinrich
Hensel, Metzgermeister, Miteigentum A . b . Karl Hensel ,
Metzgermeisters Witwe Charlotte geb . Baab , Miteigen¬
tum A , Haus Ludwig - Wilhelmftr . 14 (Zwangsversteige¬
rung ) für . ,47 630.-

Johannes Wollenschläger, Kaufmann , verkauft an I .
Kienzle u . Hacker , offene Handelsgesellschaft in Mann¬
heim, 403 Om . Baugelände an der Tullastraße und 359
Qm . Baugelände an projektierter Straße für . . . .

Johannes Wollenschläger, Kaufmann , verkauft an Leopold
Friedrich , Architekt in Heidelberg , 388 Qm . Baugelände
an projektierter Straße für .

Josef Fell , Privatier , verkauft an Karl Kist , Konditor,
Haus Kaiserstraße 70 für . 260 000.-

Wendelin Braun IV , Wirt , verkauft an David David,
Handelsmann Eheleute , A Anteil an 2025 Qm . Acker im
Gewann Langhardeck (Grünwinkel ) für .

David David , Handelsmann Eheleute , verkaufen an Wil¬
helm Klein , Schmieds Eheleute in Bulach, Anteil an
2025 Om . Acker im Gewann Langhardeck (Grünwinkel)

Friedrich Weiß , Chorsänger , verkauft an Friedrich Bechtel .
Zimmermeisters Eheleute , Haus Weltzienstraße 36
(Zwangsversteigerung ) für . 42 800.—

” WV
Ludwig Laupp , Bäckermeister Eheleute , verkaufen an Josef

Mungenast , Bäcker und Wärt in Zaisersweiher , Haus
Gluckstraße 9 ( mH . 3000 M Inventar ) für (Tausch ) . 57 900.—

Sigmund Meyer , Kaufmanns Ebeleute , verkaufen an
Albert Seiberlich , Expediturassistent , Haus Eisenlohr¬
straße 35 ( Zwangsversteigerung ) für . 60 300.—

Gustav Sickinger , Goldarbeiter , verkauft an Josef Heck,
Maler in Durmersheim , Haus Gottesauerstraße 19 —
Tausch — ( inkl. 3150 M für Inventar ) für . . . . 78150.—

Julius Nagel , Gipsermeister , verkauft an : a . Reinhard
Pfeifer , Techniker, Miteigentum A , b . Emil Brannath ,
Architekt, Miteigentum A , 330 Qm . Bauplatz an der
Bachstraße (Zwangsversteigerung ) für . 8 099.—

Julius Frisch, Bäckermeister, verkauft an : a. Karl Moeß -
ner , alt , Mühlenbesitzer in Gondelsheim , Miteigentum
A , b . Wilhelm Lotthammer , Mühlenbesitzer in Pforz¬
heim , Miteigentum A . Haus Augartenstr . 79 (Zwangs¬
versteigerung ) für . 55400.—

Friedrich Schlagintweit , Architekts Eheleute , verkaufen an
Bernhard Kaiser , Privatmann , 330 Om . Bauplatz an der
Bachstraße (Zwangsversteigerung ) für . 7 964.—

Friedrich Schlagintweit . Architekts Eheleute , verkaufen an
Bernhard Kaiser , Privatmann . 340 Om . Bauplatz an der
Händelstraße ( Zwangsversteigerung ) für . 8487.—

Friedrich Schlagintweit , Architekts Eheleute , verkaufen an
Bernhard Kaiser , Privatmann . 404 Om . Bauplatz Ecke
der Bach- und Hänuelstraße (Zwangsversteigerung ) für 10056.—

Wilhelm Kronenwctt , Weinhändler Eheleute , verkaufen an
Gustav Rückert, Restaurateur Eheleute in Pforzheim,
Haus Sreinstr . 17 (darunter 30 000 M für Inventar ) für 168000 .—Otto Früh , Schreinermeister Eheleute , verkaufen an Georg
Winterhalder , Wirts Eheleute , Haus Dorkstraße 28
(Zwangsversteigerung ) für . 56 500.—

Josef Weick, Maurermeister Eheleute , verkaufen an Heinrich
BücherMiLlL Hgus Relkenstr. 21 für , 55750.—

st

% Blac$$
Köi novstrntze 13

empfiehlt sich zur
Neöernahmesämtk .Neparatnt-
an Aahrrädern aller Systeme.
Kmaillierung « . Wernickekung.

Ireilaus -Einrichtungen
für alle Fabrikate.

Ebendaselbst ist ein gebrauchtes
Herrenrad und ein gebrauchtes
Damenrad , gut erhallen , billig
zu vertan en ._ 814546 .2 . 1

sind als l. Hyp
per sofort aufs

Land zu vergeben . 814527
Carl oietz , Douglasstr . 8.

Kebensstellirng
findet solider tüchtiger Mann als
Teilhaber mit einer Einlage von
3—4 Mille in kleinerem rentablen
Fabrikgeschäft bei Karlsruhe .

| Beruf einerlei .
Offert , unt . Nr . 3) 14604 an die

Exped . der „ Bad . Presse " erbeten .

Aßzikrspfkrh,
Apfelschimmel (Oldenburger
8jähr., 1,70 groß , wunderschönes
Bild im Wagen sowie unter dem
Reiter , mit guter Garantie zu
verkaufen . B14552

£ .ameek , Beiertheim
Bierjähriges Rassepferd ,
auf Fodlei -weide gelaufen , als Reit»
od Herrfchaiispferdpassend , zu verkauf.Emil Ftttterer , Illingen .

Amt Rastatt . 81,334 .2 .2

Wagenverkauf .
Ein leicht , scköner Landaner , ein

neues Break , stir Megger paff. , ein
2>räd. Deckelwagen , billig zn
verkaufen . »Iota . Brotz ,
Schütze,, „r. 42 . 5921 .3 .1

Damenrad SiV. -VS
B14589 Karlstr. 26, Ltbs . U 64.
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Aus Baden.

d . Pforzheim , 17 . April . Der sozialdemokratische Verein Psorz -
hei« hielt gestern abend eine größere Versammlung zwecks Stellung¬nahme zur Reichsfiaanzreform ab . Reichstagsabgeordneter Eich -
Gorn hielt ein zweistündiges Referat , in dem er eine pessimistischeSchilderung der gegenwärtigen und zukünftigen Finanzlage entwarf .An heftigen Ausfällen fehlte es dabei nicht, insbesondere bekam dieBürokratie und Kolonialpolitik einiges ad . Die Rachlatzsteaer fattbwnade beim Referenten ; bei der Wertzuwachssteurr » die im Prinzipanfechtbar sei, wäre eine Ausdehnung auch auf Industrielle und
Handeltreibende vorzunehmen , sie soll aber als Kommunalabgabe be¬
stehen bleiben . Die Tabaksteuer könne nur als Wertsteuer in Betrachtkommen. Redner stellte bei der gegenwärtigen Krists und allgemeinenUnzufriedenheit mit den Arbeiten der Budgetkommisston für denSommer eine Auflösung des Reichstages in Aussicht, die seine Parteimit Freuden begrüßen würde . Eine Diskussion fand trotz wieder¬
holter Aufforderung nicht statt , eine Resolution unterblieb . Das
zu dieser Versammlung verbreitete Flugblatt , das der Vorstand des
ŝozialdemokratischen Vereins während ' der Mittagspause verteilt
hatte , wurde polizeilich beschlagnahmt und die Personalien der Ver¬teiler festgestellt. Das Eingreifen der Behörde stützt sich auf die preß-
gesetzliche Vorschrift der unterlasienen Namensunterschrift auf dem
Flugblatt . Dasselbe Versehen soll übrigens vor einiger Zeit bei ähn¬licher Gelegenheit auch einer bürgerlichen Partei unterlaufen sein.0 Baden -Baden, 16. April. Das „Bad . Tgbl. " schreibt: Wie ausLeitungsmeldungen zu ersehen ist, gehört der Wahlkreis Baden -Baden-Stadt zu denjenigen ,in welchen das frühere Blockabkommen bestehenbleibt . Dem kann hinzugefügt werden , datz im hiesigen liberalenAktions-Komitee von Anfang an die Geneigtheit bestand, bei demkommenden Landtagswahlen eine geschloffene liberale Phalanx zubilden , um der Stadt auch künftighin eine liberale Vertretung imLandtage zu ermöglichen. Daß nicht schon eher ein definitiver Be¬schluß gefaßt wurde , lag nicht innerhalb des Aktions-Komitees, son¬dern in den politischen Verhäktniffen des Landes . Es konnte keingreifbares Resultat erzielt werden, ehe nicht die Parteileitungen einigwaren . Nun ist dieser Weg der Einigung gegeben und damit fürBaden -Baden der Block in sichere Aussicht gestellt . Wir freuen unsdessen aufrichtig . Es wird ein heißer Kampf werden, er ist aber desSchweißes aller freisinnig und fortschrittlich denkenden Männer wert !An die Arbeit ! Das ist jetzt die Parole , und freudig wird sie befolgtwerden, denn ein hoher Preis winkt. Das Aktions-Komitee tritt nun ,gestutzt auf die Einzelorganisationen , in aktive Tätigkeit , nachdem csdie ganze Zeit hindurch den Boden für eine gemeinsame Arbeit be¬reitet hat.

Eröffnung der Mannheimer « anknnstansstevnng.
Lj Mannheim , 17 . April . Heute vormittag wurde die von der

hiesigen Ortsgruppe des Bundes deutscher Architekten veranstaltete
Baukunftausstellung in Anwesenheit der Spitzen der Behörden eröffnet.Die Ausstellung, die im westlichen Anbau : nd im großen Ober¬
lichtsaal der Kunsthalle untergebracht ist, trägt lokalen Charakter .

■<£s sind nur hier ansässige Privatarchitekten und Bildhauer zuge¬lassen worden . Der Zweck der Veranstaltung ist lediglich ein ideeller .Man will einmal dem großen Publikum recht eindringlich vor Augenführen , daß auch die hiesigen Privatarchitetten leistungsfähig sind und
sich mit ihren Schöpfungen überall sehen lassen können. Es ist nichtdaran zu zweifeln , daß dies gelingen wird , denn die von 23 Architektenund 3 Bildhauern in 20 Kojen untergebrachten Objette — etwa 300mit etwa 1200 Blättern — reden eine nur zu beredte Sprache.

In der Mehrzahl sind fettig ausgeführte Sttzzen , Federzeich¬
nungen und Photographien von ausgeführten und projektterten Bau¬ten vertreten . Aber auch manches nett gearbeitete Modell findet man ,ebenso manchen Entwurf , der auf Wettbewerben mit Preisen ausge¬
zeichnet wurhe . Skulpturen sind zwar spärlich vettreten , aber sie ge¬nügen , um zu zeigen, datz auch die Bildhauerkunst in Mannheim mitviel Erfolg gepflegt wird . Da die Ausstellung sehr sehenswert ist,dürfte es ihr an Zuspruch nicht fehlen .

Vermischtes.
= Aus der Pfalz , 17. April . Zn Großniedesheim legten der

Bürgermeister und der Gemeinderat infolge von Differenzen, die
zwischen der Gemeindeverwaltung und der Steuer - und Gemeinde-
einnehmerei ^ schon seit längerer Zeit bestehen, ihre Aemter nieder .— In Lambrecht büßte der 59 Jahre alte Wollsortierer Paul Schö¬
nung bei einem Sturze sein Leben ein . — In Lug schoß sich beim
Spielen mit einem geladenen Gewehr der 17 Jahre alte Peter Hutzelin den Kopf.

' * Ravensburg , 17. April . In einer hiesigen Maschinen¬
fabrik kam der 88 Jahre alte , verheiratete Eisenhobler Paul
Biegger der Hobelmaschine zu nahe . Es wurde ihm der Kopf
zerdrückt , so daß der Tod sofort eintrat .

CI . Berlin , 17. April . (Privattel .j Wie unser Korrespondent
erfährt , ist die Gattin des bekannten Berliner Bankers James
Bleichröder mit dem Sekretär der hiesigen argentinischen Gesandt¬
schaft unter Mitnahme ihres gesamten nach Hunderttausenden zählen¬den Schmucks und beträchtlicher Barmittel nach Rom abgereist. Frau
Bleichröder ist eine außerordentliche Schönheit und war vor ihrer
Verehelichung mit dem Inhaber des großen Berliner Bankhauses
Varietesängerin in Paris Der Vorfall erregt in den Kreisen der
Berliner Gesellschaft großes Aussehen.

= Berlin , 17. April . (Tel .) Zwei kürzlich von Pankew
und Nauen nach Berlin verzogene Schwestern von 28 und 20
Jahren , seit 3 Jahren bezw . 3 Monaten verheiratet , die aber
ihre Männer verlassen haben , vergifteten sich heute nacht aus
unbekanntem Grunde mit Lysol. Sie hatten beide zuvor weiße
Kleider angezogen .

— Berlin , 17. April . (Tel . ) Diebe entwendeten aus dem
Eeldschrank einer Fabrik in der Köpenickerstraße für 120 000
Mar * Zinsscheine preußischer Staatspapiere und 2500 Mark
in bar.

— Ratibor , 17. April . Dem „Oberschlesischen Anzeiger" zufolge
wurde nachts in die Güterkasse zu Preiskretscham eingebrochen und der
Kassenschrank mit Dynamit gesprengt . 60 000 Ji wurden geraubt . Dem¬
gegenüber erttärt die Eisenbahndirektion Benthen , daß voraussichtlich
nichts entwendet worden sei . Auch pflegten Beträge in solcher Höhe
nicht in der Kasse zu sein .

e= Ratibor , 17. April . (Tel . ) Aus der Zinna wurde
gestern die Leiche des früheren Schlachtaufsehers Genschel auf¬
gefischt. Es stellte stch heraus , datz Genschel in der Nacht vorher
feine Ehefrau erschlagen hat und dann den Tod durch Ertränken
suchte .

bä Hamburg , 17. April . (Tel .) Gegen den Kaufmann Wichmann,
Zeinen mehrfachen Millionär , hat der Untersuchungsrichter das Be-

ttugsverfochren eingeleitet . Er hat schon seit Jahren Honig zu zwei
Drittel mit Zucker verfälscht und als reinen Naturhonig verkauft.

= Esse« . 17. April . Der Bergmann Arnold stellte - « selbst der
Polizei mit der Angabe , er habe vor S Jahren ein Mädchen namens
Mander bei Hagen in Westfalen ermordet . Die Leiche des Mädchens
wurde damals gefunden, der Mörder aber nicht ermittelt . Ein ärzt¬
liches Gutachten bezeichnet Arnold als geisteskrank.

<= Fulda , 17. April . (Tel .) Im Distelrasentunnel (Strecke
Zchlüchtern-Flieden ) ist ein Teil des Stollens eingestürzt . Ar¬
beiter find nicht zu Schaden gekommen. Ob ungenügende
Sicherung oder eine Erdsenkung die Schuld trägt , ist noch nicht
aufgeklärt .

bä Frankfurt a. M ., 16. April . (Tel .) Die Obduktion der bei
Kamp gelandeten weiblichen Leiche ergab , daß die an ihr gefundenen

ctft BgA...$£Bi . Xpbt LlfaUat fei&v mabrschmülicki imäL

eine Schiffsschraube. Die Leiche wurde als vermißte Köchin Schneider
aus Wiesbaden erkannt , die bei Biebrich in den Rhein gegangen ist.

fad Rom , 17 . April . (Tel .) In Berone erstach Graf Cesar Albertt
mit einem Küchenmeffer seine Geliebte , die Witwe eines Bäckers.
Albetti , der sein Vermögen vergeudet hat , wurde verhaftet .

— Parma , 17. April . Auf der Fahrt von Piacenza nach hier
wurde 2 deutschen Reisende» , die im Speisewagen frühstückten , das
Gepäck im Kupee mit Gegenständen im Werte von 466 060 Lire ge¬
stohlen.

= Brancalcone , 17 . April . (Tel .) Gestern abend 11 .45
Uhr wurde ein starkes Erdbeben verspürt , das bei der Bevölke¬
rung große Bestürzung hervorrief , aber keinen Schaden an-

ichtete.
— Paris , 17. April . In der Volksschule der Ottschaft Osny

(Departement Seine et Oise) streikte« die Schülerinnen , weil sie mit
ihrer Lehrerin unznftteden waren . Die Lehrerin wurde pensioniert ,
worauf die Schülerinnen den Schulbesuch wieder aufnahmen .

fad. Paris , 17. April . (Tel .) 2 Einbrecher überfielen inihrer Woh¬
nung die Amerikanerin Frau Barthels , welche mit ihren Töchtern
allein eine Wohnung inne hatte und beraubten sie. Dis Diebe ver¬
schwanden unter Mitnahme einer Beute von ca. 50 000 Francs . Der
lleberfall wurde in kaum 5 Minuten ausgeführt und dadurch begün¬
stigt, daß die Frau gelähmt ist .

= Lille, 17. April . (Tel .) Die Polizei verhaftete heute zweiBrüder namens Leclercg, die in hiesiger Gegend aufsehen erregendeMorde »erübte« und länge re Zeit vergeb lich gesucht wurden .
Bon der Lnftfchiffahrt.

# Friedrichshafen , 17. April . Die neue Zeppelinsche Lustschifs-
werftanlage in Friedrichshafen wird im Herbst in Betrieb genommen.Sie umfaßt außer der Riesenzrlthalle (« in projektiettes Vorbild für
Luftschiffbahnhöfe) die Lustschiffbauhalle, das Fabttkgebäude und
eigne Gasfabrik mit Gasometer . Letzterer kann bis 20,0000 Kbm.
Wafferstoffgas aufnehmen . Die Werftanlage ist derart eingerichtet,daß sie den jährlichen Vau von 5 bis 16 Luftschiffenermöglicht, womit
te auf absehbare Zeit die Vorherrschaft Deutschlands im Luftschiffbau
ichett. Sämtliche Werftanlagen , welche Eigentum der Zeppelin -Ges.
in. b. H. sind , werden ihre Haupttätigkeit in den Dienst des Reiches
stellen.

e= i Friedrichshafen , 16 . April . Am Verladeplatz des Trajekt¬
hafens wurde gestern nachmittag eine von der Firma Vechem und
Keetmann -Duisburg gelieferte fchmiedeiserue Kette mit Drahtseil
ausgeladen . Die Kette , die für die schwimmende Reichsballonhallein Manzell bestimmt ist, hat eine Länge von 100—156 Meter , ein
einzelnes Glied hat bei einer Länge von 35 bis 40 Zentimeter die
Stärke eines kräftigen Mannesarmes . Die Halle wird in nächster
Zeit weiter in den See hinausgeschafft und an dieser Kette verankert
werden . Bekanntlich wurde die Halle in den letzten Jahren bei hef¬
tigen Stürmen an das Ufer getrieben . Diesem llebelstand wird durch
die neue Verankerung abgeholfen werden .

e= Frankfurt a. M ., 16. April . Graf Zeppelin hat für die inter¬
nationale Luftschiffahtt -Ansstellnng einen Preis von 10 000 M ge¬
stiftet und zwar für dasjenige kleinste Motorluftschiff , das währendder Dauer der Ausstellung mindestens fünf Fahrten von wenigstens
halbstündiger Dauer unter Rückkehr zum Ausgangspunkt ohne Zwi¬
schenlandung und mit wenigstens zwei Menschen an Bord ausführt .
Für den Dr . Eans -Fabrice -Paris (°4t 10 000 .—) ist bestimmt, daßGewinner des Preises derjenige ist, welcher am öftesten während der
Dauer der Ausstellung Flüge von mehr als fünf Minuten ausgefuhtt
hat . Vis jetzt find Geldpreise im Gesamtbettag von M 130 000 .—
gestiftet. Der Earantiefonds der Ausstellung hat den Betrag von
einer Million Mark überschrttten .

Gerichtszeitnng .
* Mannheim , 17 . Apttl . In dem Prozeß wegen des großen

Brandes von Großrinderfeld vor dem hiesigen Schwurgericht (über
welchen wir im heutigen Mittagblatt berichteten) erklärten gestern
die Geschworenen den als Brandstifter angeklagten Maurer Michael
Häußler als nichtschuldig, worauf das Gericht den Angeklagten
freisprach.

Weinheim , 17 . April . In der Nacht vom Fastnachts¬
dienstag zum Aschermittwoch klebte, wie seinerzeit ausführlich
in der „Bad . Presse" berichtet , der 49 Jahre alte Kaufmann
Anton Hellstern an verschiedenen Straßenecken Weinheims ein
Pamphlet an , das schwere Beleidigungen gegen verschiedene
Mitglieder des katholischen Sttftnngsrats enthielt . Er wurde
gestern vom Schwurgerichte Mannheim zu 2 Monaten Gefäng¬
nis wegen dieses üblen Scherzes vernrteilt .

Spsrl -Nachrichten .
d . Pforzheim , 17 . April . Der erste FußballNub Pforzheim veran¬

staltet morgen, Sonntag , drei Wettspiele gegen den Karlsrnher Fuß-
ballvereiu , auf deren Ausgang man angesichts der guten Form der
Karlsruher Mannschaft gespannt ist.

fad London, 7 . April . (Tel .) Der Kriegsminifter hat das ge¬
plante Fußball -Wettspiel zwischen dem englischen Earde -Erenadier -
Regiment und dem 26. französischen Infanterie -Regiment verboten ,
da das Auswärtige Amt Bedenken dagegen trägt .

Auszug aus den Standesbücheru Karlsruhe .
Eheaufgebote :

14. April : Albert Wittum von Pforzheim , Schlosser hier , mit
Emilie Schäfer von Berzhahn ; Friedrich Spamer von Kaiserslautern ,
Kaufmann hier , mit Remise Raffy von Paris ; Julius Stoll von
Degernau . Hausdiener hier , mit Jofefine Karle von Eündlingen ;
Karl Kellermann von Wachbach , Schuhmacher hier , mit Margareta
Köhler von Hockenheim ; Martin Schucker von Eomattngen , Schuh¬
macher hier , mit Barbara Schmid von Dornhan ; Karl Meßmer von
hier , Elektrotechniker in Nürnberg , mit Stefanie Schmeifer von hier ;
Ferinand Bufer von Riegel , Schreiner hier , mit Maria Bühler von
Biberach ; Julius Rastätter von Biettgheim , Metzger hier , mit Pauline
Kies von Stuttgart -Degerloch; Paul Reger von Schönburg , Bezirks¬
feldwebel in Lörrach, mit Elsa Gabel von hier ; Gustav Metz von
Tübingen , Kaufmann in Basel , mit Elisabeth Vogt von hier .

Eheschließungen :
15. April : August Stang von Ballenberg . Postbote hier , mit

Elise Maier von Uehlingen ; Theodor Wollensack von hier , Blechner
und Installateur hier , mit Maria Keller von Söllingen ; Ludwig
Wackenhut von Diedelsheim , Spezereihändler hier , mit Hermine Christ
von Massenbachhausen; Hermann Hug von hier , Kanzleiassistent hier ,
mit Berta Reick von hier ; Nikolaus Braun von Stettfeld , Bureau¬
diener hier , mit Anna Rechtler von Stettfeld ; Wilhelm Wacker von
hier , Taglöhner hier , mit Softe Hauck von hier ; Karl Böltz von Wa¬
grain , Metzger hier , mit Rosalie Völliger von Zofingen ; Wilhelm
Horr von hier , Kutscher hier , mit Martha Schäs von Hall .

Todesfälle :
14 . April : Charlotte , alt 13 I . , V . Emil Niemann Techniker ;

Christian Kästner , Wirt , ein Ehemann , alt 40 I . ; Martin Mühl -
thaler , Metzgermeister, ein Ehemann , alt 56 I . ; Baronin Freiin

Vaera Taets v . Amerongen , Hofdame, ledig, alt 44 I . ; Elise , al7 Mt . 5 Tg . , B . Karl Frank , Schlosser ; Hedwig, alt 3 Mt . 26 Tg.B . Joseph Philipp , Briefträger .

Auswärtige Todesfälle .
Gottmadingen . Albert Bilger , Brauereibesitzer , 64 Jahre alt .

Nergnögungs - und Pereins -An?eiger.
(Des Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Sonntag den 18. April :
Apollotheater . 4 und 8 Uhr Barietevorstellung .
Beierth . Fußballverein . 2 und SVs Uhr Wettspiele . Sportplatz .
Bäckerklud Einigkeit . Tanzausflug 3 'A Uhr nach Durlach.
Fideles Heim. Tanzausflug nach Durlach , Abf. 3V2 Uhr.
£Srri>hrtrfläfinf 11 Uhr Frühschoppen -Konzert . Abends 8
QlilllilUJvlJU ! * Künstler » Konzert der Uug . Mag «. - Kapelle
Fußballklub Frankonia . S Uhr Training . 4 Uhr Tanznusflug .
FußballNub Mühlburg . 2 Uhr Training .
Fußballklub Phönix . 1% und 3 Uhr Wettspiele .
Fußballverein . 9 Uhr im Lokal.
Gesellschaft Fidelia . Tanzausflug nach Durlach . 4 Uhr .
HW" Hilderhof . 4 Uhr Großes Konzert .
Kolosseum. 4 und 8 Uhr Vorstellung .
Kühler Krug . 4 Uhr Konzert der Leibdragonerkapelle .
Ruderverein Sturmvogel . 4 U. Familienzusammenkunft im Bootsh
Schmarzwaldverein . Ausflug . Abfahtt 7.07 und 8 .52 Uhr.
Stadtgarten . 4 Uhr Konzert der Feuerwehrkapelle .
Weltkinematograph , Kaisersttaße 133 . Vorstellungen von 2—11 Uhr
Zitherklub Mühlburg . 4 Uhr Konzert in den 3 Linden .

( Hohenlohe
Tapioca

feinschmeckend,
leicht verdaulich.

Lasset die Männer *
Euch hierzu nicht Luhns Wasch -Extrakt kaufen wollen ! Nichts ist
praktischer, besser und billiger , als wenn man aus Luhns Wafch -
Exttakt eine Abwaschlauge bereitet , welche bekanntlich sparsam, milde
und ausgiebig ist, sodaß der Anstttch nicht leidet ; alles bleibt
bestens geschont
zellan, Spiegel , Kronleuchter , Nippessachen, Dielen , Gesimse u .dergl . be¬
kommen durch LuhnsWaschextrakt wieder ein frischcsAussehen, wie neu.

Karlsruher
Lebensversicherung a .6 .
vormals Allgemeine Versorgungs -Anstalt .

Ende 1908 Versicherungsbestand
642 jVlillionen Mark.

BST Steigende Dividende *» »
1908 gezahlt :

bis 119% der vollen Jahresprämie .
Besond .Tarife mit ermässigter Anfangsprämie
für Familienversicherungu. Kinderversorgung.

Gesellschafts - Reisen
Italien u. Schweizer Seen

ab 25 . Mai. 7 Tage A. ISO .

Pfingstreise nach der Schweiz
ab 25 . Mai . 7 Tage » . 175.

Wasserkantenfahrt
ab 13 . Juni . 8 Tage n . 140 .

Nordseebäderreise
ab 24. Juni . 9 Tage > . 180.

Kopcnhag., Stockh. , Götakanal
ab 8. Juli . 9 Tage N. 275.
Ostmarkenfahrt

ab 25. Juli . 8 Tage » . 180 .
incl. Verpflegung (excl. Getränke ) . 220a

Reisebureau „ Adlerflilge “
München , Theatinerstr . 33 .

Vertreter ln Karlsruhe : J . W . Roth , Leopoldsplatz 7b .

Tüchtige Vertreter für
Gleichstrqm -Motore , Dynamos und Ventilatoren

gegen hohe Provision gesucht . S462a.2.1

Widder & Co., MmlmM Leipzig-Sehlenssig.

ötung !
Höchste Preise für abgelegte Herren-

und Tamenlleider, Schuhe , Stiefel
u. s. w. Postkarte genügt, komme
ins Haus . 814432

A . Zelewitzki
Markgrasenstraße 3.

Ärei uJoiiöiforci
in Garnisonstadt vertausche an
kleine Bäckerei auf dem Laude .
614578 Rllk, Gluckstraße 9 .

Damen
finden liebevolle , diskr. Aufnahme
bei Fr . Kath. Winkler in Darm*
Stadt, Moßbergstr . 54 ; früher
langjäyr . Oberhebammc im Wöch»
nerinnenheim zu Nürnberg. —
Telephon Nr. 792 . 3491a.20 .1

Revisionen, Finanzierungen
Sanierungen.

Ankauf hochwertiger Patente.
f . Ullrich , Kaiserstr . 177,

Tel. 2698. 4620*

Ihm «« find, diskr. Aufn . u . gutePfl .bei
UulllUi Frau Kleinhans,Hebamme,La-
fanrnstr.2. Ill ( Ecke Kaiserstr.) 842

lliiiuiim Al empfiehlt
ihre

gleichmässig
vorzüglichen

1052

1 I-
auf der Brauerei auf Flaschen gezogen .

Vollmundig , qo». Kohlensäurehaltig . noi» Bekömmlich .
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LQkl . Mitteilungen ans »er Karlsruher KtaStrats-Kitzung

»»» 15 . April 1909.
Zur Abhaltung der Jahresversammlung des Badischen Landes -

^ rbandes der städtischen Beamten wird der kleine Festhallesaal aus
Samstag den 8 . Mai d . I . abends (für ein Bankett ) , der große Rat -
haussaal auf Sonntag den 9. Mai , vormittags 10 Uhr (für die Haupt¬
versammlung ) unentgeltlich zur Verfügung gestellt. Den Teilneh¬
mern an der Versammlung wird für beide Tage freier Eintritt in den
Stadtgarten bewilligt .

Fischkochkurse. Der Stadtrat hat dem Badischen Frauenverein
auf Ansuchen zum Zwecke der Veranstaltung von Fischkochkursen 150
Exemplare des von der Stadtgemeinde herausgegebenen Fischkoch-
büchleins unentgeltlich uberlassen und die zum praktischen Unterricht
notwendigen Fische aus den Beständen des städtischen Fischmarktes
lastenfrei zur Verfügung gestellt. Der Vorstand des Badischen Frauen¬
vereins dankt dem Stadtrat für dieses freundliche Entgegenkommen
nnd teilt mit , daß in rer Zeit vom 7 . Januar bis 12 . März d . I .
1v Fischkochkurse mit je 2 Abenden in der Volksküche B unter Leitung
iet Vorsteherin der Kochschule des Luisenhauses abgehalten wurden
und daß sich an diesen Kursen im ganzen 182 hiefige Frauen aus dem
Arbeiterstande beteiligt haben .

Stellenbesetzung. Die auf 1 . Mai d . I . an der städt. Schulzahn¬
klinik zu besetzeiÄe Stelle eines vollbeschäftigten Zahnarztes wird vor¬
behaltlich der Bewilligung der Mittel durch den Bürgerausschutz dem
dem Zahnarzt Gerd Biel hier übertragen . Leichenschauer Johannes
Albecker im Stadtteil Grünwinkel wird als Totengräber und Des¬
infektor für den genannten Stadtteil bestellt.

Prämien . Für die Gestellung von Pferden zur Bespannung von
Gerätschaften der Freiwilligen Feuerwehr bei dem am 24 . März d . I .
im Hause Rintheimerstratze Nr . 2 ausgebrochenen Brande werden den
Hofkutschern Goos» Erb und Eier die üblichen Prämien bewilligt .

Gesuche. Unbeanstandet werden dem Erotzh. Bezirksamt vor¬
gelegt ein Gesuch um Genehmigung zur Errichtung und zum Betrieb
eines Trödelgeschäftes im 1 . Stock des Hauses Markgrafenstrahe 17
sowie 5 Gesuche um Aufnahme in den Badischen Staatsverband .

vergeben werden : die Lieferung eines Zweiruderkielbootes und
eines Einruder -Flachbootes für den Stadtgarten an Schiffbaumeister
Wilhelm Stang in Maxau , die Lieferung verschiedener Holzwaren
(Pbdeckbretter, Flöcklinge, Absperrstangen usw.) für das städt . Tief¬bauamt an Holzhändler Karl Seufert in Herrenalb , die Lieferung
einer Dezimalwage für das Kesselhaus des städt . Krankenhauses an
die Firma Hermann Brandt hier , die Lieferung des in der Zeit vom
1. Mai 1909/1910 von den verschiedenen städtischen Stellen benötigten
Petroleums (Oesterreichifche Marke „Prime white Reichest ") an die
Deutsche Petroleumgesellschaft m. b . H . in Frankfurt a . M . — Ver¬
treter Karl Finkelstein hier —, die Lieferung von elektrischen Hoch-
fpannungskabeln für die Rheinhafenanlagen an die Allgemeine
Elektrizitätsgesellschaft in Berlin , die Lieferung eines Tafel

'
klaviers

für die Turnhalle der Mühlburgerschule an die Firma L. Schweitzgut
hier , die Unterhaltungsarbeiten für die städt . Badeanstalt in Maxauwie folgt : Zimmerarbeiten an Zimmermeister Wilhelm Siegel in
Knielingen , Anstreicherarbeiten an Robert Doldt hier , Dachdecker¬arbeiten an Eduard Appel , Dachdeckergeschäft hier .

Bei der städt. Sparkasse wurden im Monat März d . I . eingelegt6588 Posten mit einer Gesamtsumme von 958 224 .66 Mark , zurück¬
gezogen 3340 Posten mit einer Gesamtsumme von 595 649 .24 Mark .Einleger gingen neu zu 671 , ab 521 .

Karlsruher Strafkammer .
'A Karlsruhe , 16. April . Sitzung der Strafkammer I . Vor¬

sitzender : Landgerichtsrat Euttenberg . Vertreter der Erotzh . Staats¬
anwaltschaft : Gerichtsassessor Diebold .

Wegen mehrerer gemeinschaftlich ausgeführter Hühnerdiebstähle
hatten sich der 25 Jahre alte Taglühner Oskar Kaiser aus Karlsruhe ,der 24jährige Taglöhnor Ludwig Gauß aus Wössingen, der mehrfach
vorbestrafte 30 Jahre alte Fuhrmann August Gustav Gimmel aus

Gernsbach und der gleichfalls vorbestrafte 46 Jahre alte Fuhrknecht
Wilhelm Manz aus Durmersheim zu verantworten . Die Angeklagten
waren am 15. Januar in der Wirtschaft zum „Schwan" dahier zu-
jammengetroffen und hatten sich auf einen Vorschlag des Manz dahin
verabredet , in der kommenden Nacht aus der Wohnung des Bahn -
warts Wurt in der Wolfartsweiererstraße zwei geschlachtete Gänse zu
stehlen, die Manz dort an einem Fenster hatte hängen sehen. Da die
Angeklagten zu der gegebenen Zeit die offenbar vor Diebeshänden in
Sicherheit gebrachten Gänse nicht mehr vorfanden , beschlossen sie, in
den Hühnerstall einzubrrchen und Hühner zu stehlen. Während Gauß ,Simmel und Manz Wache standen, löste Kaiser mit einer Zange die
Türe zum Hühnerstall und holten drei Hühner im Werte von 9 Ji
heraus . Von da aus begaben sich die Angeklagten nach der Rüp -
purrerstratze, wo sie gleichfalls einen Hühnerstall gewaltsam öffnetenund aus demselben vier Hühner im Werte von 15 M entwendeten .
Einige Zeit danach stahl Kaiser allein aus dem Hühnerstall des Wurt
nochmals ein Huhn . Das entwendete Federvieh wurde in der Woh¬
nung des Gimmel gebracht, dort zubereitet und von den Dieben ver¬
zehrt . Das Gericht verurteilte Kaiser zu 3 Monaten 2 Wochen Ge¬
fängnis , abzüglich 5 Wochen Untersuchungshaft . Eautz zu 3 Monaten
3 Wochen Gefängnis , abzüglich 3 Wochen Untersuchungshaft , Gimmelunter Anrechnung von 2 Monaten Untersuchungshaft zu 1 Jahr 2Monaten Gefängnis und Manz zu 1 Jahr 1 Monat Gefängnis .

Der vielfach vorbestrafte Landwirt Friedrich Dietz aus Heckfeld,wohnhaft hier , stahl gelegentlich einer Eeschäftsbesorgung im Hotel
„Max " dem Hausdiener aus dessen Zimmer einen Geldbeutel mit
44 <U Inhalt , sowie eine silberne Taschenuhr und ein Messer im Ge¬
samtwerte von 21 M . Das Geld verbrauchte Dietz für sich. Die Uhrwollte er auch zu Geld machen ; er wurde aber , als er sie zu versetzensuchte, verhaftet . Das gegen den Angeklagten erlassene Urteil lauteteunter Anrechnung von 1 Monat Untersuchungshaft auf 1 Jahr Ge¬
fängnis und 3 Jahre Ehrverlust .

Die Verhaftung Lemoines
* Paris , 16, April . Die Verhaftung des „berühmten " Diaman¬

tenschwindlers Lemoine wurde durch einen anonymen Brief veranlaßt ,der dem zweiten Direktor der Sicherheitspolizei , Blot , am Dienstagzuging und die Mitteilung enthielt , Lemoine müsse sich aller Wahr¬
scheinlichkeit nach in Paris aufhalten . Es ist so gut wie sicher, daßdiese anonyme Anzeige durch die Unvorsichtigkeit Lemoines hervorge¬rufen wurde , der seit Karfreitag , wo er in Paris eintraf , an eine
Anzahl seiner alten Bekannten Briefe geschrieben hat , um mit ihnenZusammenkünfte zu verabreden . Er vertraute darauf , daß keiner ihnverraten würde . Dieses Vertrauen wurde abergetäuscht . Lemoine
wohnte im Hotel Mollard in der Rue Saint Lazare . Er ging spätzu Bett , stand früh auf und war den ganzen Tag außerhalb des Hau¬ses . Er hat erzählt , daß er auf den Boulevards spazieren ging und
sich abends auf dem Montmatre amüsierte . Einmal sprachen zweiNachbarn in einem Theater von der Aehnlichkeit des Herrn nebenihnen mit Lemoine. Er glaubte stch infolgedessen entdeckt und verließschnell den Saal .

Als der Brief bei der Polizei eingelaufen war , wurde die Spurdem Inspektor Albrecht und dem Kriminalbeamten Nicolle übergeben ,die Lemoine durch ganz Europa verfolgt und ihn in London aus den
Augen verloren hatten . Sie faßten den Gedanken , die Wohnung des
früheren Sekretärs Lemoines , Georges Puzin , in der Rue Brey zuüberwachen. In der Tat sahen sie gegen 1 Uhr nachmittags HerrnPuzin mit einem eleganten Herrn aus der Avenue Wagram in diestille Rue Brey kommen . Der Fremde trug einen grauen Anzug , den
Schnurrbart in englischer Manier gestutzt , und hellgelbe Glacchand -
sck/ahe . Diese Handschuhe , „beurre fris “

, nahmen den Detektives den
letzten Zweifel . Es war eine Angewohnheit Lemoines aus seinenvornehmen Tagen , diese auffallende Farbe bei seinen Handschuhen zubevorzugen. Seinen Bart hatte er abschneiden lassen, die Handschuh¬liebhaberei war unverändert geblieben . Inspektor Albrecht ging aufdie beiden Herren zu und sagte : „Guten Tag , Herr Lemoine !" „Gu¬ten Tag ! " antwortete Lemoine, der sofort den Polizisten erkannte .

Eine Droschke wurde herbeigerufen , und Lemoine stieg ohne Wider¬
stand hinein . Eine Stunde später stand er vor dem Untersuchungs¬
richter.

In seinem Hotel war Lemoine sehr beliebt , weil er freundlich
gegen die Bedienung war und gute Trinkgelder gab . Er hatte sehr
elegante Kleidung . Doch fanden sich in seiner Tasche bei der Ver¬
haftung nur fünfundzwanzig Franks . Sein Fall wird noch einmal
vor Gericht kommen, da er gegen das Bersäumnisurteil sofort Be¬
schwerde eingelegt hat . Der Prozeß wird wahrscheinlich in den ersten
Tagen des Mai vor der 10. Kammer verhandelt werden . Der Ver¬
teidiger Lemoines ist Labori .

Aeuemgelaufene Bücher und Schriften .
Zu beziehen durch A . Bielefcld ' s Hofbuchhandlung.

Lieberman» u. Cie .. Karlsruhe .
Die Engländer in Indien . Reiseeindrücke von Graf Hans von

Königsmark . 8°
. XII und 307 Seiten . Mit 34 Abbildungen und

einer Karte . Preis geb . 7 .50 brosch. 6 M.
Wie bewerbe ich mich um eine Stelle ? Ratschläge für Kaufleute .

Verlag von Wilhelm Violet in Stuttgart . Preis 60 L .
Das literarische Scho . Halbmonatsschrift für Literatursreunde

(Herausgeber : Dr . Joseph Ettlinger , Verlag : Egon Fleischel u . Co .,Berlin W 9) . Das zweite Aprilheft ist soeben als französisches Son¬
derheft mit folgendem Inhalt erschienen : —Anna Brunnemann : Der
französische Dorfroman . — Siegfried Samosch: Frederi Mistral . —
Franz Clement : Jules Renard . — Franz Servaes : Balzac . — Richard
Schaukal : Flaubert . — Fedor v . Zobeltitz: Das Leben Maupassants .— Heinrich Lilienfein : Was ist uns Voltaire ? — Echo der Zeitungenund Zeitschriften. — Echo des Auslands (Französischer, englischer,
amerikanischer, schwedischer Brief ) . — Kurze Anzeigen . — Nachrichten.— Der Büchermarkt.

Die Umschau , Uebersicht über die Fortschritte und Bewegungen
auf dem Eefamtgebiet der Wissenschaft und Technik, sowie ihrer Be¬
ziehungen zu Literatur und Kunst (Frankfurt a . M ., Bechholds Ver¬
lag ) , Preis vierteljährlich 4 .60 M . Unter den Wochenschriften, welche
ihre Leser über die Fortschtttte in Wissenschaft und Technik, sowieaktuelle Zeitfragen unterrichten , nimmt die „Umschau" unbestrittendie führende Stellung ein . Wie keine andere Zeitschrift ist sie vermögeeiner vorzüglichen Organisation in der Lage, stets als erste erschöpfendüber Neuerfindungen resp . Neuentdeckungenzu orientieren . Sie bietet
nur Aufsätze von hervorragendsten Fachmännern aus den verschieden¬sten Wissensgebieten, deren Ausführungen Musterbeispiele an Allge¬meinverständlichkeit sind.

Das „Musikalische Wochenblatt", Organ für Musiker und Musik¬
freunde , vereinigt seit 1906 mit der von Robert Schumann 1834 ge¬gründeten „Neuen Zeitschrift für Musik " hat soeben feinen 40 . Jahr¬
gang begonnen, nachdem es in den Verlag von Oswald Mutze in Leip¬
zig Lbergegangen ist , und erscheint regelmäßig in vornehmer Aus¬
stattung und in alter bewährter Tonart weiter . Die Redaktion istbei dem bekannten Musikschriftsteller Herrn Ludwig Frankenstein in
besten Händen , dem ein Stab hervorragender Mitarbeiter und Künst¬ler zur Seite steht . Das vorliegende Heft 1 des 40 . Jahrganges ent¬
hält Bild und Biographie des Violinisten Arthur Hartmann und
einen Aufsatz über den „Orpheus " von dem bekannten GluckforscherDr . Max Arend . Reichhaltig sind die Mitteilungen „Chronik , kleine
Notizen , Kritiken , Briefkasten, Bücherbesprechungen.

" Das „Musika¬
lische Wochenblatt" ist das einzige Fachblatt der berühmten Mufikstadt
Leipzig und Mitteldeutschlands .

) - ( Bühne und Sport , Wochenzeitschrift für Bühne und Sport ,Kunst und Literatur . Gesellschaft und Mode . Industrie und Handel .Berlagsgesellschaft »Helios" E . m . H . , Berlin S .W . , Wilhelmstratze106 . Abonnementspreis für „Bus " pro Vierteljahr innerhalb
Deutschlands 2 .50 M zuzüglich Zustellung 2 .90 M , für das übrigeAusland mit Porto 3 .80 <M . Auch bei allen Buchhandlungen , Zei¬
tungsexpeditionen und Postämtern kann auf „Bus " abonniert werde ». '
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Dr. Soldans

Permaltella
Verbesserte u. vervollkommnete Lebertran-

Emulsion mit Malzextraktivstoffen .

Mint widerlichen Tpanntsciimach.
Ein vorzügliches Nähr- u . Kräftigungs¬
mittel für Erwachsene und Kinder ::

Ueberrrifft an Wirkung selbst
die beste Lebertran - Emulsion
infolge ihrer Verbindung mit

Malzextraktivstoffen , 1639a

Niederlagen : Drogerie Theodor Walz , Knrveinstrasse 17 ,Fidelitas - Drogerie Otto Fischer , Earlstrasse 74 , Drogerie
Wilhelm Tschemlng , vorm . W . L . Schwaab , Amalienstr. 19,
Drogerie Max Strauss , Muhlburg, Hardtstrasse , Julius
Dehn Nacht » Karl ßott , Zähringerstr. 55, Drogerie Wilh .
Baum, Werderstr . 27 ; in Dnrlacb : Adler -DrogerieAug . Peter .

Reparaturen
bon Möbeln aller Art (Polieren ,Mattieren rc.) werden billig und
prompt besorgt. 8 >4599 2. 1
Schreinerei L »1»«r,Waldstr . 24«

Verloren wurde am Mittwochabend in der Kaiserstr . od. Kaiser¬allee bis zur Körnerstraße einbraun - u. grüngestreifter Herren -
Rock. Der Finder wird gebeten,dens . geg . gute Belohn, abzugeben

Löruerftr . 10, 4. Stock. B14534

Pitiniiio .
.ehr feines Instrument , mit vollem,
fchönen Ton , kreuziaiiig » billig zu
verkaufen . 5962

Angnstairatze 8 , l
Gut erbatst Bett mit Wollmatratze

ist billig zu vertan en . 14544
Winter,ira .e 41, 3. Stock.

Schöner 2iitzigcr Sportwagen
zn verkaufen . 814543.2.1

Martenstraße 88s , 2. Stock .

WWW

»vrrE

einer überhandnehmenden Nervosität sind : Schlaflosigkeit, § >erz-
befchwerden, Kopfschmerz re . Wer an solchen Erscheinungen
leidet , trinke den coffeinfreien „ Kaffee Lag " . Es ist dies kein
Surrogat , sondern echter Tropenkaffee mit vollem Kaffeegeschmack
und Aroma . „ Kaffee Lag " (Schutzmarke Rettungsring ) ist in
allen besseren Geschäften der Branche in V,-Pfund -Paketen
von 60 Psg . an erhältlich .

Engros-Vertriebsstclle von Kaffee Hag : Chr . Blenpp , Karl » ruhe , Kronenstr . 28.

P

Darlehen
geben 3541a

Kurt Meierhof & Comp, ,
Magdeburg . Rückporto erbeten.

Gutgehende Backerei
mit Holzofen, in mittl. Stadt Bavens,
sofort z« verpachten . Offert , uni.3^39» an die Exped. d . Bad. Presse " .

1 Chiffonnier ,1 Waschkommode mit Marmor-
platte und Spiegelaufsatz und

I Tisch sind billig zu verkaufen.5 - 61_ Augustastratzr 8, I.

Kinderwagen,
gut erhalten , billig zu verkaufen.B14595 Kurvenstr. 19, 4. Stock.

Wagenpferd,
6jähr ., fehlfrei , 1 - u . 2-spännig ge¬fahren, von eleganter Figur u . auf¬
fallenden Gänger , ist wegen Reise
des Besitzers sofort zu verkaufe » .

Offerten unter Nr 3544a an die
Expedition der „Bad . Presse " .

Pferd -Verkauf .
Ein mittelgroßesP erd , ssir leichtes

Fuhrwerk, j» billig zu verkaufen.81459» Anpart . u ratze L8 III .
Ein Wurf 7 Wochen alte

Wff- Boxer "WE
prämiierter Abstammung , sind zu
verkaufen . 614617.2.1

Morgeustraße 7, pari.

Möbel -Ausstellung
Ca. 50 Musterzimmer
wmmmm komplett ausgestattet , mmmm

Kostenvoranschläge gratis und ohne Verbindlichkeit .

ms

Nachhilfe
erteilt Hochschüler, Abiturient , in
sämtlichen mathematischen und
naturwissenschaftlichen Fächern , so¬wie in Französisch und Englisch.

Offerten unter Nr . B1457Ü an
die Exped. der „Bad . Presse " erbet .

Annii. Wr. 8ehm erteilt
grmiil . Menuitercitfit

gegen mäßiges Honorar Gest . An¬
meldungen unter Nr. «N4400 an die
Exped . der „Bad . Presse ".

I phfPPin (fanglährige Praxis)Lwlll ui 111 erteilt Kindern den
ersten Unterricht . 814550

« arlftraße 48 , III .

Der Alleinverkauf einiger leicht
verkäuflicher, darunter konkurrenzloser
Artikel ist für « arlsrnhe Kit»
Umgebung m vergeben u bietet fleißi¬
gen Leuten einbringende selbständig«

Alltomatenhändler
verlangt sofort Prospekte von dem
neuesten Geldautomat 3542a 2 .1

JMl II. Ilil Helm
"

Automatenwerke Leipzig,« ayrrsche Straße 38.

Nur bewährte Attikcl und wollen stch
nur solche , ordentliche Leute melden.
Bedingung nötig ca. Mk. 360.—, da
ein k. eines Lager gegen Kass« über¬
geben wird. Gest. Offerten an
Gg . Brand , Fürth i . B.
3508a Mvststraße 1,
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Gewerbeschule Kurbrn ^t .
Das Stauwehr 1909/10 beginnt am

Donnerstag» den 22. April.
An diesem Tage haben sich die neueintretenden Schüler morgensI Uhr und die Schülerinnen mittags 2 Uhr unter Vorlage des letzten

Schulzeugnisses, mit Schreibmaterial versehen, im Gewerbeschulge¬bäude, Zirkel 22 , anzumelden .
Die Schüler und Schülerinnen der 2. und 3 . Klassen haben an den

ihnen bereits belannt gegebenen Tagen zu erscheinen.
Nach dem Ortsstatut über den Besuch der Gewerbeschule Karls¬

ruhe sind mit Ausnahme der Bäcker , Bierbrauer , Feilenhauer , Gerberund Metzger alle in den übrigen Gewerben hiesiger Stadt (Karlsruhe ,Mühlburg , Rintheim , Beiertheim , Rüppurr , Grünwinkel ) beschäftigtenArbeiter (Gesellen, Gehilfen , Lehrlinge ) beiderlei Geschlechts unter 18
Jahren verpflichtet, die Gewerbeschule als ordentliche Schüler zu be¬
suchen .

Die Arbeitgeber haben die gewerbeschulpflichtigen Arbeiter und
Arbeiterinnen benn Eintritt in die Arbeit oder Lehre binnen 3 Tagenanzumelden , sowie spätestens am 3. Tage nach der Entlassung aus derArbeit abzumelden.

Probezeit oder Beginn der Arbeit oder Lehre im Geschäft derEltern entbindet nicht von der Anmeldepflicht (vergleiche 8 12 der lan¬
desherrlichen Verordnung vom 20 . Juli 1907 ) .

Die Anmeldungen für die Fortbildungskurse der
Gesellen , Eehülsen und jüngeren Meister

haben in der Zeit vom 19 ) bis zum 22 . ds. Mts . zu erfolgen.Es sind folgende Kurse vorgesehen:
1. Borbereitungskurse zur Meisterprüfung ; sie zerfallen in solchemit nur theoretischem und in solche mit nur technischem Fach¬unterricht (Zeichnen, Modellieren oder Werkstattunterricht ) .Dauer : 3 . Mai 1909 bis Ostern 1910 .2. Handvcrgoldekurs . Dauer : 4 . Mai bis 29. Oktober 1909 .3 . Heizerkurs . Dauer : 3. Mai bis 31 . Juli 1909.4 . Elektrotechnischer Kurs . Dauer : 5. Mai bis 31 . Juli 1909.5 . Mafchinistenkurs . Dauer : 3 . Mai bis 31 . Oktober 1909.Unterrichtszeit : für die unter 1 , 2 , 4 und 5 angeführten Kursewöchentlich an zwei Abenden von K8 bis !410 Uhr.Schulgeld : für ganzjährige Kurse 6 M, für die unter 2, 3 , 4 und5 angeführten Kurse 3 Jt , zahlbar bei der Anmeldung .Weitere Auskunft erteilt die Schulleitung . 5920
Karlsruhe , den 16. April 1909 .

Der DorOand . m
Kuhn .

veranstaltet vom Kaufmännischen Verein Karlsruhe mitUnterstützung der Stadtgemeinde , der Groash . TechnischenHochschule und der Handelskammer .Sommer -Semester 1909 .
Beginn 26, April 1909, Dauer : 10 Lehrwochen ; in der Pfingstwochewird nicht gelesen .
Die Vorlesungen finden in der Technischen Hochschule stattund beginnen pünktlich 8'/, Uhr abends .

I . Volkswirtschaftslehre : Aeussere Handelspolitik
(Zollpolitik ).

Dozent : Herr Professor Dr . von Zwiedin eck -S üden -hörst von der Technischen Hochschule Karlsruhe .Jeden Dienstag , abends 8 '/, Uhr . Beginn 27. April .II . Reebts - und StaatswiMensehaft : Soziale Gesetz¬
gebung L

Dozent : Herr Baurat Dr. Fuchs von der Gr . Oberdirektiondes Wasser - und Strassenbaues .
Jeden Donnerstag , abends 8 ‘/s Ohr. Beginn 29. April .III . Spezialgebiete der Warenherstellnng : Elektro - Che -mische Produkte und Metalle .Dozenten : Die Herren Professor Dr . F. Haber undDr . Paul Askenasy von der Technischen Hochschule inKarlsruhe .
Jeden Montag , abends 8*/, Uhr . Beginn 26 . April .

Zum Besuch der Vorlesungen sind alle Kaufieute — auchFrauen — berechtigt , die das 17 . Lebensjahr vollendet haben ; eine
entsprechende Vorbildung wird vorausgesetzt .Ferner sind zum Besuche zugelassen : Lehrer , Beamte wirt¬schaftlicher Betriebe des Reiches , des Staates und der Stadt .lieber Zulassung anderer Personen entscheidet auf schrift¬lichen Antrag das Kuratorium .

Die Besuchsgebühren betragen für das Sommersemester :
Für Prinzipale , Direktoren ,Für Angestellte ; Prokuristen , sowie für

Nichtkaufleute :1 . Für sämtliche Kurse M. 8.— M, 14.—2. Für einen Semesterkurs M . 3. — M . 5,—
Anmeldungen gegen Vorausbezahlung der Besuchsgebührwerden in foleenden Buchhandlungen entgegengenommen : A. Biele¬felds Hofbuchhandlung, Wilh. Jahraus , E . Hundt, J . Lincks Buchhandlg.
Karlsruhe , April 1909. 5787 .3.2

Das Kuratorium .

.1 " 71"
In bei zweiten Woche nach Ostern findet die alljährliche Ver¬

losung statt . Wir bitten um Zuwendung von passenden Verlosungs -
Gegenständen. Dieselben werden dankbar entgegengenommen bei :
Frau Oberlehrer Bräuninger , Waldhornstraße 12 ; Frau Hofgarten¬inspektor Mayer » Markgrafenstraße 47 ; Frau von Lilier , Stefanien¬straße 61 und bei Frau Hofprediger Fischer, Stefanienstlaße 22 . —
Lose zu 20 Psg . sind außer bei den Genannten noch zu haben bei :
Frl . Döll, Hirschstraße 69 , Frl . Gärtner » Leopoldstraße 35 ; Frl . Leutz»Hildapromenade 2 und bei Frau Oberhofmarschall von Stabel , Exz.,Westendstraße 10. Wir bitten , dieses Werk evang .-protest . Bruder¬liebe unterstützen zu wollen . 5654

Der Borstand . 3 2

Möbel und Polsterwaren .m

DliO

000
DDO

Crosse * hager : Rsdolfstrasse S .

Grosses Lager in

komplett. Wohnnngs - i
Einrichtungen, ||

sowie Einzelmöbel n . W
Polsterwaren aller Art j
von einfachster bis reichster
Ausführung . Ganze Ans- |
Stenern werden besonders flljfberücksichtigt. Sämtliche jjji ;Kasten- u . Polstermöbel sind Uu >
nur gute , solide Arbeit, fittf
Ansicht gerne gestattet.

jj
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6717* !
GcstäV Jnc & eland , Durlacherstr. I u. 3 Ist

f3at » trdrc JJrerre * Abendblatt. Samstag den 17. April 1909. Nr. 176
Grundstücks-Zwangsversteigerung
Im Verfahren der Zwangsvoll¬

streckung soll das unten befchrie -
bene , in Karlsruhe gelegene, im
Grundbuche von Karlsruhe zur
Zeit der Eintragung des Ber -
iteigerungsvermerks auf den
Namen des SchuhmachermeistersFriedrich Weiß dahier eingetragene
Grundstück am

Mittwoch den 9. Juni 1909»
vormittags 9 Uhr,

durch das Notariat — in den
Diensträumen Adlerstraße 25,
Hof , Seitenbau , in Karlsruhe —
versteigert werben :

Grundbuck Karls¬
ruhe , Band 406 , Heft
3, Lgb .-Nr . 5198 C , 3
a 07 qm , Maxanbahn -
str. 23. Hierauf steht :
Wohnhaus ( Eckhaus )mit Schienenkeller,
dreistöckig , amtlich ge¬
schätzt zu . 56 000 Jt
Ladeneinrichtung . . 115 Jt
Der Veriteigerungsvermerk ist

am 22 . März 1909 in das Grund¬
buch eingetragen worden.Die Einsicht der Mitteilungendes Grundbuchamts sowie der
übrigen das Grundstück betreffen¬
den Nachweisungen, insbesondereder Schätzungsurkunde, ist feder¬mann gestattet.

Rechte , die zur Zeit der Ein¬
tragung des Versteigerungsver¬merks aus dem Grundbuch nicht
zu ersehen waren , sind spätestensin der Versteigerungstagfahrt vorder Aufforderung zur Abgabe von
Geboten anzumelden und . wennder Gläubiger widerspricht,glaubhaft zu machen . Andernfallswerden diese Rechte bei der Fest¬
stellung des geringsten Gebots
nicht berücksichtig! und bei der
Verteilung des Versteigerunas -erlöses dem Ansprüche des Gläu¬
bigers und den übrigen Rechten
nackgesebt werden.

Zur Erörterung über das ge-
ringste Gebot werden die Be¬
teiligten auf

Donnerstag , den 27 . Mai 1909»vormittags MIO Uhr»in das Notariatsgebäude Adler¬
straße 25 , ebener Erde , ZimmerNr . 4, geladen.

Wer ein der Versteigerung ent¬
gegenstehendes Recht hat , muß vorder Erteilung des Zuschlags die
Aufhebung oder einstweilige Ein¬
stellung des Verfahrens herbei¬führen . Andernfalls tritt für das
Reckt der Bersteigerungserlös an
die Stelle des versteigerten Genen
standes. 5893

Karlsruhe , den 14. April 1909 .
Großh . Notariat VlII als Voll¬

streckungsgericht .Dr . Schwarzschild .
Grundstücks-Zwangsversteigerung .
Im Verfahren der Zwangsvoll¬

streckung soll das unten beschrie¬
bene , in Karlsruhe gelegene, im
Grundbuche von Karlsruhe zurZeit der Eintragung des Ver¬
steigerungsvermerks auf das ehe¬
liche Gesamtgut zwischen Max Bu-
sam, Malermeister u . dessen Ehe¬
frau Emilie geb . Kleder dahier
eingetragene Grundstück am

Dienstag den 8. Juni 1909»vormittags 9 Uhr,
durch das Notariat — in den
Diensträumen Adlerstraße 25 , Hof ,Seitenbau , in Karlsruhe — ver¬
steigert werden.

Grundbuch Karls¬
ruhe , Band 421 , Heft
1 , Lgb . -Nr . 5193 , 46 a
41 qm Baugelände an
der Philipp -, Brahms -
und Maxaubahnstr .,amtlich geschätzt zu . 78 000 Jt
Der Versteigerungsvermerk istam 27 . März 1909 in das Grund¬

buch eingetragen worden.Die Einsicht der Mitteilungendes Grundbuchamts sowie der
übrigen das Grundstück betreffen¬den Nachweisungen, insbesondereder Schätzungsurkunde, ist sedcr -mann gestattet.

Rechte , die zur Zeit der Ein¬
tragung des Versteigerungsver -merks aus dem Grundbuch nichtzu ersehen waren , find spätestensin der Versteigerungstagfahrt vorder Aufforderung zur Abgabe vonGeboten anzumclden und, wennder Gläubiger widerspricht, glaub¬haft zu machen . Andernfalls wer¬den diese Rechte bei der Feststei.lung des geringsten Gebots nicht
berücksichtigt und bei der Vertei¬
lung des Versteigerungserlöscsdem Ansprüche des Gläubigersund den übrigen Rechten nach¬
gesetzt werden.

Zur Erörterung über das ge¬ringste Gebot werden die Be¬
teiligten auf
Donnerstag den 27 . Mai 1909 ,vormittags 9 Uhr»in das Notarmrsgebäudc Adler¬

straße 25 , ebener Erde , ZimmerNr . 4, geladen.Wer ein der Versteigerung ent-
qegenstehendes Recht hat , muß vorder Erteilung des Zuschlags die
Aufhebung oder einstweilige Ein¬
stellung des Verfahrens herbei¬führen . Andernfalls tritt für das
Recht der Bersteigerungserlös andie Stelle des versteigerten Gegen¬standes. 5894

Karlsruhe , den 14 . April 1909 .
Großh. Notariat VIII als Boll -

streckungsgericht .Dr . Schwarzschild .

Junger Mann
findet durch Uebernahme eines
seit längerer Zeit bestehendes Ge¬
schäftes , das umständehalber ver¬
kauft werden muß , angenehme
Lebensstellung . Erf , 20—2500 Jt .

Offerten unter Nr. B14414 an
die Exped. der „Bad . Presse" .
E 2 Landauer "HM

zebr.» billig zu verkaufen. B14483.2.2
» ernHnrdstrtch« 5.

**
***

„La Motosacoche “ \
1 ond 2 Cylinder-Mascliinen mit Magnet-Zündung S 4 '

ermöglicht |
ohne weiteres , jedes

Zweirad
in wenigen Minuten

in ein
Hot orrad

umzuändern .

Sparsamer Betrieb .
Geräuschlos . Gang .
Nimmt jede Steigung .
Geringes Gewicht .
KeineErschiitterung .
Sofortiges Anfahren .

V. 52!: Karl-Frledrichstrasse No. 20 . /
Zwangs -

Versteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung

sollen die in Durbach Amts Offen
burg. belegenen , aus Landwirt
Heinrich « rüder Witwe , Sofie
geb . Benz in Dnrdach- Seudel »
dach , eing tragenen, nachstchriid be¬
schriebenen Grundstücke, welche ein
.leschlonenes Hofgut bilden , am
Freitag den 4. Juni 1909,

vormittags 19 Ahr.
durch das Unterzeichnete Notariat —
im Rathanse zu Dnrbach — ver¬
steigert werden . 3510»
Beschreibung der zu verstei¬

gernden Grundstücke.
Grundbuch von Dur ach .

Band 4, Heft 28, Bestandsverzeich¬
nis I .

Gemarkung Heimburg :
Lagcrb.-Nr. 502 .

Flächeninhalt :
58 a 95 qm Ackerland

im Gewann Fußhalde.
Lagerb.-Nr 662 «.

Flächeninhalt:
29 a 6U qm Hofreite

mit Gebäulichkeiten , Acker¬
land, HauSgarte« , Wiese
und Weg im Gewann
Sendcibach

Lagerb »Nr. 658 .
Flächeninhalt :

56 a 79 qm Ackerland
und Weinberg im Gewann
auf dem Eckle .

Lagerb.-Nr . 679 .
Flächeninhalt :

4 a 18 qm Weinberg
im Gewann Sendelbach .

Lagcrd.-Nr 1441c.
Flächeninhalt :

1 ha 46 a 23 qm Acker¬
land , Weinberg, Wald a,
Wald b , Wiese c , Wiese d,
Weg e und Weg f im
Gewann Hcidenknic .

Schätzung 20000 Jl
Offenbnrg » den 1April 1909.
Großh. Notariat II

als Bollstrcckurrgsgericht .
_ Hollerbach ._

Madel -, Mrrhhot?-
«nd Stangen-

Mersteiserang .
Großh . Bad . Forstamt Billingen

(Station der Sckwarzwaldbabn n .
Endstation der Württemb . Bahn
von Rottweil ) versteigert Sams¬
tag den 1 . Mai d. Js ., nachmit¬
tags 1 Uhr im alte » Rathaussanle
in Billingen i. B . nach der Nutz-
holzversteigerung der Stadt Villin -
gen den Anfall an Nutzholz und
Stangen aus sämtlichen Do¬
mänenwalddistrikten 3540 Fm.
Stämme und Abschnitte sämtlicher
Klassen in etwa 66 Losen, 3085
Baustangen I . u. II . , 3490 Hopfen¬
stangen 1 .— IV . , 425 Rebstecken I .
tu II . Kl . in 22 Losen mit Borg¬
frist bis 1 . Januar 1910 und Ab¬
fuhrfrist bis 1 . Oktober 1909 .

Losverzeichniffe wollen vom
Forstamt bezogen werden. 3528a

Stricken u Anatrlcke . ■
vonSockenu.Strflmpfenbeiguter, H
schnellem, billiger Arbeit besorgt

Strickerei Benz , Edel »
_ heimerstr . 2. 10095a_
GsNelch edler Herr oder Fam I !c

würde jungem , strebsamem Mann
3000 Mark vorstrccken. Rückzahlung
nach 3 Jahren . 2. 1

Offerten unter Nr. BI 4559 an die
Expedition der . Bad . Presse ^ crb.
Sattlerei -Verkaufl
In großer Stadt Süddeutsch!.,ist eine gutgehende Sattlerei nebst

Polsterei , an bester Lage gelegen,zu verkaufen. Offert , unt . Satt¬
lerei Nr . B14224 an die Exped.der „ Bad . Presse" erbeten ._
iI.VErses WerHzeug ,L
Schuhmacher ist billig zu verkaufen .HB. Sehr günstige Gelegenheit
für Anfänger BI45412 .1

Hebel raste I , Rückgebäude.
Ein vollst. , gut erhalt. Bett , bin .

zn verkaufe». Näheres 1-14521
« St eftroste 2» , 2. Stock lk?.

ilepntstSiwrlitKigen »
*"

» , .r , « g .-Kriedrichstr. 18, Ui , Ite
Ein schöner Lieg » « . Sitzwage »

zu vertäu e« B14521
Winterfirabe 21, Sth « 3. St .

Bahnhof'Wirtschaft Wörth a . Rh.
Vorzügliche Kucke , reine Weine , helletz uud dunkles Bier .

Kifwe in jeglicher . Übereilung zn jeder Tageszeit . 3280 ,
Felepßon Kandel Ar . 20 . F . Schmidt .

GW! j. Engel, MnWenV
Endstation der Archer talbahn

Der Unterzeichnete empfiehlt sich den verehrten Bereiue « und
Gesellschaften bei Ausflügen ins Achertal (Allerheiligen , Ruh 'irin,
Mnmmclsce rc . rcJ. Große Speise -Säle rür 2 —300 ersonen , billige
Pension . Prospekte für verschiedene Menu rc. re. gratis zur Versügung.3532 &6.1_ Karl Jiilg , zum Engel

Luftkurort Eiclieuberg
Post Seenge « am Hallwilersee (Schweiz ) Telephon
Herr!. Rundsicht. Staubsr . Luft. Tannenwälder 650m ü . M . PreisMl . 3.2 ) bis 3.60 p. Tag , lies inbegriffen. 4 Mahlzeiten . Eigene
Landwirtschaft u . Fuhrwerk . Etat . Boniswst 8 . T. B . Pros . gratis 3ma*

$nDunD lltf ichfll ? l Wille
MrhW UIIIollUI4 ni Mn (5traz|
in idyllischer, ruhiger und geschützter Lage . Altberühmtc Quelle. Sool-
und Schwefelbäder . Erquickende Spaziergänge in herrlichen Tannen¬
wäldern . Rundblick auf die Alpen. Anerkannt gute Verpflegung . Elektr.
Licht. Mäßige Pensionspreise . Tägl . Omnibus- u. Postvervindung mit
Solothurn . Prospekte durch den Eigentümer 3525,6 .1

E . Prolbst - Otti .

Bester Bliihstrumpfschiitz!
Kein Zerfallen oder Brechen des Glühstrumpfes mehr !

Jahrelange Haltbarkeit. Dose 50 Plg . , überall zu haben .
Mit „ Antifax“ fertig präparierte Glühstrümpfe pro Stück 50 Pfg .

Antifax-Gesellschaft , Karlsruhe 1. B„
Kriegstrasse 30 . 5941

Ausnahme - Offerte
in Kohlen.

Wir offerieren:

Ia englische HMraniWell
Nutz I oder II gesiebt k Mk . 1.30
Nutz III gesiebt 4 Mk. 1.25
Stückreiches Fettschrot k Mk. 1.15
pro Zentner in Körben frei Keller gegen Kaff« in nur,erst -
klassigen Qualitäten . '

RulirkMe », Koks, Briketts
in Ia . Ware zu den billigste« Tagespreise».

« . b. H.
Büro : Iriedrichsplah 11. Telephon 665 .

Eine Fiarransfair
die nochnicht mit ans. Patent -Halvers *1-Fl &t £iu&schine plättet , verlang« kostcnLOfferte. Fors ' erw &schereimascMnenfabrikRumsoh t Hammer , Font i. I >. 3.



176 Abendblatt. Samstag den 17. April 1908. Dadts ^ie Nr esse . Erve fl
» « » s » » » » » » » « » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » ■ ■ ■ • ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ • ■ ■ ■ ■ ■ • • ■ ■ ■ ■

Kakao
debrand

Weltberühmt ! Goldene Staatsmedaille Berlin 1896!

Schokolade 8
m *

Bautechmter
Eg . IHappes, Harlsruliß,

mir Harlfrledrichstr . 30
empfiehlt 5922

Origin . PfBil - )
P + L „

seidei & RiinuD Germania - ! ‘ "
uPPflflt

sowie Diamant-
als beste deutsche Marken.

WP

Ztme«larbtittt «. Zm!llerlki!te
mit Erfahrungen im Kisenvetonvan sofort gesucht.
Wnr ILewerver mit Kelten Empfehlungen wollen sich
melden . Offerten unter Ar . 6957 an die ßFpeditionder „Aad . Aresse«.

Schweinefleisch.
Empfehle meiner werten Kundschaft

von heute ab Prima junges
Schweinefleisch , das Pfd . zu 80 Pf .

1» Haseninaler , Scherr str. 23,
Ecke der Augartenftratze.

Auch ist Speck und Schmer zu
habe«. Dasselbe wird auch jed. Markt¬
tag auf d Werdermarkt ausgehauen.

tfoa ’s ffaustriinh ,
vollkommenster Crsutz für 3457a.2.1

Trauben wein ,
bereitet man im
Haushalt höchst
einfach u. linder
leicht .Außerordent-
lich wohlschmeckend
erfrischend u ge
sund. In tausenden
Familien im Ge
brauch . Dos : Ex¬
trakt für 100 Ltr.
Mk. 4.25, hoch¬
feiner Mk. 5.—,

Probedose Mk.
1.25 srk.

—— „Ambrosia “ —
beliebter , weinartiger Volkstrunk,braun od. weiß. Ertrakt z . 100 Ltr.M . 1 . 75, zu 300 Ltr . Mk. 4.25 frf,

Prospekt « Anweisung gratis .
Alax Zs « » , SMeksMt.3LSSSL
verlin -NiederschSnhausen Nr. 72.

Violine , 4 8
gebraucht, für Anfänger , billig zu
verkaufen : Marienstr . 1», I . SB"”3

P-elogr.-Aiipmel 13 18
spottbillig zu verkaufe « . 814580

Sartenstratze 64 , 5. St ., l.

Suche 2 tüchtige

Schneider
für Matz . Ebenso kann ein ehrlicher
Juuge , der Lust hat, das Schneider-
Handwerk gründlich zu erlernen , bei
guter Behandlung eintreten. 3543a

Jakob Arheidt, Schneidern.
2.1 SrStzingrn Sildastr . 3 .
Gin Caiifburf ^ e
14—16 Jahre alt , sofort gesucht ,
wilh . Verspohi , Slektrotechn .
Geschäft, Karlsruhe (Baden),
Kurveustraße 21 . 814569

Ein gut erhaltener Kinderwagen
und Kinderstuhl sind billig zu
verkaufen . 814629

Marieustratze 65 , 4 St .
WEllllli

Ein Mädchen» das alle Haus¬
arbeiten verrichten kann, per 1 .
Mai gesucht . B14596
Näheres Adlerstr . 15 Part .
Braves , ehrliches Mädchen in

kleinen Haushali iür 1. Mai gesucht.
814556 Kurven r . 15, III .

Tüchtiges, zuverlässiges Mädchen
gesucht ans 1 od r >5 . Mai .

1447 » .2.2 Kaiserstr . 168 , V .

Me lonatsjnui
614593 Zähringerstr . 12 . 2. St . r -

Mouatsf
'
rau

für 2 Nachm .-Stunden gesucht «
814557 Nelkenstraß « 33 . 4. St .

e teilen finden

50 51. Seife
Hochs , fort. Windsor-, Mandel-, Rosen -,Lanolin» u 1». Beilchenfettseife 8‘74a

nur 3 Mark !
Nichtgefallendes sofort Geld retour !8>Um1mi C. Beer , Hamburg 38.

Darlehen, Aeeept, Diskont¬
kredit, Betriebskapital sed. Art,
gegenAmortisation, auch ohne

Sicherheit gi t an jeder »: u . nach allen
Plätze», ZN de« bequemsten vedinz .
NNge«, ebenso Ausführung aller bank-
geschäftlich Transaktionen, Vontuvbodirpoolo -Lktion -Sauk , Amsterdam ,Heerengracht 76 . Man verlange«eschästr - vedingnngen . Vermittler
verbeten. 3463»

wegen Todesfall sofort z« ver¬pachte«. 814579
Ruf , Glnckftratze 9.

Zu verpachten a. 15 . Okt . 09
in verkehrsreicher Stadt , ca. 6000
Einwohner in bester Lage ei«
gut renommiertes
Arogen -, Aaröwaren - u.
Kotoniakwareu-Heschäfl

mit kompl. Ladeneinrichtung —
freund ! Wohnung — geräumi¬
gen , Hillen Magazinräumlich-
keüen . Mäßiger Pachtpreis —
spaterer Verkauf nicht ausgeschl.,i- Zt. einzige Drogerie am Platze ;
auch sehr gut zu einer Filiale
geeignet. Bietet tüchtigem Fach¬
manne sichere Existenz. Wo re ,mgt unt, Rr. 3500» die Expe-
d ' tion der . Bad. Presse ' .

iliiiifMliintftfr;
Fabrik

guter Kundschaft
zu verkaufen.

Offert, «nt. » 14517
au die Expedition der
rBad. Preffe".

Techniker ,
tüchtig, zeichnerisch gewandt , selb¬ständig in Kostenanschlag und Ab¬
rechnung, Kenntnisse i . Industrie¬bau und Statik , auf sofort fürBureau und Bau gesucht .Schrift !. Offert , mit Lebens!.,Zeugin , Handskizzen re . zu richtenan Alfred Frank , Architektur-und Jngenieurbureau , Karlsruhe ,Boeckhstr. 9._ B14536

kann sofort eintreten bei giündlicher
Ausbildung in der gesamten Technik,
sowie Operation unter günstigen Be¬
dingungen . Anmeldungen bei B Uil?
Anglist Kühling , amerik . Dentist ,
Kaiserstr . 215 . Telephon 1718.

Gewandte Frau
wird zum Putzen und Waschen so
fort gesucht . 5952

Kaiserstratze 91 .

Tüchtige
| Buchhandlungs -

Reisende
gesucht

I für gut eingeführte , populäre ,
j illustrierte Fachzeitschriften |u Werke bei 3435a j
| hoher Provision n . Prämie. |

l Ausführliche Offerten mit ,Referenzen unter S . N. |6953 an Rudolf Rosse , 1
Frankfurt a . M .

Für eine leistungsfähige O « l » und
Kettwareufabrik werden tüchtige

die Privatkundschaft besuchen, gegenhohe Vergütung per sofort ge»
sucht. Offerten unter Nr. 3537a andie Exped. der „Bad . Presse ". 3.1

mm

WenetmertSSSÄt
Leisker, Leipzig 58. (Rückp.) 3540a

Schriftl . Rrbeuerwerb ! Bei1000 Adressen 8 Blk. Verdienst. Näh.Pörisch , Adreffenoerlag, Leipzig .
BSHlitz -Ehreuberg . 3517a

Lehnil«i>!he>l-8es«ch.
Ein junges Mädchen mit guter

Schulbildung, aus besserer Familie,gegen sofortige Vergütung als
Lehrmädchen

gesucht 5784,3.3
Schahhaus Bertolde

Kaiserstraße 76.

Schachtmeister,
energisch , tüchtig , sprengkundig , für
das Mastensetzen zum baldigen Ein-
t>itt gesucht . '

Schriftliche Angebote mit Lohnan-
sprüchen und Zeugnisabschriften an
Allgemeine Ele trizitätS - Geiell -
ichaft , Bauburea « Karlsruhe .
EttUngerstr .' tze 31 . 5672 3.3

Anstreicher,
nur gelernte, werden »eiucht . 814600
A. W erthhamme r .Luiieustr . 37

Reservisten gg
alt , erhalten gra iS Stellung in
fürftl-, gräflich , und herrschaftlichen
Häulern. Prospekte frei, lüiner
Diener - Facbsebule , Cöln .
Cbristophstratze ~7._ 3474a

Wer Stellung sucht
. verla ge die AUqeaalue

Vafcuueu-Pt 'tf.IMlu a.Bh.35. 2366a

IT flrSchinnen »
I \ Zimmmnädchr»
U . 11 « Mädchen , welche etwas

kochen könne «, finden hier
und auswärts gute Stellen durchFrauUrban Schmitt Wve . ,Hauptzen-
tralbureau , Erbprinzeustr . 27, Lin-
gang vürgrrstr . Gegr . 187«. 8i43r5

Köchinnen » Zimmermädchen
in gute Herrschastshäuser , Hotil.
Zimmermädchen » Haus - und
Kiichenmädche « finden gute Stellen
durch Büro Kübler » Auguftastr. 8,1 .
Telephon 2615 . 5960

Gesucht auf sofort oder 1 . Mai

tüchtige Köchin,
die auch Hausarbeit übernimmt und
schon in bessern Häusern in Stellungwar. Beihilfe vorhanden . 314379

Südl . Hilda str. 2, II .
Frau

. ~ lein ,
welche das kochen gründlich erlernen
wollen , können wieder eintreten 814562

Feldherruhalle , Kaiserstr . 219 .
Fräulein ,

einfach, evang ., findet als Stütze
angenehme Stellung bei kleiner
Familie in schöner Billa auf dem
Lande . Ausführl. Offerten unter
Nr 3516a an die Expedition der

Bad. Presse "._ 2.1

MnIIilhes « All
für alles zu kinderl . Ehepaar auf
1 . Mai gesucht. Meldungen 614612

Sophieustratz « 3. parterre.
Suche per sofort ein 5951

DienümMchen,
welcher kochen kann für bürgerlichen
Haushalt .

Kreuzstratze 9 , 1 . Stock.

I Msfiges « che»
für sofort oder auf 1. Mai !
gesucht . 59021

Werderplatz 27, 11.

Mign, (hrlins ft!«
kann >» ort eintreten . Guter Lohn
und Behandlung zugesichert. N heres8 '" " Kronen er 47 . Backe,ei.

Gesucht für kinderloses Ehepaar
sofort oder 1. Mai ein Mädchen ,welches kochen und alle häuslichenArbeiten verrichten kann. Frau
Oberstleutnant Heusch, Eisenlohr-
straße 39. B14528

Junges zuverläffiges Mädchen ,das Hausarbeit versteht u. etwas
nähen kann, sofort od. auf 1 . Mai
zu kleiner Familie gesucht.3314584 Hirschstr . 49 parterre .

Mädchen für alles bei guter Be-
bandlung u. Lohn zu kl . Familieper sofort gesucht. Vorzustellen beiFreund , Kaiserstr. 114, III .. oderHerrenstr . 15 im Ladern, B14587

Gesetztes , tüchtiges Mädchen ,mit guten Zeugnissen, von kl. ruh.Familie für Küche u. Hausarbeitin dauernde Stellung bei gutemLohn gesucht. B14605
Gartenstr . 36a, 2 . Stock.

Ein Dienstbote (Lauffrau ) wird
für beständig , täglich einen halben
Tag , per sofort gesucht . 8 >4533

Waldfiratze »7, III .
Saubere Frau oder Mädchen

vom 20 . April bis 28. April aus einige
Stunden nachmitt, gesucht Anzumeld.
vormittags . Karlstr . 96 , II t . 5958

Ein der Schule entlassenes

Mädchen ,
welches zu Hause schlafen kann
und Liebe zu Kindern hat . wird
für tagsüber zur Stütze für leichteArbeit gesucht . Derselben ist Ge¬
legenheit geboten, sich in sämtlich.
Hausarbeiten auszubilden .

Offerten mit Ansprüchen und
nähere Familienangabe wollenunter Nr . B14542 in der Exved.der „ Bad . Presse " abgeg. werden :

IHodes .
Tüchtige 2. Arbeiterinnen per

sofort gesucht. 5850.2.2
8chiilz & Hebenstreit ,

Hoflieferantinne»,
Kaiserstratze 193 , 1 . Etage.

MWinnen
zur Aushilfe gesucht , auch HanS »
arbeiterinue » finden lohnendeBe¬
schäftigung 5931

Geschwister Gutmann,
Waldftr . 26 « . 37 .

Tüchtige |

Weisszeug = ■
Näherinnen,

[ besonders auf Herrenwäsche gut !
>eingearbeitet, für mein Atelier
>gejucht . 5774 !

A . H . Rothschild ,
Kaiserstratze 167 .

Kostüm-
Büglerinnen

öfort für dauernd gesucht . B*155’
Karl Timeus , Färberei,

Marien ratze 21 .

Stellensuchen
Junger Kaufmann,

bilanzsicher, 25 I . alt , fleißig , sucht
ökort Stellung als Buchhalter,
zweiter Buchdalier oder ähnl . Posten.
Kaution kann gestellt werden. 3531 »

Ang . an L. Uanther , Kretvurg
i. Nbeinstr 62, III , erb 3.1

Ltelle -Gesuch.
Kräftiger junger Mann , 27

Jahre , zur Zeit Diener in herr -
chaftl . Hause, wünscht auf 1 . Mai
oder später ähnlichen Posten .Würde auch Stelle als Hotel -
Portier oder Hoteldiener re. an¬
nehmen. Offert , unt . 3530a andie Erved . der »Bad .Presse " erbet .

gel . Maurer , mit 3 Semester Bau¬
gewerkschulesucht«, einem Arckitektur-
oder Baubureau sofort Stellung .

Offerten unter Nr. 614277 an dir
Exped der »Bad. Presst". 2

Junger Mann
mit eigener Schreibmaschine sacht au
1. Mai od . später auf einem Bureau
event. auch bei einem Rechtsanwalt
Stellung . Off. unt. Nr. 614498 an
die Erved der „ Bad Presse " erb.

Dienstmädchen.
Wer solche ans dem Schwarzwald ,

die überall beliebt ssnd, sucht, inseriert
mit viel ' ach anerkanntem Erfolge in
dem in Freudeuüadt in tägl.

'
Auf¬

lage von 4600 erscheinenden Amtsblatt
Adresse evtl , sur später
sich merken. 3“ a.6 .5

Sehr tüchtiges , gebildetes
Fräulein

sucht Stelle ans 1 . Mai in hiesige ,
kinderlose, seinere Familie als Stütze
Haushälterin oder für Zimmerdiensl

Offerten unter Nr . 5950 an die
Exved. der „ Bad. Presse "._ 2J

Sauberes Mädchen , das einfachbürgerlich kochen kann, sucht aut
1 . Mai Stelle in kleinerem besser.
Haushalt . Zu erfragen Montag4—6 Uhr Brauerstr . 1, 2, St . r.

Für ein 18jähr . Mädchen , welckes
noch nicht gedient hat, wird paffendestelle «esuvt . Zu erfr. 614611

Schefielstr 55 , 2. St . rechts .

Zu vermieten
!. I«

Akademiestratze 29.
Aumelduuge « von kleine «

Wohnungen
wegen starker Nachfrage , nur
guter Mieter umgehend er¬
wünscht. Für Durlach in un¬
serem dortigen Bür » ,
Hauptstraße «9. 814620

| ®en Herren Studierenden
enipfehlen kostenlos unsere große
Auswahl preisweiter Zimmer .
Zeutralbüro für leer «
Wohunuge «, Akademieftr. 2» .

Den ganzen Tag geöffnet.
Sonntags 10— 12 Uhr.

rtaiserftr . 133 pari.
ist eine 3 Zimmer -Wohnung mit
Zubehör auf 1 . Juli zu vermieten.
Näheres im 3. Stock daselbst . An-
zusehen v . 1—4 Uhr nachm . 8313965

Eine schöne 3 Zimmerwoyuuug
auf 1. Juli mit Balkon und Man¬
sarde. Anfragen 614560

Ostend straße 3, 1 . S t. links.
Wohnung von zwei Zimmernund Zubehör auf 1 . Mai zu ver¬mieten . B14590

Uhlandstraße 10 im Laden.
Augustastraße ist eine Wohn «»von 3 Zimmern , Küche u . reicht .Zubeh . auf 1. Juli zu vermieten.Näh . Augustastr. 11 , I . B14547
Friedenstr . 23, Hinterhaus , schöne2 Zimmerwohnung per 1 . Maioder später wegzugshalber zuvermieten . Näheres Vorderhausim 2. Stock ._ SB14526
Kapellenstr . 64 ist im 2. Stock eine

schöne 4 Zimmerwohnung mitZubehör auf 1 . Juli an ruhigeFamilie zu vermieten. Näheres
1 . Stock . _ 5814555

Marienstraße 19 ist im Seitenbaueine Wohnung von 2 Zimmern,Küche u . Keller auf sofort oderspäter 'zu vermieten. Näh. im2. St . des Vorderh. B14574
Waldhorustraße 24 i Zimmer-
Wohnung , Küche und Zubehör auf1 . Mai oder später zu vermieten .Näheres im Laden . 614622

In schönster Lage von Acher»,in der Nähe des Bahnbosts, mit
herrl. Aussicht nach dem Gevirge

schöne
M Zimier-
mit elektr. Licht , hohen geraum
Zimmern, Bade-Siar ., sowie allem

ubehör 814558.3.1

per 1. Juli ds. 3r.
, » vermiete ».

Joseph Mttller,
Acheru (Bdn.h Kaiser-Wilhelmstr . 1

sehr gut möbliert , ohne vis =a«vis,
per sofort ob. später zu vermieten .

Bahnhofstraße 6 pari ., nächst
der Nowacksanlage. Bl4566

Zu vermieten
2 gut möblierte Zimmer in freier
Lage, einzeln öder zusammen .
B14575 Brauerstraße 15, III .

Gutmöbliertes, Heller Zimmer ist
bei alleinstehender Frau sofort oder
1. Mai zu vermieten . 814615

Stein -r . 18 , 1 Treppe, links.
Adlerstraße 35 , Vdbs . 4. Stock, ist
ein unmöbliertes Zimmer an ein
Fräulein zu vermieten . B14524

Gartenstr . 2, Ecke Ritterstr ., 3 . St .
rechts , gut möbl. Frontzimmermit separatem Eingang sofort zu
vermieten. B14532

Gartenstraße 2, 3. St . links , ist
möbl. Zimmer mit sep . Eingang
an Herrn oder Fräulein mit oder
ohne Mittagstisch auf 1. Mai zuvermieten. _ 9314568

Gorthestr. 7, 4. St ., schönes große-
Mansardenzimmer , 2 Fenster ,möbliert od. unmöbliert an rein -
liche Person - zu vermiet . 9314585

Kaiserallee 73, 4. St . , ist ein schön.
sehr großes Zimmer mit 2 gute»
Betten , mit oder ohne Pension .billig zu vermieten ._ SB14583

Karlstraße 48, III ., Wohn - und
Schlafzimmer , gut möbliert , tu
guter Lage (Morgens onnes bei
ruhiger Fa milie zu verm . B14549

Karlstraße 48, 3 . Stock, ist ein gutmöbl. Zimmer mit oder ohne
Pension in ruhig . Haushalt zuvermieten ._ S814548

KSrueraratze 37 , 3. St . links, gutmöbl . Zimmer an Fräulein oder
Herrn zu verniieten._ 814386

Ludwig • Wilhekmstr . 16 ist em
kleiner unmöbl. Zimmer , separat.
Eingang, Part., fof zu vermieten.
Zu erfr. i. 4. Et . !k». 814587

Rudolfstr. 18, 3. St . links , ist einaut möbl. Balkon -Zimmer an
Kaufmann oder Beamten auf 1.Mai billig zu vermieten . B14522

Schillerstr. 15 möbl. Manfarden -
zimmer zu vermieten . Preis 8 JL
monatlich. Näh, pari . 5814538

Swützeuftratze 45 , pari . , gut möbl.
Zimmer mit separatem Eingang
zu vermieten ._ Bl 4616

Sophienstr . 160 , pari ., ist ein Helles,freund !., sonn . Parterrezimmer
möbl. od . unmöbl«, auf 1. Mai zuvermieten . 814563 3.1

Steinstr . 27 , rechter Seitenb . 2.St ., ist mobl. Zimmer billig z«vermieten. B1461» ^
Biktoriastr . 12 , 4. St ., ist auf 1.Mai ein freundl . möbl . Zimmerzu vermieten . Preis monatk .13 M mit Frühstück. Näheres im3. Stock rechts._ 5814457
Wald »ratze 35 , 3. St . IK . , ist ein
Mausardeaztmmer an einen
Herrn zu vermieten._ 814619

Waldftr . 41, 3. Stock links . Wohu -und Schlafzimmer (auch einzelnin gutem Hause sofort zu ver¬mieten._ 9314581
Wtlhelmstr. 7, 4. Stock, ist ein
freundliches Zimmer auf 1 . Maizu vermieten . B14608

Miet -Gesuche :
Gesucht bis 1. Mai eine 2 oder3 Zimmerwohnuna mit Gas .Offerten unter Nr . B14553 andie Exped . der „Bad . Prelle ".
Eheleute mit einem erwachsenenKinde suchen auf Juli oder späte ,reie Zweizimmerwohnung beiallemstrhendem Herrn , gegen I « .

standhaltung des Haushalts .Offerten unter Nr . 814516die Exped. der «Bad . Presse ".
au

Znm Bezug per 1. Mai od.>. Juni werden von Beamten
>2 elegant möblierte

J Zimmer
i« der Nähe der Marktplatzes,Postamtes od.Mühlburger Tors ,iu befferem Hause , « SglichWmit vollstäudiger Peufion
gesucht. Angebote mit Pre »-
angabe unter Nr. 814568 an
dir Exped. der . Bad. Preffe ".

Wohn - mb Schlchmmer
(ungeniert ) in gutem Hause sofortzn mteten gesucht .Offerten unter Rr . 814606 andie Exped . der „Bad . Presse ".

Alleinstehende Frau sucht einunmöbl. Zimmer (Alt - od . Reu -
oststadt ) . Offert , unt . Rr . B145S1an dir Sxpe». der „Bad . Presse ".
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Großer Seiden - Ver
,

Montag den 19 . er. bis inkl . Donnerstag den 22. er. So lange Vorrat.

den von der diesjährigen Mode besonders bevorzugten Seidenstoff, solide und
elegant im Tragen, bringen wir infolge besonders günstiger Einkäufe zu nach¬

folgenden außerordentlich billigen Preifen E verkauf

Bastseide , naturfarbig , ca . 50 cm breit , . 1.20
TUSSOr , natnrfarbig, sehr elegante Qualität, ca. 85 cm breit . , l , l l 2.45
Bastseide , natnrfarbig , gemustert, ca. 54 cmbreit 1.45
Shantting , naturfarbig, schwere Qualität , ca. 85 em breit . 1 Meter 2.65
Honan , naturfarbig, besonders vorteilhaft, ca. 50 cm breit . 2.20
Stiantling , gefärbt, in modernen Saisonfarben , tropfeneckt, ca . 50 cm bre•it Meter 2.25

Baft - Seide

Ferner : 3 Serien Seidenstoffe ganz bedeutend unter Preis
einfarbig und gemustert,
moderne Farben und Dessins,
für Kleider und Blusen

GESCHWISTER K

Zweiter psychologisch-phyfioguomischer

Dwnslraliortag
von D . Ammon

Graphologe und Physiognomik » au« Freiburg i. B.

m M»tag Den 19. April. M . 8 llhr, in dir Eintracht
über : B14540 .2.1

Wie entrvickle « nd vervoll »
korninne ich mein « Gedanken

« nd Seelenkräfte ?
Machtwandeka, Kraumaröeite « « nd Antuitis » als Be¬

weise einer individuellen Seele . Zweites HeÜcht. Ahnungen
«nd Worgefühle . KedanKenlessn durch Hedankeuüvertragnng
Wan « denkt jemand an « ich «nd « an» kommen die He -
daukeuvilder ans mir selbst ? Me gewinne ich die Sym¬
pathie der Menschen! Worin besteht das Geheimnis des
Erfolges ausgeprägter Merlönlichkeite» ! Warum erfüllen
flch «nsere heißeste« Wünsche oft nicht, oder zu spat ! Zie
Ausbildung unserer Willensenergie u. Gedankenkonzentration.

Eintritt 1 Mk - - -

Heilmaonefiidie Miiiiuni m Miieifen
verschiedenster Art

Heinrich Edel , Msgnetopath
Nachfolger von Wilhelm I .eihold , Magnetopat 1

Hirschstrasse 46 . 1314588
Zur Behandlung gelangen alle Arten von Nervenleiden , wie :

Neurasthenie , Hysterie , Epilepsie , Veitstanz , Krämpfe , Neuralgie ,Schwermut u . s. w . ; ferner akut u . chron . Rheumatismus , Ischias ,
Magenleiden , Unterleibsleiden , Pranenleiden , Kartarrhe der Luft -
und Atemwege , ferner Entzündungen aller Art . — Nachweisbar
vorzügliche Heilerfolge . Behandlung in und ausser den Hause .
Sprediftunden täglich von 2 —5 Uhr . Sonntags von 10 —12 Uhr .

Instrumente ," deren Bestand¬
teile aller Art ;

desgleichen
Röml ehe , deutsche a . qg nteorel ie

za billigsten Preisen . Kataloge
gratis und franko ,

Fritz Müller ,
Musikalienhandlung,

Karlsruhe, Kaiserstrasae 221.
101 Telephon 1988 . 5949

Rabattmarken .

Karl Fuchs
9Ieer »bnrg (Baden)

fertigt bei Sinswang isr StsO «

Zivil - u Militär
Hosen . 3ffa

Garantiert naturrein «», ielbstge-
pflauzien 3528s,3 .1

(Beerweiu ) vertäust per Ltr . zn
80 Psg. , jedoch nicht unter 20 Liter.
Jeseph f jeppert ,

Kappelwindeck , Post und Bahn¬
station Bühl , Telephon 141.

Schlafzimmer »
Einrichtungen , kompl . von 290
an , kompl . Speisezimmereinrichtg . .
Salongarnitur , Silberschrank ,
Damenschreibtische , Trumeaus ,
Bertikow , Schränke , Diwan , Sofa ,
Chaiselongue , Bücherschrank , Di¬
plomatenschreibtisch , LederstüHlc ,
einzelne Betten , Nachttische , Oel -
gemälde , clektr . Stehlampe , Sa -
lonlüster , Kück/eneinrichtung sofort
zu verkaufen . Sofieaftr . 13 part .

Kindkmngcn, gnJJft
814560 « ürgerstraße 22, i et .

10 ° |0 Rabatt
auf sämtliche

Herren - Kleiderstoffe
.

Ganz enorm billig
gebe die noch einzeln

vorhandenen ab .

Arthur Baer
1 Treppe hoch. Kaiserstr . 93 . 1 Treppe hoch.
41 Telephon No. 2665 . 5944

Fahrräder ! !
von Mk. 65.— an . hefte Fabrikate , weitgehendste Garantie , bequeme An
zahlnng , günstige Abzahlung 81457tM. Bayer , Mechan. Werkstätte,

Körnerstrahe 18» recht ».

Gegen Gicht, Rheumatismus , Blasen-, lieren- n. Gallenleiden!

Kaiser
Friedrich

Quelle
Offenbach am Main

General -Vertreter : Wilhelm Engel ,Karlsruhe , Markgrafenstr . 26 . Telephon 1624 .

Schneiderin *W4
euipfiehlt sich in Ausertlgung von
Dame « - « . Kinder - Garderobe
bei pünktlicher Ausführung u mäßigcn
Preisen . Lessiugftr . 47 » 3 Trepp

Boxer Rüde
ist dillia zu » erkaufen . 814525

SaKnard »» LS. r . St . recht».

Herd
ein bereits neuer Herrschaft «- oder
Wirtschastsherd (Marke Ehreiser ) sehr
billig , u verlaufe « . 814573
X. Bayer , Mech. Werkstatte,

K6 »» erstratz « 18 » rechts .

Häcksel
!a . Qualität . Haler , Haferschrat
Kleie und Futtermedl , Maisschroh
Lcinmehl , Trockenschnitzel, Heu, Stroh ,
Torfstren rc. :c. empfiehlt billigst

Schrolerei mit Kiaftbetricb
Wilh . Fr . Pfeiffer

Augartenstruße 78 ,
5932 2.1 Telephon 1381.

50—60009 Mark
werden als I . Hypothek n »erhalt
50 °/0 der Schätzung gegen guten Zuck
aui rentables Anwesen alsbald ge¬
sucht . Gefl . Offerten nur von Set . sd
gever unter Nr 814613 an die Exped
der „ Bad . Preffe ".

Geschäftsmann
sucht 6 — 10 000 Mk . Betrieb »
tapital zu 6« , Zins von Seldst -
geber Vermittler verbeten .

Offerten unter Nr . 3535 » an dir
Expedition der „ Bad . Presse ". 3.1

Auf gute II . Hypotheke werden

8- 9000 Mark
alsbald oder Juli gesucht . Offert
unt . Rr . 5954 besörd. die Exped ,
der „Bad . Presse " ._

24

Wer liefert
neues Kahrrad geg. neue Möbel .

Offerten uniec Nr . 814607 an dir
Expeo. der „Lad . Presse " erbeten .̂

lau- ii iÄtiriU
Gut eingerichtete Bau - u. Mö¬

belschreinerei m . elekt . Maschinen¬
betrieb , gut gehend . Möbelverkaul ,
ficherer Kundschaft , großem Laden,
großem Möbelmagazin , mit Holz-
lagerplätzen u . Wohnung in beffer-
Lage ein . Amtsstadt Mittelbadeick
( mit guter Bahnverbindung ! , 3*
verpachten , evtl , zu verkaufen .

Offerten unter Ar . 3536a fl*
die Exped . der „Bad . Presse " .

Wirtschaften
in Zapf u . Pacht aus 1 . Mai
1 . Juni , zu vergebe, : 81457 -

_
Ruf , Glnckstratze 9.

Damenfahrrad
nicht über 40 Mk. B1457!

Offert . Hnmbotdtstr . 31 , III r.

4 « ehr . Bette » ,
ohne Federbetten , 1 Klrrdersttnver ,
Ofen und sonst versch . Hausrat , 9<J
braucht , zu verkaufen . 81466-

Mühlburg . Markkftraße 14.


	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]

